
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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 43. Jahrgang (104) Donnerstag, den 7. Januar 2016 Nr. 1/2016

Einladung zum Neujahrsempfang  
der CDU Bellheim
Sonntag, 10. Januar 2016, 10.30 Uhr
in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle

Gastredner: MdL Maritn Brandl

Benefizkonzert  
mit der Unnerhaus-Jazzband
Sonntag, 10. Januar 2016, 17.00 Uhr
in der Kath. Kirche Ottersheim

Kulturverein Bellheim e. V.:  
Offene Bühne - Bunte Kleinkunstmischung
Mittwoch, 13. Januar 2016
Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr

Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“

Liederkranz-Chöre Zeiskam:  
Einladung zum Vereinsball
Samstag, 09. Januar 2016, 20.00 Uhr
in der Fuchsbachhalle

-Mit dem „Holidays-Sextett“-

Einladung zum Neujahrsempfang  
der Gemeinde Bellheim
Freitag, 08. Januar 2016, 19.00 Uhr
in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle

Musikalische Unterhaltung: Klaus Boesser-Ferrari

Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie auf Seite 3.
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim
Montag - Freitag ........................08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags und 
donnerstags geschlossen.
Mittwoch ....................................14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag ...........14.00 - 16.00 Uhr
.................................................Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam
Täglich nach Vereinbarung. 
Tel.: 07272/7008-328, 
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-103
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-101
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Montag, 14.00 - 16.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
weitere Termine nach Vereinbarung
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürger-
meister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Stellvertreter Harald Müller“
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder ................................ Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Ausländer-Beauftragter
Harald Müller, 
Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer 18, .......................... Tel. 07272/7008-218
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
..............................................Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte 
Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 
unter der einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne 
Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr. Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen 
(z.B. starke Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, 
schwere Verbrennungen) muss direkt der Rettungs-
dienst unter der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
09.01.-10.01. und 13.01.2016
Frau Dr. Eigster, Am Rathausplatz 2, 
Wörth, Tel.: 07271/6766
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 7.00 bis Mon-
tag, 7.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 
7.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr vom Vor-
abend bis zum Tag nach dem Feiertag, 7.00 Uhr. 
Der Dienst habende Augenarzt, außerhalb der 
Sprechstunden, ist über den Anrufbeantworter jeder 
Augenarztpraxis zu erfahren. Die Notdienstsprech-
stunde findet jeweils am Samstag bzw. Sonn- oder 
Feiertag von 11 bis 12 Uhr in der jeweiligen Praxis 
statt. Andere Notfallbehandlungen sind mit dem 
Dienst habenden Arzt telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
................................................ Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 8.30 Uhr des Fol-
getages erreichbar.
Donnerstag, 07.01.16
Neue Apotheke, Tel. 07274/1081, 
Königstr. 23, 76726 Germersheim
Alte Apotheke von 1837, Tel. 07276/8278, 
Obere Hauptstr. 1, 76863 Herxheim
Freitag, 08.01.16
Apotheke Lingenfeld, Tel. 06344/94560, 
Germersheimer Str. 110, 67360 Lingenfeld
Samstag, 09.01.16
Andreas-Apotheke, Tel. 06347/1522 oder 
973000, Mozartstr. 5, 67363 Lustadt
Sonntag, 10.01.16
Engel-Apotheke, Tel. 06348/349, 
Landauer Str. 4, 76877 Offenbach
Rhein-Apotheke, Tel. 07274/8001, 
August-Keiler-Str. 10, 76726 Germersheim
Montag, 11.01.16
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, 
Schulstr. 45, 76756 Bellheim
Dienstag, 12.01.16
Mauritius-Apotheke, Tel. 07272/8081, 
Mittlere Ortsstr. 88, 76761 Rülzheim
Apotheke Hornbach-Zentrum, Tel. 06348/610810, 
Hornbachstr. 17, 76879 Bornheim
Mittwoch, 13.01.16
Birken-Apotheke, Tel. 06347/8686, 
Jahnstr. 24, 67378 Zeiskam
Donnerstag, 14.01.16
Tulla-Apotheke, Tel. 07274, Langgwannstr. 7, 
76726 Germersheim-Sondernheim
Freitag, 15.01.16
Mozart-Apotheke, Tel. 06348/98220, 
Raiffeisenstr. 7, 76877 Offenbach
Schwanen-Apotheke, Tel. 06344/5617, 
Hauptstr. 16, 67366 Weingarten
Samstag, 16.01.16
Salus-Apotheke, Tel. 07274/079807, 
Konrad-Adenauer-Str. 18, 76726 Germersheim
Sonnen-Apotheke, Tel. 07276/919744, 
Untere Hauptstraße 127, 76863 Herxheim
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, 
Bellheim, Tel.: 07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.

Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177. Wir bieten: 
Pflegebedüftige Menschen ganzheitlich zu versor-
gen und die Behandlung des Arztes zu unterstüt-
zen, ambulanter Hospizdienst, hauswirtschaftliche 
Versorgung, Verhinderungspflege, stundenweise 
Betreuung zu  Hause, Pflegekurse und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und nach Vereinbarung  .....Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11, Betreutes Wohnen und Pflege 
....................................................Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, Tel.: 
06347/608672, an. Ansprechpartner ist Herr Zim-
mermann, Telefon 0170/3157 618 oder 07255/8037.

Notrufe
Polizei. .............................................................110
Feuerwehr ........................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung ...................................... 07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim ................................ 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim ............................... .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister).............................06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim ......................................07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen .................................0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe ...................................0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe 
(zuständig für Bellheim) ..................07271/ 95 860
bei Vermittlungsproblemen .......... 0151/42225783
(zuständig für Bellheim, Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam ..........................................0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim .......................... 07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus, Landau ...........06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil ...................................... Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserschei-
nungen Giftnotrufzentrale Berlin
....................................................... Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/
Feuerwehr ......................................................112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer ...........................................19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband
.....................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, SM 
für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG ........................06323/941 310
Bei Störungen im Stromnetz: .........0800/7977777
..........................................Telefax (06323) 941320
Gasentstörung ..............................0800/0837111
Frauenhaus Landau ................. Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer ................. Tel. 06232/28835
Kinder- und Jugendtelefon .........0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrver-
bandes Germersheim:  ...............0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam .................................07272/9080970
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Zäskämer Faschingsnarren e. V.

Einladung zum Schlachtfest
Samstag, 9. Januar 2016, ab 11.30 Uhr

im Historischen Pfarrhof
- Kesselfleisch, Bratwurst mit Kraut, Kaffee & Kuchen -

FC Phönix Bellheim - Jugendförderverein

Hallenfußball-Kreismeisterschaft Südpfalz 
der Junioren
Samstag, 09.01.2016 und Sonntag, 10.01.2016

in der Spiegelbachhalle Bellheim 
Beginn: jeweils um 09:30 Uhr

TB Jahn Zeiskam e. V.

22. Hallenfußball-Turnier  
um den Cup der Bellheimer Brauerei
Freitag, 8. Januar 2016 ab 18.00 Uhr
in der Spiegelbachhalle Bellheim
Für Bewirtung ist gesorgt.

Gesellschaftsspielenachmittag für Senioren
Donnerstag, 14. Januar, 14:30 - 16:30 Uhr

Bürgerhaus, Hauptstraße 140
Bekannte Karten- und Brettspiele, Getränke und Knabbereien
Jedermann ist herzlich eingeladen

Christbaum-Sammelaktionen
Bellheim:  Samstag, 9. Januar, ab 13.00 Uhr
Knittelsheim:  Samstag, 9. Januar ab 12.00 Uhr
Ottersheim:  Samstag, 16. Januar ab 09.00 Uhr
Zeiskam:  Samstag, 16. Januar ab 09.00 Uhr
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

Dringend Wohnraum  
für Asylbewerber gesucht

Aufgrund der steigenden Flüchtlingszahlen sucht die Verbandsge-
meinde Bellheim dringend Wohnraum zur Unterbringung von Asyl-
bewerbern. Die Ortsgemeinden selbst haben nur noch begrenzte 
Kapazitäten. Wir suchen dringend privaten Wohnraum - Wohnun-
gen oder auch komplette Wohnhäuser - und sind deshalb auf die 
Hilfe aus der Bevölkerung angewiesen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Verbandsgemeindever-
waltung Bellheim, Frau Mildenberger, Tel. 07272/7008-219 oder 
Herrn Greichgauer, Tel. 07272/7008-213.

Ablesung der Wasserzähler 2015/2016
Die Verbandsgemeindeverwaltung erinnert an die Abgabe der 
Wasserzählerstände bis spätestens Freitag, 15. Januar 2016. 
Zählerstände, die bis zu diesem Termin der Verbandsgemeinde-
verwaltung nicht mitgeteilt wurden, werden geschätzt.

Zweckverband für Wasserversorgung  
„Germersheimer Nordgruppe“

Wirtschaftsprüfung 2014
Die Verbandsversammlung hat aufgrund des § 27 Abs. 3 der Eigenbe-
triebsverordnung für Rheinland-Pfalz in seiner Sitzung am 09.12.2015 
den Jahresabschluss für das Wasserwerk des Zweckverbandes für 
Wasserversorgung „Germersheimer Nordgruppe“, Lingenfeld zum 
31.12.2014, festgestellt. Der Bestätigungsvermerk (gemäß § 322 
HGB) der Wirtschaftsprüfer lautet wie folgt:
„Ich habe den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung 
und den Lagebericht des Wasserwerkes des Zweckverbandes für 
Wasserversorgung „Germersheimer Nordgruppe“ für das Geschäfts-
jahr vom 01.01.2014 bis 31.12.2014 geprüft. Die Buchführung und 
die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden landesrecht-
lichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung 
liegen in der Verantwortung der Werkleitung des Eigenbetriebes. 
Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von mir durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbezie-
hung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 89 
GemO Rheinland-Pfalz unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung 
so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Ver-
stöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und 
durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden 
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftli-
che und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler berücksichtigt.
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungsle-
gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die 
Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwie-
gend auf Basis von Stichproben beurteilt.
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Werkleitung 
des Eigenbetriebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts. Ich bin der Auffassung, 
dass meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für meine 
Beurteilung bildet.

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden landesrechtlichen 
Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung und 
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lage-
bericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt 
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“

Ludwigshafen/Rhein, den 21. August 2015
Dr. Mario Burret, Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 mit Lagebericht, dem Bestäti-
gungsbericht und dem Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers 
liegt in der Zeit vom 11.01.-20.01.2016 während der Dienststunden 
in den Räumen der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, Zimmer 
24, öffentlich aus.

Lingenfeld, den 17. Dezember 2016
Der Vorsteher Leibeck Frank

Zweckverband für Wasserversorgung 
 „Germersheimer Südgruppe“

Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
 für Wasserversorgung
Germersheimer Südgruppe

Sitz: Jockgrim, Landkreis Germersheim
für das Wirtschaftsjahr 2016

Gemäß Beschluss der Verbandsversammlung vom 18. November 2015 
sowie § 11 der Betriebssatzung in Verbindung mit § 6 des Zweckver-
bandsgesetzes und § 95 ff. der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz 
vom 14.12.1973 (GVBl. S. 419) und der staatsaufsichtlichen Genehmi-
gung vom 10. Dezember 2015 wird folgende

Haushaltssatzung
erlassen.

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2016
auf der Aufwandseite auf € 5.515.300.—
auf der Ertragsseite auf € 5.515.300.—
und im Vermögensplan
auf der Einnahmenseite auf € 2.342.200.—
auf der Ausgabenseite auf € 2.342.200.—
festgesetzt.

§ 2
(1) Der Höchstbetrag der zulaÅNssigen Kassenkredite wird festge-
setzt auf € 155.000,00.

§ 3
(1) Für die zu erhebenden Beiträge und Gebühren gelten die Allge-
meine Wasserversorgungssatzung und die Entgeltsatzung in der 
jeweiligen Fassung.
(2) Der Beitragssatz für die einmaligen Beiträge beträgt incl. Mehr-
wertsteuer € 2,13 (€ 1,99 netto) je qm gewichteter Grundstücksfläche.
(3) Die Kostenpauschalen laut Entgeltsatzung § 10 werden wie folgt 
festgesetzt:
1. Herstellung einer Anschlussleitung
 (bis 1 1/2“ und 10 m sowie einer Wasserzähleinrichtung „Q3=4“ 

(vormals QN 2,5) incl. MwSt.: € 950,00
  (€ 906,54 netto)
2. Erneuerung einer Anschlussleitung
 (bis 1 1/2“ und 10 m sowie einer Wasserzähleinrichtung „Q3=4“ 

(vormals QN 2,5)
 incl. MwSt.: € 1.100,00
  (€ 1.028,04 netto)
3. Gesamtherstellung einer Anschlussleitung
 (bis 1 1/2“ und 10 m sowie einer Wasserzähleinrichtung „Q3=4“ 

(vormals QN 2,5)
 incl. MwSt.: € 1.540,80
  (€ 1.440,00 netto)
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4. Pauschalbetrag für Mehrlängen (pro m) 
 incl. MwSt.: € 98,91
  (€ 92,44 netto)
 Bei Eigenleistung der Erd- und Oberflächenarbeiten (pro m)
 incl. MwSt.: € 10,79
  (€ 10,08 netto)
(4) Die Verbrauchsgebühr nach §11 Entgeltsatzung beträgt incl. 
MwSt. € 1,16 (€ 1,08 netto) je gemessenen Kubikmeter Wasser; die 
Verbrauchsgebühr der Sondervertragsabnehmer beträgt incl. MwSt. 
€ 1,07 (€ 1,00 netto).
(5) Die Grundgebühr nach der Grösse des eingebauten Wasserzählers 
nach §11 Abs. 6 Entgeltsatzung beträgt incl. MwSt.
monatlich:
3,80 € (3,55 € netto) für Hauswasserzähler bis „Q3=4“
 (vormals QN 2,5) von 3 – 5 m3/h
9,42 € (8,80 € netto) für Hauswasserzähler bis „Q3=10“ 
(vormals QN 6) von 7 – 10 m3/h
28,57 € (26,70 € netto) für Hauswasserzähler bis „Q3=16“ 
(vormals QN 10) von 10 - 20 m3/h
37,34 € (34,90 € netto) für Grosswasserzähler bis „Q3=25“ 
(vormals QN 15)
38,20 € (35,70 € netto) für Grosswasserzähler bis „Q3=40“ 
(vormals QN 20)
48,58 € (45,40 € netto) für Grosswasserzähler bis „Q3=63“ 
(vormals QN 30)
63,45 € (59,30 € netto) für Grosswasserzähler bis „Q3=100“ 
(vormals QN 50)
159,54 € (149,10 € netto) für Grosswasserzähler bis „Q3=250“ 
(vormals QN 150)
Zähler mit Fernauslesbarkeit: je nach Ausstattung auf Anfrage
(6) Wasserabgabe für Bauwasser:
Die Wasserabgabe, ausgenommen Gewerbeobjekte, erfolgt ohne 
Messeinrichtung nach Pauschalsätzen und ist zweckgebunden:
- Einfamilienhaus: € 64,20 brutto (€ 60,00 netto)
- Mehrfamilienhaus:
 1. Wohneinheit € 64,20 brutto (€ 60,00 netto)
 jede weitere Wohneinheit: € 16,05 brutto (€ 15,00 netto)
- Fertighaus: € 32,10 brutto (€ 30,00 netto)
- Mehrfamilien-Fertighaus:
 1. Wohneinheit € 32,10 brutto (€ 30,00 netto)
 jede weitere Wohneinheit: € 8,03 brutto (€ 7,50 netto)
- Gewerbeobjekte bis 6000 m3
 umbauter Raum: € 192,60 brutto (€ 180,00 netto)
- Bei Gewerbeobjekten über 6000 m3 wird Bauwasser nur über 

Wasserzähler abgegeben. Die Einrichtung für die Bauwasserent-
nahme wird nach tatsächlichen Kosten berechnet.

Die Herstellung eines Bauwasseranschlusses wird mit einer Pau-
schale berechnet.
- Bauwasseranschluss: € 260,00 brutto (€ 218,49 netto)
Wasserabgabe über Hydrantenstandrohr-Zähler:
Für die Wasserabgabe über Hydrantenstandrohr-Zähler beträgt der 
Arbeitspreis nach dem gemessenen Verbrauch € 1,16/m3 brutto (€ 
1,08 netto)
Hydrantenstandrohrmiete 3/5 m3 - 7/10 m3:
Grundpreis-Pauschale € 15,00 brutto (€ 14,02 netto)
Benutzungsgebühr pro Tag € 0,50 brutto (€ 0,47 netto)
Hydrantenstandrohrmiete 20 m3 - 50 m3:
Grundpreis-Pauschale € 15,00 brutto (€ 14,02 netto)
Benutzungsgebühr pro Tag € 1,00 brutto (€ 0,93 netto)
(7) Die Pauschalgebühr für den nicht durch Wasserzähler gemessenen 
Verbrauch der Gemeinden nach § 11 Abs. 5 Entgeltsatzung beträgt € 
0,06 netto je Einwohner.
Zu allen genannten Netto-Entgelten ist die Mehrwertsteuer in der 
jeweils geltenden Höhe hinzuzurechnen.
Der Erfolgs- und Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2016 liegt 
nach der staatsaufsichtlichen Genehmigung durch die Kreisverwal-
tung vom 11. bis 22. Januar 2016 bei den Stadt- und Verbandsge-
meindeverwaltungen des Verbandsgebietes und bei der Verwaltung 
des Zweckverbandes in Jockgrim zur Einsichtnahme aus.

Jockgrim, den 18. November 2015
gez. Seiter, Verbandsvorsteher

Hinweis
Die Haushaltssatzung 2016 mit ihren Anlagen wurde von der Ver-
bandsversammlung in öffentlicher Sitzung am 18. November 2015 
beschlossen. Der Wirtschaftsplan 2016 liegt in der Zeit vom 11. bis 
22. Januar 2016 bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer 24, 
während der Dienststunden öffentlich aus.
Die Kreisverwaltung Germersheim hat mit Schreiben vom 10. Dezem-
ber 2015 mitgeteilt, dass keine Bedenken wegen Rechtsverletzung 
erhoben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die 
unter Verletzung der Verfahrensvorschriften nach der Gemeindeord-
nung (GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber dem Zweckverband für 
Wasserversorgung Germersheimer Südgruppe unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen (§ 24 Abs. 6 GemO).

Jockgrim, den 10. Dezember 2015
Seiter, Verbandsvorsteher

Meldungen an die Tierseuchenkasse 2016
Beantragung von Beihilfeleistungen  

der Tierseuchenkasse
Ende 2015 werden die Meldebögen für die Tierbestandsmeldung zur 
Beitragsveranlagung durch die Tierseuchenkasse wieder an alle der 
Tierseuchenkasse (TSK) bekannten Pferdehalter versandt.
Die TSK fordert alle betroffenen Tierhalter dazu auf, ihrer Pflicht nach 
dem Landestierseuchengesetz und der Viehverkehrsverordnung 
nachzukommen und die am 1.1.2016 (Stichtag) in ihrem Besitz befind-
lichen Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel mit dem Meldebogen oder 
Online im Internet zu melden. Haben Pferdehalter keinen Meldebogen 
erhalten, sind sie trotzdem meldepflichtig und müssen sich mit der 
Tierseuchenkasse  direkt in Verbindung setzen.
Die ebenfalls verpflichtende Anzeige jedes Tierbestandes bei der 
zuständigen Kreisverwaltung  ersetzt nicht die Meldung zur Tierseu-
chenkasse. Für Pferde ist nach geltender Rechtsprechung jeder Tier-
halter, das ist der Besitzer, der die vorrangige Verfügungsgewalt über 
das Pferd hat, melde- und beitragspflichtig. Pauschalmeldungen von 
Stallbetreibern, die „nur“ Tierhüter sind, für ihre gesamten Einsteller 
sind deshalb nicht rechtens. Selbstverständlich können von der Tier-
seuchenkasse Leistungen nur für die Pferdebesitzer erbracht werden, 
die ihrer Meldepflicht nachkommen und Beitrag bezahlen.
Die Meldebögen für Pferde sind, wenn nicht online auf der Internet-
seite der Tierseuchenkasse gemeldet wird, an den Dienstleister der 
TSK AgroData nach Cottbus zu senden. Esel, Maultiere und Maulesel 
werden in der Tierseuchenkasse für Pferde geführt. 
Erfolgt die Meldung nicht bis zum 15. Februar 2016, werden die Tier-
zahlen von 2015 für die Beitragsberechnung der Tierseuchenkasse 
übernommen. Erfahrungsgemäß sind diese Zahlen oft nicht aktuell, so 
dass es im Leistungsfall zu Kürzungen wegen zu geringer Beitragszah-
lung kommen kann.  Rinder müssen weiter online ins Herkunfts- und 
Informationssystem Tier oder ggf. über den Landeskontrollverband 
(LKV) gemeldet werden. Für die Meldungen von Schafen, Ziegen und 
Schweinen sind vor einigen Wochen schon die Meldekarten des LKV 
verschickt worden, mit denen die Tierzahlmeldungen auch für die Tier-
seuchenkasse zu erfolgen haben. Zusätzlich ist in diesem Jahr an alle 
bei der Tierseuchenkasse registrierten Halter von Rindern, Pferden, 
Schafen, Ziegen und Schweinen ein Antragsformular verschickt wor-
den, der Generalantrag für die Gewährung von Beihilfen gemäß 
Artikel 6 (1/2) der VO (EU) 702/2014.  Die Tierseuchenkasse darf Bei-
hilfen nur noch auszahlen, wenn ihr vor Inanspruchnahme der Leis-
tung, für die es eine Beihilfe gibt, der unterschriebene  Antrag vorliegt. 
Also senden Sie den Antrag umgehend an das Dienstleistungsunter-
nehmen AgroData nach Cottbus zurück!
Hier machen wir besonders darauf aufmerksam, dass die Tierseu-
chenkasse bisher ohne spezielle Information der Tierhalter Leistungen 
wie die Kostenübernahme für Tierkörperbeseitigung, für BVD- und 
BHV1-, Brucellose- und Leukoseuntersuchungen im Landesuntersu-
chungsamt in Koblenz und vieles mehr in Höhe von weit über zwei 
Millionen Euro jährlich erbracht hat.  Das erfolgt in Zukunft nur noch 
für die Tierhalter, die den Generalantrag auf Beihilfe gestellt haben. 
Das kann in Kürze auch über das Internet (www.tsk-rlp.de) erfolgen.
Der Gesamtkatalog der Beihilfeleistungen der Tierseuchenkasse kann 
unter http://www.tsk-rlp.de/leistungen/ eingesehen werden.
Tierseuchenkasse Rheinland-Pfalz
Burgenlandstraße 7, 55543 Bad Kreuznach
Telefon: 0671 793 1212
E-Mail: tsk@lwk-rlp.de, Internet: www.tsk-rlp.de
Tierseuchenkassenbeiträge 2016
Pferde  5,00 EUR pro Tier
Rinder
in BHV1 freien Beständen 3,50 EUR* pro Tier
in nicht anerkannt BHV1-freien 
Beständen  6,50 EUR* pro Tier
Schafe  über 9 Monate  0,50 EUR pro Tier
Ziegen über 9 Monate  1,50 EUR pro Tier
Schweine 10,00 EUR pro Bestand
 unabhängig von der Tierzahl



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 6 - Ausgabe 1/2016

Der Mindestbeitrag beträgt 10,00 EUR pro Tierhalter. Für nicht als 
amtlich BHV1-frei anerkannte Rinderbestände gilt generell ein Min-
destbeitrag von 150,00 EUR und für Schweine ein Bestandsbeitrag 
von 10,00 EUR.
*1,00 EUR Beitragsreduktion pro Rind für Betriebe, die am Projekt 
„Gesundheitsmonitoring Rind Rheinland-Pfalz“ teilnehmen.

Tierseuchenkasse Rheinland-Pfalz
Dr. Roland Labohm

Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
Nahwärmeversorgung und Energieerzeu-

gung Bellheim
der Verbandsgemeinde Bellheim vom 16.12.2015

Der Verbandsgemeinderat Bellheim hat auf Grund des § 24 und des § 
86 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit der Eigen-
betriebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO) die folgende Satzung 
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
Inhaltsübersicht:
§ 1 Gegenstand und Zweck des Eigenbetriebes
§ 2 Name des Eigenbetriebes
§ 3 Stammkapital
§ 4 Aufgaben des Einrichtungsträgers
§ 5 Werkausschuss
§ 6 Bürgermeister
§ 7 Werkleitung
§ 8 Wirtschaftsplan, Beteiligungsbericht, Kassenführung
§ 9 Inkrafttreten und Übergangsregelungen

§ 1

Gegenstand und Zweck des Eigenbetriebes
(1) Der Eigenbetrieb Nahwärmeversorgung und Energieerzeugung 
Bellheim wird als Eigenbetrieb nach der Eigenbetriebs- und Anstalts-
verordnung und den Bestimmungen dieser Satzung geführt.
(2) Zweck des Eigenbetriebes ist es, Gebäude und Einrichtungen im 
Gebiet der Verbandsgemeinde mit Nahwärme zu versorgen und Ener-
gie durch Photovoltaikanlagen zu erzeugen.
(3) Der Eigenbetrieb wird in Erfüllung seiner Aufgaben nach Absatz 
2 ermächtigt, die zur Erhebung der kommunalen Entgelte nach dem 
Kommunalabgabengesetz (Beiträge, Gebühren, Kostenerstattun-
gen) notwendigen Bescheide zu erlassen bzw. die notwendigen 
privatrechtlichen Entgelte (z. B. Baukosten- und Investitionskostenzu-
schüsse, Anschluss- und Leistungsentgelte) zu erheben.
(4) Der Eigenbetrieb kann alle seinen Betriebszweck fördernden und 
ihn wirtschaftlich berührenden Hilfs- und Nebengeschäfte betreiben.

§ 2

Name des Eigenbetriebes
Der Eigenbetrieb führt die Bezeichnung „Eigenbetrieb Nahwärmever-
sorgung und Energieerzeugung Bellheim“.

§ 3

Stammkapital
Das Stammkapital des Eigenbetriebes beträgt 20.000 Euro.

§ 4

Aufgaben des Einrichtungsträgers
Der Verbandsgemeinderat beschließt über alle Angelegenheiten, die 
ihm durch die Gemeindeordnung und die EigAnVO vorbehalten sind 
und die nicht übertragen werden können; das sind insbesondere
1. die Feststellung und Änderung des Wirtschaftsplanes,
2. die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses, die Bestellung 

des Prüfers für den Jahresabschluss und die Verwendung des 
Jahresgewinnes oder die Deckung eines Verlustes,

3.  die Zustimmung zur Bestellung der Werkleitung,
4.  der Abschluss von Verträgen, die die Haushaltswirtschaft des Einrich-

tungsträgers erheblich belasten; das sind alle Beträge soweit sie 500.000 
Euro übersteigen und nicht im Wirtschaftsplan vorgesehen sind,

5.  die Rückzahlung von Eigenkapital,
6.  die Satzungen,
7.  die Sätze und Tarife für privatrechtliche Entgelte sowie die allge-

meinen Tarife der Versorgungsbetriebe,
8.  die mittel- und langfristigen Planungen.

§ 5

Werkausschuss
(1) Der Verbandsgemeinderat Bellheim wählt einen Werkausschuss, der 
aus 11 Ratsmitgliedern besteht. Die Mitglieder des Werkausschusses 
müssen die für ihr Amt erforderliche Sachkunde und Erfahrung besitzen.
(2) Die Mitglieder des Werkausschusses können aus der Mitte des Ver-
bandsgemeinderates und aus weiteren sonstigen wählbaren Bürgerin-

nen und Bürgern gewählt werden. Die Zahl der Ratsmitglieder muss 
mindestens die Hälfte der Mitglieder des Werkausschusses betragen; 
entsprechendes gilt für die Stellvertreter der Ausschussmitglieder.
(3) Außer in dem ihm durch die Hauptsatzung übertragenen Angele-
genheiten entscheidet der Werkausschuss insbesondere über
1. die Zustimmung zu erfolgsgefährdeten Mehraufwendungen nach 

§ 16 Abs. 3 EigAnVO und zu Mehrausgaben nach § 17 Abs. 5 
EigAnVO, wenn letztere im Einzelfall 2.500 Euro überschreiten,

2. die Festsetzung allgemeiner Lieferbedingungen, soweit es sich 
nicht um Tarife handelt,

3. die Zustimmung zum Abschluss von Verträgen, soweit es sich 
nicht um Geschäfte der laufenden Betriebsführung handelt; aus-
genommen sind auch Lieferverträge mit Sonderabnehmern und 
Angelegenheiten, die nach den Bestimmungen der GemO und der 
EigAnVO der Beschlussfassung des Verbandsgemeinderates Bell-
heim vorbehalten sind,

4. die Stundung von Zahlungsforderungen sowie der Erlass und die 
Niederschlagung von Forderungen und den Abschluss von Ver-
gleichen, soweit sie nicht zum Geschäft der laufenden Betriebs-
führung gehören.

5. die Einleitung und Fortführung von Gerichtsverfahren mit einem 
Streitwert im Einzelfall von über 10.000 €, bei Streitigkeiten vor 
einem Finanzgericht in allen Fällen.

§ 6

Bürgermeister
(1) Der Bürgermeister ist Dienstvorgesetzter der Bediensteten des Eigen-
betriebes sowie Dienstvorgesetzter und Vorgesetzter der Werkleitung.
(2) Der Bürgermeister kann der Werkleitung Einzelweisungen erteilen, 
wenn dies zur Sicherstellung der Gesetzmäßigkeit, wichtiger Belange 
der Verbandsgemeinde, der Einheit der Verwaltung oder zur Wahrung 
der Grundsätze eines geordneten Geschäftsganges notwendig ist.

§ 7

Werkleitung
(1) Es werden ein/e Werkleiter/in und ein/e Stellvertreter/in bestellt.
(2) Zur laufenden Betriebsführung, die der Werkleitung obliegt, gehö-
ren insbesondere
1. der Erlass von Geschäfts- und Organisationsregelungen ein-

schließlich aller Dienst- und Betriebsanweisungen, im Einverneh-
men mit dem Bürgermeister;

2. die Bewirtschaftung der im Erfolgsplan veranschlagten Aufwen-
dungen und Erträge, einschließlich der Abwicklung des Leistungs-
austausches,

3. der Einsatz des Personals,
4. die Anordnung von Instandsetzungsarbeiten,
5. die Beschaffung von Vorräten im Rahmen einer wirtschaftlichen 

Lagerhaltung,
6. der Abschluss von Verträgen mit Tarif- und Sonderkunden sowie 

der Grundversorgung und Ersatzversorgung
7. die Erteilung des Zwischenberichts gemäß § 21 EigAnVO zum 30. 

September,
8. die Aufstellung des Wirtschaftsplanes, des Jahresabschlusses, 

des Jahresberichts, des Beteilungsberichts und des Lageberichts,
9. der Abschluss von Verträgen, deren Wert im Einzelfall 10.000 Euro 

nicht übersteigt und im Wirtschaftsplan entsprechende Mittel vor-
handen sindsoweit nicht der Werkausschuss oder der Verbands-
gemeinderat zuständig ist,

10. die Stundung von Forderungen nach Maßgabe des § 23 GemHVO,
11. der Erlass und die Niederschlagung von Forderungen im Rahmen 

von Insolvenz-/Konkursverfahren und der Abschluss von außerge-
richtlichen Vergleichen bis 10.000 €.

12. die Einleitung und Fortführung von Gerichtsverfahren mit einem 
Streitwert im Einzelfall von bis zu 10.000 €, jeweils soweit nicht der 
Verbandsgemeinderat zuständig ist.

(3) In Angelegenheiten des Eigenbetriebes vertritt die Werkleitung, 
soweit es sich dabei um laufende Geschäfte handelt, die Verbandsge-
meinde Bellheim nach außen. Einzelheiten werden in einer durch den 
Bürgermeister zu erlassenden Geschäftsordnung geregelt.

§ 8

Wirtschaftsplan,  
Beteiligungsbericht, Kassenführung

(1) Der von der Werkleitung aufgestellte Wirtschaftsplan ist rechtzeitig vor 
Beginn des Wirtschaftsjahres über den Bürgermeister nach Beratung im 
Werkausschuss dem Verbandsgemeinderat zur Feststellung vorzulegen.
(2) Der von der Werkleitung erstellte Beteiligungsbericht (§ 86 Abs. 3 
Satz 3 i. V. m. § 90 Abs. 2 Satz 1, 2 Nr. 4) ist mit dem Wirtschaftsplan 
(Absatz 1) über den Bürgermeister nach Beratung im Werkausschuss 
dem Verbandsgemeinderat zur Erörterung vorzulegen. Die Verwaltung 
der Verbandsgemeinde Bellheim hat die Einwohner über den Beteili-
gungsbericht in geeigneter Form zu unterrichten.
(3) Für den Eigenbetrieb wird eine Sonderkasse eingerichtet, die mit 
der Verbandsgemeindekasse verbunden ist.
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§ 9

Inkrafttreten und Übergangsregelungen
(1) Diese Betriebssatzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Betriebssatzung vom 24.02.2010 außer Kraft.

Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
Abwasserbeseitigung Bellheim

der Verbandsgemeinde 
 Bellheim vom 16.12.2015

Der Verbandsgemeinderat Bellheim hat auf Grund der §§ 24 und 86 
Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit der Eigen-
betriebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO) die folgende Satzung 
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
Inhaltsübersicht:
§ 1 Gegenstand und Zweck des Eigenbetriebs
§ 2 Name des Eigenbetriebs
§ 3 Stammkapital
§ 4 Aufgaben des Einrichtungsträgers
§ 5 Aufgaben des Werksausschusses
§ 6 Bürgermeister
§ 7 Werkleitung
§ 8 Wirtschaftsplan, Beteiligungsbericht, Kassenführung
§ 9 Inkrafttreten und Übergangsregelungen

§ 1

Gegenstand und Zweck des Eigenbetriebs
(1) Die Abwasserbeseitigungseinrichtung der Verbandsgemeinde Bell-
heim wird als Eigenbetrieb nach der Eigenbetrieb- und Anstaltsverord-
nung und den Bestimmungen dieser Satzung geführt.
(2) Zweck des Eigenbetriebs ist es,
- das Schmutz- und Niederschlagswasser von den im Gebiet des 

Einrichtungsträgers gelegenen Grundstücken abzuleiten und un-
schädlich zu beseitigen;

- das Einsammeln, Abfahren, Aufbereiten und Verwerten von 
Schlamm aus zugelassenen Kleinkläranlagen bzw. Abwasser aus 
Abwassergruben.

(3) Der Eigenbetrieb wird in Erfüllung seiner Aufgaben nach Absatz 
2 ermächtigt, die zur Erhebung der kommunalen Entgelte nach dem 
Kommunalabgabengesetz (Beiträge, Gebühren, Kostenerstattungen) 
notwendigen Bescheide zu erlassen bzw. die notwendigen privatrecht-
lichen Entgelte (z. B. Baukosten- und Investitionskostenzuschüsse, 
Anschluss- und Leistungsentgelte) zu erheben; er wird zudem ermäch-
tigt, namens der Verbandsgemeinde Bellheim über den Anschluss- 
und Benutzungszwang zu entscheiden und ihn geltend zu machen.
(4) Der Eigenbetrieb kann alle seinen Betriebszweck fördernden und 
ihn wirtschaftlich berührenden Hilfs- und Nebengeschäfte betreiben.

§ 2

Name des Eigenbetriebs
Der Eigenbetrieb führt die Bezeichnung „Eigenbetrieb Abwasserbe-
seitigung Bellheim“.

§ 3

Stammkapital
Das Stammkapital des Eigenbetriebs beträgt 1.533.875,64 Euro.

§ 4

Aufgaben des Einrichtungsträgers
Der Verbandsgemeinderat beschließt über alle Angelegenheiten, die 
ihm durch die Gemeindeordnung und die EigAnVO vorbehalten sind 
und die nicht übertragen werden können; das sind insbesondere
1. die Feststellung und Änderung des Wirtschaftsplanes,
2. die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses, die Bestellung 

des Prüfers für den Jahresabschluss und die Verwendung des 
Jahresgewinnes oder die Deckung eines Verlustes,

3. die Zustimmung zur Bestellung der Werkleitung,
4. der Abschluss von Verträgen, die die Haushaltswirtschaft des 

Einrichtungsträgers erheblich belasten; das sind alle Beträge 
soweit sie 500.000 Euro übersteigen und nicht im Wirtschaftsplan 
vorgesehen sind,

5. die Rückzahlung von Eigenkapital,
6. die Satzungen,
7. die Sätze und Tarife für privatrechtliche Entgelte sowie die allge-

meinen Tarife der Versorgungsbetriebe,
8. die mittel- und langfristigen Planungen.

§ 5

Aufgaben des Werksausschusses
(1) Der Verbandsgemeinderat wählt einen Werksausschuss, der aus 
11 Mitgliedern besteht. Die Mitglieder des Werksausschusses müssen 
die für ihr Amt erforderliche Sachkunde und Erfahrung besitzen.
(2) Der Werksausschuss wird aus Mitgliedern des Verbandsgemein-
derates und sonstigen wählbaren Bürgerinnen und Bürgern der 
Verbandsgemeinde gebildet. Mindestens die Hälfte der Ausschuss-
mitglieder soll Mitglied des Verbandsgemeinderates sein; entspre-
chendes gilt für die Stellvertreter der Ausschussmitglieder.
(3) Neben den ihm durch die Hauptsatzung übertragenen Angelegen-
heitenentscheidet der Werksausschuss insbesondere über
1. die Zustimmung zu erfolgsgefährdenden Mehraufwendungen 
nach § 16 Abs. 3 EigAnVO und zu Mehrausgaben nach § 17 Abs. 5 
EigAnVO, wenn letztere im Einzelfall 2.500 Euro überschreiten,
2. die Festsetzung allgemeiner Lieferbedingungen soweit es sich nicht 
um Tarife handelt,
3. die Zustimmung zum Abschluss von Verträgen, soweit es sich nicht 
um laufende Geschäfte handelt; ausgenommen sind auch Liefer-
verträge mit Sonderabnehmern und Angelegenheiten, die nach den 
Bestimmungen der GemO und der EigAnVO der Beschlussfassung 
des Verbandsgemeinderates vorbehalten sind,
4. die Stundung von Zahlungsforderungen sowie den Erlass und die 
Niederschlagung von Forderungen, soweit sie nicht zu laufenden 
Geschäften gehören.
5. die Einleitung und Fortführung von Gerichtsverfahren mit einem 
Streitwert im Einzelfall von über 10.000 €, bei Streitigkeiten vor einem 
Finanzgericht in allen Fällen.

§ 6 
Bürgermeister

(1) Der Bürgermeister ist Dienstvorgesetzter der Bediensteten des Eigen-
betriebs sowie Dienstvorgesetzter und Vorgesetzter der Werkleitung.
(2) Die in Absatz 1 genannten Personen können der Werkleitung 
nur dann Einzelweisungen erteilen, wenn sie zur Sicherstellung der 
Gesetzmäßigkeit, wichtiger Belange der Verbandsgemeinde Bellheim, 
der Einheit der Verwaltung oder zur Wahrung der Grundsätze eines 
geordneten Geschäftsgangs notwendig sind.

§ 7 
Werkleitung

(1) Es wird ein Werkleiter und sein Stellvertreter (Vertreter im Verhinde-
rungsfalle) bestellt.
(2) Die Werkleitung führt die laufenden Geschäfte des Eigenbetriebs, d. h. 
sie nimmt die selbständige verantwortliche Leitung einschließlich Organi-
sation und Geschäftsleitung wahr. Laufende Geschäfte sind insbesondere
1. der Erlass von Geschäfts- und Organisationsregelungen ein-

schließlich aller Dienst- und Betriebsanweisungen im Einverneh-
men mit dem Bürgermeister,

2. die Aufstellung des Wirtschaftsplanes, des Jahresabschlusses, des 
Jahresberichts, des Beteiligungsberichts und des Lageberichts,

3. die Bewirtschaftung der im Erfolgsplan veranschlagten Aufwen-
dungen und Erträge, einschließlich der Abwicklung des Leistungs-
austauschs,

4. der Einsatz des Personals,
5. die Beschaffung der zur Erfüllung der Aufgaben gemäß § 2 dieser 

Satzung erforderlichen Energiemengen,
6. der Abschluss von Verträgen mit Tarif- und Sonderkunden sowie 

der Grundversorgung und Ersatzversorgung,
7. die Anordnung von Instandsetzungsarbeiten,
8. die Beschaffung von Vorräten im Rahmen einer wirtschaftlichen 

Lagerhaltung,
9. die Erteilung des Zwischenberichts gemäß § 21 EigAnVO zum 30. 

September,
10. der Abschluss von Verträgen, deren Wert im Einzelfall 10.000 Euro 

nicht übersteigt und im Wirtschaftsplan entsprechende Mittel vor-
handen sind.

11. die Stundung von Forderungen, bis zu 10.000 Euro.
12. der Erlass von Forderungen und Abschluss von außergerichtlichen 

Vergleichen bis zu 10.000 Euro.
13. die Einleitung und Fortführung von Gerichtsverfahren mit einem 

Streitwert im Einzelfall von bis zu 10.000 €, jeweils soweit nicht der 
Verbandsgemeinderat zuständig ist.

(3) In Angelegenheiten des Eigenbetriebs vertritt die Werkleitung, 
soweit es sich dabei um laufende Geschäfte handelt, die Verbandsge-
meinde Bellheim nach außen. Einzelheiten werden in einer durch den 
Bürgermeister zu erlassenden Geschäftsordnung geregelt.

§ 8

Wirtschaftsplan, Beteiligungsbericht, Kassenführung
(1) Der von der Werkleitung aufgestellte Wirtschaftsplan ist rechtzeitig 
vor Beginn des Wirtschaftsjahres über den Bürgermeister nach Bera-
tung im Werksausschuss dem Verbandsgemeinderat zur Feststellung 
vorzulegen.
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(2) Der von der Werkleitung erstellte Beteiligungsbericht (§ 86 Abs. 3 
Satz 3 i. V. m. § 90 Abs. 2 Satz 1, 2 Nr. 4) ist mit dem Wirtschaftsplan 
(Absatz 1) über den Bürgermeister nach Beratung im Werksausschuss 
dem Verbandsgemeinderat zur Erörterung vorzulegen. Die Verwaltung 
der Verbandsgemeinde Bellheim hat die Einwohner über den Beteili-
gungsbericht in geeigneter Form zu unterrichten.
(3) Für den Eigenbetrieb wird eine Sonderkasse eingerichtet, die mit 
der Verbandsgemeindekasse verbunden ist.

§ 9

Inkrafttreten und Übergangsregelungen
(1) Diese Betriebssatzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Betriebssatzung vom 15.05.2000 außer Kraft.

Stellenausschreibung
In der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim mit rund 13.700 
Einwohnern ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Stelle als
Sachbearbeiter/in der Finanzabteilung

in Vollzeit zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 eigenverantwortliche	Buchhaltung	aller	Einnahmen	und	Aus-

gaben einschließlich Zuordnung der Kostenarten und Mo-
natsabschlüsse der Eigenbetriebe Abwasser und Nahwärme

•	 Haushaltsüberwachung	und	Kontierung	der	Erträge	und	
Aufwendungen mit Anordnungswesen

•	 Vergnügungssteuer
•	 Führung	der	Anlagenbuchhaltung.
Wir erwarten eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/
zum Verwaltungsfachangestellten (Angestelltenprüfung I), gute 
PC-Kenntnisse im Bereich MS-Office sowie präzises Arbeiten. 
Zuverlässigkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit setzen wir als 
selbstverständlich voraus.
Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD 
sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen.
Als	Ansprechpartner	für	weitere	Informationen	stehen	Ihnen	Herr	
Gensheimer	(fachlich,	Tel.:	07272/7008-222)	und	Herr	Gschwind	
(Personal, Tel.: 07272/7008-330) zur Verfügung.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis spätestens 29.01.2016 an die Verbandsgemeindeverwal-
tung - Personalabteilung -, Schubertstraße 18, 76756 Bellheim 
oder per E-Mail an personalabteilung@vg-bellheim.de. Wir bitten 
von der Übersendung von Originalen sowie Bewerbungsmappen 
abzusehen, da eine Rücksendung der Unterlagen aus Kosten-
gründen nicht erfolgt.

Stellenausschreibung
Im Schwimmpark der Verbandsgemeinde Bellheim ist zum 01. 
August 2016 eine

Ausbildungsstelle zur/zum
Fachangestellten für Bäderbetriebe

zu besetzen.
Insbesondere werden bei der dreijährigen Ausbildungszeit fol-
gende Fertigkeiten und Kenntnisse vermittelt:
•	 Sanitäts-	und	Rettungsdienst,
•	 Hygiene	in	Bädern,
•	 Pflege,	Wartung	und	Betriebssicherheit	des	Bades	und	der	

technischen Anlagen,
•	 Fertigkeiten	im	Schwimmen,	Tauchen	und	Springen
•	 Beaufsichtigen	des	Bäderbetriebes.
Was wir von Ihnen erwarten:
•	 Interesse	für	die	anfallenden	Arbeiten	 

in einem Bad und den technischen Anlagen,
•	 Geschick	im	Umgang	mit	Menschen	 

und freundliches, kommunikatives Auftreten,
•	 technisches	Verständnis,
•	 Teamfähigkeit,	gut	schwimmen	können,	gesundheitliche	

Eignung für die Arbeit im Schwimmbad.
Als	Ansprechpartner	für	weitere	 Informationen	steht	 Ihnen	Herr	
Gschwind (Tel. 07272/7008-330) zur Verfügung.
Schülerinnen und Schüler und sonstige Interessierte, die min-
destens einen guten Abschluss der Berufsreife oder qualifizierten 
Sekundarabschluss I (Mittlere Reife) haben, richten ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 05.02.2016 an 
die Verbandsgemeindeverwaltung - Personalabteilung -, Schu-
bertstraße 18, 76756 Bellheim, oder per E-Mail an personalab-
teilung@vg-bellheim.de. Von der Übersendung von Originalen 
sowie Bewerbungsmappen bitten wir abzusehen, da eine Rück-
sendung der Unterlagen aus Kostengründen nicht erfolgt.

Sprechtag der Deutschen  
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz

Am Dienstag, den 16. Februar 2016 findet von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 13.20 Uhr bis 15.20 Uhr im kleinen Sitzungssaal Zimmer 37 ein 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz für 
Arbeiterrenten- und Angestelltenversicherte statt. Jeder Versicherte 
hat dann die Möglichkeit sich in Versicherungsfragen zu informieren. 
Die Vorlage des Personalausweises ist erforderlich.
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitte rechtzeitig Ihren 
Besuchstermin. Telefon 07272/7008-212 bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bellheim, Zimmer 12, Frau Volk. Bei der Anmeldung ist die 
Angabe der Versicherungsnummer erforderlich.

Sitzungen

Gemeinderat Bellheim
Am Donnerstag, dem 07.01.2016, 19.00 Uhr findet im großen Sit-
zungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Gemeinderates 
Bellheim statt. Die Tagesordnung wurde ergänzt, sie ersetzt die in 
Ausgabe 51/2015 veröffentlichte TO.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil
1.	 	Hauptstraße	125
Öffentlicher Teil
2.	 	Verpflichtung	eines	Ratsmitgliedes
3.  Besetzung von Ausschüssen
4.  Bericht des Seniorenbeauftragten
5.	 	Bebauungsplan	„Im	Häßlich,	15.	vereinfachte	Änderung“
6.	 	Änderung	der	Gestaltungssatzung	Bellheim
7.	 	Baugebiet	„Untere	Dornen,	1.	Teilabschnitt“
8.  Grundstücksangelegenheiten
9.  Investitionsprogramm 2015 - 2019
10.  Einwohnerfragstunde
11.  Informationen - Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
12.  Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
13.  Grundstücksangelegenheiten
14.  Informationen - Anfragen

Zweckverband für Wasserversorgung  
„Germersheimer Nordgruppe“

Aus der Niederschrift über die Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes für Wasserversorgung „Germersheimer 
Nordgruppe“ am 09.12.2015
Öffentlicher Teil
Nr. 1: Beratung des Jahresabschlusses des Zweckverbandes für 
Wasserversorgung „Germersheimer Nordgruppe“ zum 31.12.2014
 a) Feststellung des Jahresabschlusses
 b) Verwendung des Jahresgewinns/-verlustes
Anstehende Fragen der Vertreter wurden beantwortet.
Nach kurzer Beratung fasst die Verbandsversammlung einstimmig 
folgenden
Beschluss:
Die Verbandsversammlung stellt den Jahresabschluss zum 31.12.2014 
mit einem Jahresgewinn von insgesamt 59.602,03 € fest. Der Jah-
resgewinn	 des	 Betriebszweiges	 -Wasserversorgung-	 in	 Höhe	 von	
60.934,10 € wird der allgemeinen Rücklage zugeführt.
Der	 Jahresverlust	 des	 Betriebszweiges	 –Photovoltaik-	 in	 Höhe	 von	
1.332,07 € wird auf neue Rechnung vorgetragen.
Nr. 2: Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
2016 mit Wirtschaftsplan mit den Betriebszweigen
a) Wasserversorgung
b) Photovoltaikanlagen
Nach kurzer Beratung fasst die Verbandsversammlung einstimmig folgenden
Beschluss:
Die	Verbandsversammlung	beschließt	den	Entwurf	der	Haushaltssat-
zung 2016 mit Wirtschaftsplan als Satzung.
Nr. 3: Beratung zur Darlehensaufnahme für das Wirtschaftsjahr 2016
Die Verbandsversammlung fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Die Verbandsversammlung beschließt den Vorsteher zu ermächtigen, 
Darlehensaufnahmen wie sie im Wirtschaftsplan 2016 veranschlagt 
sind zu tätigen, wenn diese benötigt werden. Sollten im Jahr 2016 
Fördermittel der Wasserwirtschaftsverwaltung bewilligt werden, gilt 
die Ermächtigung auch für dieses Darlehen.
Nr. 4: Beschlussfassung
über die Verwendung von Konzessionsabgaben
a) Allgemeine Konzessionsabgabe 2014
Nach Beratung fasst die Verbandsversammlung einstimmig folgenden
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Beschluss:
Die Verbandsversammlung beschließt die Ausschüttung der allgemei-
nen Konzessionsabgabe 2014 in Höhe von 108.655,— € an die Ver-
bandsgemeinden Bellheim und Lingenfeld.
b) Konzessionsabgabe Bereich „Vorwerk Friedrich“ in Lingenfeld
Die Verbandsversammlung fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Die Verbandsversammlung beschließt die Ausschüttung der Konzes-
sionsabgabe 2014 für den Bereich „Vorwerk Friedrich“ in Höhe von 
949,52 € an die Verbandsgemeinde Lingenfeld.
Nr. 5: Zwischenbericht der Werkleitung zum 30.09. 
eines Jahres nach EigAnVO § 21
Herr Butz erläutert den Zwischenbericht für die Betriebszweige Was-
serversorgung und Photovoltaikanlagen.
Die Verbandsversammlung nimmt den Zwischenbericht der Werklei-
tung zur Kenntnis.

Aus der Sitzung des  
Gemeinderates Zeiskam

am 17.12.2015
Top 2: Umbau Straßenbeleuchtung Hauptstraße 84 - 85
Das Gebäude Hauptstraße 85 wird abgerissen. Da der Neubau ca. 6 
m von der Straße abrückt, kann die Abhängung der Straßenbeleuch-
tung nicht mehr an diesem Gebäude angebracht werden. Bei einem 
Ortstermin wurde von den Anwohnern bemängelt, dass die Ausleuch-
tung des Reitbachweges (welcher nördlich der Hausnummer 85 ver-
läuft, siehe Plan Seite 2) sehr schlecht ist. Im Zuge des vorgesehenen 
Umbaus der Straßenbeleuchtung wurde erwägt, den neu zu stellen-
den Mast um ca. 9m nach Norden vor die Hauptstraße 84 zu stellen. 
Dies würde die Kreuzung Hauptstraße/Reitbachweg besser beleuch-
ten und auch noch ein Stück des Reitbachweg ausleuchten.
Von den Pfalzwerken wurde ein Angebot für die Beleuchtung wie vor 
beschrieben ausgearbeitet. Die Kosten für den Umbau belaufen sich 
auf 2.303,84 € Brutto
Auf der Haushaltsstelle 036 / 54 100 - 523 700 stehen für diese Arbei-
ten keine Mittel zur Verfügung. Sie müssen überplanmäßig bereit-
gestellt werden. 1. Beigeordneter Thomas Mendel macht in diesem 
Zusammenhang auch auf „dunkle Stellen in der Friedhofstraße“ auf-
merksam. Dies bestätigt auch Ratsmitglied Riemer und weist außer-
dem daraufhin, dass bei den vier nicht mehr zeitgemäßen Lampen am 
Weg zum Sportgelände Handlungsbedarf bestehe.
Der Gemeinderat fasst bei einer Enthaltung folgenden
Beschluss:
Dem Umbau der Straßenbeleuchtung wird zugestimmt. Die notwen-
digen Finanzmittel sollen überplanmäßig bereitgestellt werden. Die 
Pfalzwerke sollen jedoch im Vorfeld prüfen, ob durch den 9 m ver-
setzten Standort des neuen Lichtmastes der bisherige Standort noch 
ausreichend ausgeleuchtet sei.
Zudem soll die Beleuchtung im Ort bei einer Begehung durch den 
Gemeinderat überprüft werden, damit dunkle Stellen zukünftig der 
Vergangenheit angehören.
TOP 3:Verkehrsleitsystem
Die Gemeinde beabsichtigt ein Verkehrsleitsystem neu einzurichten. 
Bereits im Jahr 2014 haben sich verschiedene Gremien mit der Instal-
lation eines neuen Verkehrsleitsystems befasst.
Auf schriftliche Anfrage von Ratsmitglied Susanne Lechner, welche 
Unternehmen die Gemeinde im Vorfeld angeschrieben habe, teilt 
Ortsbürgermeister Klaus Weiß in der Sitzung mit, dass nur die Gewer-
betreibenden im Gewerbegebiet „In der Sauheide“ angeschrieben 
worden seien. Zudem habe es aber zweimal im Amtsblatt einen Aufruf 
gegeben – mit der Bitte, dass sich Interessenten, die eine Beschilde-
rung wünschten, melden sollten. Nach Ablauf der Meldefrist wurden 
durch einen Mitarbeiter der Verwaltung und Ortsbürgermeister Weiß 
die eingegangenen Namen aufgenommen und die 14 Standorte der 
Schildertafeln festgelegt. Diese lägen an Schnittpunkten großer Stra-
ßen. Der Vorsitzende erklärt, dass zwei verschiedene Schildersysteme 
zur Wahl stehen. Preise müssten aber noch eingeholt werden, sagt 
der Ortsbürgermeister. In der Sitzungsvorlage wurden die Kosten je 
Schild mit zirka 100 Euro beziffert.
Mehrere Ratsmitglieder weisen daraufhin, dass einige Vereine und Ins-
titutionen, die Ortsbürgermeister Weiß bei der Bauausschusssitzung 
im Februar noch genannt habe, nicht berücksichtigt worden seien. Bei-
geordneter Thomas Mendel erklärt, dass auch der Cäcilienverein und 
die Katholische Kirchengemeinde auf der von der Verwaltung erarbei-
teten Vorlage fehlen. Diese hätten grundsätzlich Interesse bekundet, 
wollte jedoch zuvor Standorte und Kosten wissen. Dass noch keine 
Preise vorliegen kritisieren auch weitere CDU-Mitglieder. Ratsmitglied 
Anja Günther-Bell hätte es begrüßt, wenn die Sitzungsvorlage aufge-
zeigt hätte, wer an Schildern interessiert sei und wer nicht.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. Die Gewerbetreibenden, Ver-
eine und Institutionen (Kindergärten) sollen erneut angeschrieben und 
über die Planungen eines Verkehrsleitsystems (mögliche Standorte 

und Kosten) informiert werden mit der Bitte, dass sich Interessenten, 
die eine Beschilderung wünschen, melden sollen. Die Standorte der 
Schildertafeln sollen nochmals überprüft und aufgrund der eingegan-
genen Rückmeldung gegebenenfalls ergänzt werden.
Top 4: Parkregelung für die Hauptstraße Zeiskam
Nach mehreren Anwohnerversammlungen im Jahr 2014 wurden im 
Januar 2015 die Schilder für die neue Parkregelung in der Haupt-
straße für die Dauer einer Probephase aufgestellt. Nach einer weiteren 
Anwohnerversammlung im Juli 2015 gingen seitens der Anwohner, 
aber auch vom Gemeinderat verschiedene Änderungswünsche ein, 
die in den neuen Plan, der den Ratsmitgliedern mit der Sitzungseinla-
dung zuging, eingearbeitet wurden. Der Gemeinderat fasst bei 6 Ja-
Stimmen und 3 Nein-Stimmen folgenden
Beschluss:
Das den Ratsmitgliedern in einem neuen Plan dargestellten Parkraum-
konzept wird mit folgenden zwei Änderungen beschlossen:
1. Das eingeschränkte Halteverbotsschild vor dem Wohnhaus 

„Hauptstraße Nr. 33“ soll an die Grundstücksgrenze „Hauptstra-
ße Nr. 33/Nr. 35“ versetzt werden.

2. Das eingeschränkte Halteverbotsschild vor dem Wohnhaus 
„Hauptstraße Nr. 48“ soll an die Grundstücksgrenze „Hauptstra-
ße Nr. 48/Nr. 50“ versetzt werden.

Top 5: Zuschuss für Schullandheimaufenthalt der Grundschule
Die Grundschule hat in den vergangenen Jahren einen Zuschuss zum 
Schullandheimaufenthalt der 4. Klassen gebeten. In früheren Jahren 
wurde für diesen jährlich wiederkehrenden Antrag ein Zuschuss in 
Höhe von 10 Euro je Kind durch den Gemeinderat bewilligt. Der Auf-
enthalt in der Jugendherberge Steinbach geht vom 11. bis 13. Mai 
2016. Es nehmen 17 Kinder daran teil.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Für den Schullandheimaufenthalt in der Zeit vom 11. bis 13. Mai 2016 
wird ein Zuschuss in Höhe von 10 Euro je Kind zugestimmt.
Top 6: Informationen - Anfragen
Sitzungstermine
Die nächste Sitzung des Gemeinderates soll am Freitag, dem 
29.01.2016 stattfinden. Im Nachgang zur Sitzung wurden von Ortsbür-
germeister Weiß weitere Sitzungstermine für das Jahr 2016 mitgeteilt:
Fr., 29.01.16
Mo., 07.03.16
Di., 19.04.16
Mi., 01.06.16
Do., 21.07.16
Fr., 02.09.16
Mo., 10.10.16
Di., 22.11.16

Aus der Sitzung des  
Gemeinderates Bellheim

am 10. Dezember 2015
Ortsbürgermeister Paul Gärtner begrüßt die Anwesenden und stellt 
die form- und fristgerechte Einladung fest.
Änderungen der Tagesordnung:
Auf Antrag von Ortsbürgermeister Gärtner beschließt der Gemein-
derat einstimmig den TOP 12 a nach TOP 1 im nichtöffentlichen Teil 
zu beraten. Beigeordneter Emling bittet die Anwesenden um eine 
Schweigeminute für die Opfer der Terroranschläge in Paris. Zudem 
habe man ein Schreiben in französischer Sprache gefertigt, welches 
in diesem Zusammenhang an die Partnergemeinde gesandt werden 
solle. Er bittet alle Ratsmitglieder hierauf zu unterschreiben.
Öffentlicher Teil
Änderung der Niederschrift vom 05.11.2015:
Der Gemeinderat beschließt bei 1 Gegenstimme die Richtigstellung 
der Niederschrift über die Beschlussfassung zur Hauptsatzung wie 
folgt: § 1 Abs. 4 soll im Gegensatz zur Niederschrift vom 05.11.2015 
wie folgt lauten:
Dringliche Sitzungen im Sinne von § 8 Abs. 4 DVO zu § 27 GemO 
des Gemeinderates, eines Ausschusses oder eines Beirates sowie 
andere termingebundene öffentliche Bekanntmachungen werden 
abweichend von Absatz 1 in der durch den Gemeinderat durch 
Beschluss bestimmten Zeitung bekannt gemacht, sofern eine recht-
zeitige Bekanntmachung in dem in Absatz 1 bestimmten Bekanntma-
chungsorgan nicht möglich ist. Der Gemeinderat entscheidet durch 
Beschluss, in welcher Zeitung die Bekanntmachungen erfolgen; der 
Beschluss ist öffentlich bekanntzumachen.
In § 1 Abs. 5 Satz 1 werden die Worte „durch Aushang an den Bekannt-
machungstafeln“ durch die Worte „durch Aushang an der Bekanntma-
chungstafel, die sich am Rathaus der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bellheim, Schubertstraße 18, 76756 Bellheim, befindet“ ersetzt.
§ 4 Abs. 2 soll nicht um die Nummer 3 „Entscheidungen über die 
Annahme oder Vermittlung von Sponsoringleistungen, Spenden, 
Schenkungen u.ä. Zuwendungen bis zu einer Wertgrenze von 5.000 
€“ erweitert werden.
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Dadurch wird die vorgesehene Nummer 4 „Einleitung und Fortführung 
von Gerichtsverfahren sowie der Abschluss von Vergleichen bis zu 
einem Streitwert von 10.000 € soweit die Entscheidung hierüber nicht 
dem Bürgermeister übertragen ist.“ zu Nummer 3.
Gemäß der Regelung in § 1 Abs. 4 der neuen Hauptsatzung beschließt 
der Gemeinderat einstimmig, dass dringliche Sitzungen des Gemein-
derates, eines Ausschusses oder Beirates abweichend von Abs. 1 in 
der Tageszeitung „Die Rheinpfalz“ bekannt gemacht werden.
Einstimmig wird beschlossen, über die Änderungsanträge der CDU-
Fraktion in der Januar-Sitzung zu beraten.
TOP 2: Vorstellung des neuen Lord
Der neue Lord Josef Purr stellt sich dem Gemeinderat vor.
TOP 3: Bebauungsplan Nord/Ost V – Beschluss über Planentwurf 
und Offenlage
Der Gemeinderat Bellheim hat bereits im Juni 2010 den Aufstellungs-
beschluss zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet Nordost V“ gefasst. 
Den Planungsauftrag erhielt das Planungsbüro Fischer, das verschie-
dene Konzepte ausarbeitete. Nach Auswahl eines konkreten Entwurfs 
wurden verschiedene Vorprüfungen (FFH- und Artenschutz) sowie ein 
Scopingtermin (LBM, Kreisverwaltung, SGD) durchgeführt. Da bisher 
kein konkreter Bedarf weiterer Gewerbeflächen gegeben war, wurde 
das formale Bauleitplanverfahren jedoch noch nicht angestoßen.
Aktuell liegt der Gemeinde die Anfrage einer Firma vor, die einen gro-
ßen Teil der Fläche erwerben möchte. Sofern der Vergabe des Grund-
stücks zugestimmt wird, wären das Baurecht und die Erschließung 
in möglichst kurzer Zeit herzustellen. Jedoch sollte auch unabhängig 
von einer konkreten Firma über die Erstellung des Bebauungsplanes 
nachgedacht werden, um bei weiteren Nachfragen künftig größere 
Flächen im Angebot zu haben und somit wettbewerbsfähig zu sein.
Ortsbürgermeister Gärtner begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt 
Herrn Peter Fischer. Dieser Informiert, dass man den Planentwurf von 
2010/2011 an die aktuelle Anfrage angepasst habe. Demnach ist öst-
lich des Geltungsbereichs eine Fläche von ca. 8 ha, zunächst ohne 
Untererschließung, vorgesehen. Das verbleibende Gelände westlich 
wird durch eine Ringerschließung in mehrere kleine Flächen unterteilt. 
Die Erschließung soll über das bestehende Gewerbegebiet sowie den 
geplanten Kreisel (Bebauungsplan „In den Dornen, Erw. 3“) erfolgen. 
Eine zusätzliche Anbindung an die Landstraße wird nicht mehr vorge-
sehen. Im Rahmen des Bauleitplanverfahrens werden verschiedene 
Fachgutachten (Boden, Schallschutz, Entwässerung etc.) erforderlich. 
In einem Gespräch mit der Kreisverwaltung soll geklärt werden, inwie-
weit auf die bestehenden Artenschutz- und FFH-Gutachten zurückge-
griffen werden kann.
Das Planungsbüro Fischer erhielt 2010 bereits den Auftrag zu Erstel-
lung des Bebauungsplanes. Im damaligen Angebot wurde eine 
Summe von ca. 22.000€ (netto) genannt. Zusätzlich kommen die Kos-
ten zur Erstellung der erforderlichen Fachgutachten hinzu.
Weiter macht Herr Fischer an Hand eines Planes einen Vorschlag 
zur Ausgestaltung des Gebietes. Im Abschnitt westlich der Pipeline 
schlägt er vor, zwei Betriebswohnungen je Grundstück zuzulassen mit 
einer maximalen Gebäudehöhe von 14 m. Die Grundstücke sollen um 
einen Ring angelegt werden, der es unter anderem ermöglichen soll, 
dass LKW ohne zu rangieren wenden können. Auf der großen Flä-
che, die von der Fa. Honold beantragt wurde, sollte eine maximale 
Gebäudehöhe von 16 m festgeschrieben werden. Das Gewerbegebiet 
sollte für Gewerbebetriebe aller Art zugänglich sein mit einer GRZ von 
0,8. Im nördlichen Teil des Gebietes sei der Holzlagerplatz vorgesehen 
und westlich davon eine Grünfläche, die als Ausgleichsfläche dienen 
könne. Im Gewerbegebiet ausgeschlossen sind unter anderem Ver-
gnügungsstätten. Neben dem Logistikunternehmen auf der großen 
Fläche könnten dahinter kleinere Handwerksbetriebe ansiedeln. Als 
abweichende Bauweise werden auch Gebäude mit einer Länge über 
50 m zugelassen. Reglementiert werden Werbeanlagen. Externe Aus-
gleichsflächen werden notwendig. Als weitere Schritte wären dann ein 
Lärmgutachten, welches in die weitere Planung einfließe, sowie ein 
Bodengutachten notwendig. Weiterhin ist der Wasserschutz mit der 
SGD abzuklären. Er schlägt vor, mit der heute vorgestellten Version in 
die frühzeitige Beteiligung zu gehen.
In der nachfolgenden Beratung schlägt Fraktionsvorsitzender Schwab 
vor, die angesprochene direkte Anbindung zur Ölstraße / B9 gleich in 
die Planung mit aufzunehmen. Zudem sollte man in diesem Gewer-
begebiet auf Wohnhäuser zu verzichten, wodurch man sich späteren 
Ärger durch die Wohnbebauung ersparen könne.
Herr Fischer erklärt, dass eine mögliche Trassenführung durch das 
Tanklager derzeit noch nicht eingebunden werden könne. Es sollte 
zudem nachgewiesen werden können, dass das Vorhaben der Fa. 
Honold auch ohne zusätzliche Trasse durch das Tanklager möglich 
sei. Die vorgeschlagenen maximal 2 Wohnungen müssen eigentlich 
dem Betrieb untergeordnet sein.
Herr Fischer informiert weiter, dass das Lärmgutachten auch die mög-
lichen LKW auf der L538 berücksichtigen werde.
Daraufhin wird zunächst über den weitergehenden Antrag auf Nicht-
zulassung von Wohnungen abgestimmt. Dieser wird bei 13 Gegen-
stimmen, 5 Dafür-Stimmen und 2 Enthaltungen abgelehnt.
Danach fasst der Gemeinderat mit 17 Stimmen, 2 Gegenstimmen und 
1 Enthaltung folgenden

Beschluss:
Der Gemeinderat Bellheim beschließt, das Verfahren zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nordost V“ fortzusetzen. Der 
Planentwurf wird entsprechend der heutigen Vorlage des Planungsbü-
ros Fischer geändert und zur Offenlage freigegeben. Die Planungskos-
ten sowie zusätzliche Kosten zur Erstellung von Fachgutachten, die im 
Rahmen des Verfahrens erforderlich werden, werden bereitgestellt.
TOP 4: Änderungen der Hauptsatzung
Auf die Beratungen und Beschlussfassungen in der Gemeinderatssit-
zung vom 05.11.2015 wird Bezug genommen. Der Haupt- und Finanz-
ausschuss der Gemeinde Bellheim hat sich in seiner Sitzung am 
18.11.2015 mit der Regelung in § 5 Ziff. 7 der Hauptsatzung „Übertra-
gung von Aufgaben des Gemeinderates auf den Ortsbürgermeister“ 
hinsichtlich der Ausübung des Vorkaufsrechts befasst und dem Rat 
eine Beschlussempfehlung gegeben. Zudem soll wie im nichtöffentli-
chen Teil vorberaten, § 5 Ziffer 6 entsprechend geändert werden. Nach 
kurzer Beratung fasst der Gemeinderat bei 1 Gegenstimme folgenden
Beschluss:
Die Hauptsatzung wird wie folgt geändert:
§ 5 Ziffer 6: Vergabe von Aufträgen und Arbeiten im Rahmen der verfüg-
baren Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze von 5.000 € im Einzelfall.
§ 5 Ziffer 7: Die Erklärung der Nichtausübung des gesetzlichen Vor-
kaufsrechts, wenn Gründe nach § 24 Abs. 3 Satz 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) nicht vorliegen.
TOP 5: Vergabe von Aufträgen
a) Erweiterung von 5 Spielplätzen – Vegetationsarbeiten
Wie im Rat am 11. Juni 2015 vorgestellt, beabsichtigt die Gemeinde 
Bellheim zur Verbesserung der Beschattung und der Vegetation auf 
den Spielplätzen “Grüne Lunge“, „Am Lannachweg“, „Im Vogelge-
sang“, „Forellenring“ und „In den Dornen“ Vegetationsarbeiten aus-
führen zu lassen. Vom Büro Stadt und Natur wurde die Baumaßnahme 
beschränkt ausgeschrieben. Es wurden 7 Leistungsverzeichnisse ver-
sandt. 4 Angebote wurden abgegeben.
Günstigster Bieter ist die Fa. Seither aus Lustadt mit einer geprüften 
Angebotssumme von 34.122,48 €.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Die Fa. Seither aus Lustadt wird zum Angebotspreis von 34.122,48 
€ mit den ausgeschriebenen Arbeiten beauftragt. Auf der Haushalts-
stelle 001/36610523111 stehen für diese Arbeiten keine Mittel zur Ver-
fügung, weshalb diese überplanmäßig bereitgestellt werden.
b) Heizkörpersanierung in der Dr.-Schneider-Halle
Der Bauausschuss empfiehlt, für die Heizkörpersanierung in der 
Grundschule und der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle, Mittel in Höhe 
von insgesamt ca. 9.000 € überplanmäßig bereit zu stellen. Wegen 
der laufenden Heizperiode soll die Verwaltung Angebote einholen und 
dem günstigsten Anbieter den Auftrag erteilen.
In der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle wird nach Prüfung durch die 
Bauabteilung die Montage von drei kleineren Gliederradiatoren emp-
fohlen, anstatt eines großen Elements, da dieser vor Ort zusammen-
geschweißt werden müsste.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat schließt sich der Beschlussempfehlung des Bau-
ausschusses an und stellt für die Umsetzung der Maßnahme 9.000 € 
überplanmäßig bereit.
c)  Sanierung Hauptstraße 125
Ortsbürgermeister Gärtner informiert über die Beratungen im gest-
rigen Bauausschuss. Der bisher zuständige Architekt sei ausge-
schieden. Eine neue grobe Kostenschätzung liege deutlich über der 
bisherigen Kalkulation. Nach weiterer Beratung fasst der Gemeinderat 
einstimmig folgenden
Beschluss:
Die Architektin Mohr-Neumeister soll bis zur nächsten Gemeinderats- 
bzw. Haupt- und Finanzausschusssitzung eine Kostenaufstellung 
nach Gewerken aufzeigen. Danach könne der Rat über die weiteren 
Sanierungsschritte beraten.
TOP 6: Antrag auf Änderung der finanziellen Unterstützung der 
Partnerschaftsvereine Le Perray und Kozmin
Fraktionsvorsitzender Schwab informiert über den CDU-Antrag, den 
beiden Partnerschaftsvereinen für ihre Aufgaben bei der Pflege der 
Beziehungen zu den Gemeinden Le Perray und Kozmin einen jähr-
lichen Festbetrag zur Verfügung zu stellen. Die Pflege dieser Part-
nerschaften sei auch Aufgabe der Gemeinde. Dabei werde sie auf 
großartige Weise von den Partnerschaftsvereinen unterstützt. Für die 
Entwicklung der Partnerschaften sollte den Vereinen eine verlässliche 
Finanzgrundlage geschaffen werden. Dies könne zunächst im Haupt- 
und Finanzausschuss beraten werden. Fraktionsvorsitzende Weiler 
(SPD) schlägt vor, die beiden Vereine zu dieser Sitzung einzuladen und 
sich für die Partnerschaften entsprechend Zeit zu nehmen.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Der CDU-Antrag wird zur Vorberatung an den Haupt- und Finanzaus-
schuss gegeben. Die beiden Vereine sollen zur Sitzung eingeladen 
werden, um über ihre Aktivitäten zu berichten.
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TOP 7: Einwohnerfragestunde
Hierzu kommen keine Wortmeldungen.
TOP 8: Informationen – Anfragen
a) Geplanter Besuch in den Partnerstädten
Ortsbürgermeister Gärtner weist daraufhin, dass vom 05. – 08. Mai 
2016 ein Besuch in der französischen Partnerstadt Le Perray geplant 
sei. Unter anderem sei eine gemeinsame Sitzung der beiden Gemein-
deräte im Nachgang zur 20-jährigen Partnerschaftsfeier vorgesehen.
Ebenfalls im Mai 2016 ist eine Fahrt nach Kozmin vorgesehen.
b) Brandschaden Sägewerk
Ortsbürgermeister Gärtner informiert den Rat, dass in dieser Woche 
die letzte Teilzahlung der Versicherung eingegangen sei. Insgesamt 
betrugen die Reparaturkosten des Brandschadens 106.598,22 €. Die-
ser Betrag wurde komplett von der Bayrischen Versicherungskammer 
übernommen.

c) Vereinszuschüsse
Beigeordnete Trapp informiert, dass wie vom Haupt- und Finanz-
ausschuss beschlossen, die jährlichen Vereinszuschüsse von knapp 
5.000 € an die Vereine ausbezahlt werden können.
d) Zertifizierung Forstamt
Ortsbürgermeister Gärtner gibt bekannt, dass das Forstamt eine PEFC-
Zertifizierung erhalten habe. Aus dem Rat wird vorgeschlagen die Lei-
terin des Forstamtes zu einer der nächsten Ratssitzungen einzuladen.
e) Ratsmitglied Städtler informiert, 
dass der Wunschbaum, den der Gewerbeverband durchgeführt habe, 
gut angekommen sei.
f) Gemeinderätin Weiler informiert,
dass die Ortsgruppe Neustadt der IG-Metall für die Weihnachtsfeier 
der Asylbewerber in Bellheim, 200 Essen gespendet habe. Das Brot 
hierzu habe die Bäckerei Schultz gespendet.

Veranstaltungskalender

OG Tag von/bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Do 07.01.16 DRK Blutspende Dr.-Friedrich-
Schneider-Halle

Bellheim Fr 08.01.16 Gemeinde Bellheim Neujahrsempfang Dr.-Friedrich-
Schneider-Halle

19.00 - 
20.00 

Bellheim Sa 09.01.16 FC Phönix 
Bellheim e.V. Junioren- 08.00 - 

So 10.01.16 Hallenkreismeisterschaft Spiegelbach Halle 20.00 

Bellheim Sa 09.01.16 CDU Christbaumsammlung ab 13.00 

Bellheim So 10.01.16 CDU Neujahrsempfang CDU Schneiderhalle ab 10.30

Bellheim Mi 13.01.16 Kulturverein Bellheim Offene Bühne Kulturwerkstatt
„Alter Kindergarten“

20.00
(Einlass 
19.00 Uhr)

Bellheim Fr 15.01.16 Sternwarte Bellheim Beobachtungsabend Sternwarte

Knittelsheim Sa 09.01.16 CDU Christbaum-Sammelaktion ab 12.00

Ottersheim So 10.01.16 kath. Kirchenchor Benefizkonzert mit der
Unnerhaus-Jazzband

Katholische Kirche
in Ottersheim 17.00

Ottersheim Mo 11.01.16 Kirchenchor Generalversammlung Bürgerhaus 19.30

Ottersheim Mi 13.01.16 kath.
Frauengemeinschaft Jahresbeginnfeier Bürgerhaus

Ottersheim Fr 15.01.16 BC‘81 Mitgliederversammlung Bäreschuwler-Heis‘l

Ottersheim Sa 16.01.16 Bärenbouler Neujahrsempfang Sport- und
Freizeitgelände 18.00

Ottersheim Sa 16.01.16 Feuerwehr Weihnachtsbaumsammlung ab 9.00

Ottersheim Sa 16.01.16 SPD Mitgliederversammlung Sport- und
Freizeitgelände Fr ab 

Zeiskam Di 05.01.16 TB Jahn Fußball-Hallenturnier Spiegelbachhalle 18.00

Fr 08.01.16

Zeiskam Sa 09.01.16 GV Liederkranz Vereinsball Fuchsbachhalle 20.00

Zeiskam Sa 09.01.16 Zäskämer
Faschingsnarren Schlachtfest Historischer Pfarrhof 11.30

Zeiskam Sa 16.01.16 Kath. Jugend Christbaumsammlung ab 9.00

Zeiskam Sa 16.01.16 Prot. Kirchbauverein Schlachtfest Fuchsbachsaal/-halle 11.30

Aus der Jugendarbeit

Jugendpflege der Verbandsgemeinde Bellheim
Unsere Treffs sind noch bis Freitag, 08.01.2016 geschlossen. Ab 
Montag, 11.01.2016 sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten für 
euch da!
Jugendtreff Bellheim „Juze“ 
Montag: 16.30- 20.00 Uhr
Dienstag: 16.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch: ab 15.00 Uhr– 19.00 Uhr
Donnerstag: 16.30- 20.00 Uhr

Jugendtreff Knittelsheim
Mittwoch 16.30 – 19.00 Uhr
Jugendhäusel Ottersheim
Montag 16.00 – 19.00 Uhr
Jugendtreff Zeiskam
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr und
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Wir wünschen euch einen positiven Start ins neue Jahr 2016!
Euer Team der Jugendpflege VG-Bellheim
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Kirchen

Kath. Pfarreiengemeinschaft Bellheim
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg Knittelsheim, 
St. Martin Ottersheim, St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes 
Lustadt, St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten
Fr. 08.01.:
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Bellheim: 18.30 Uhr Amt zu Ehren der Mutter Gottes
von der immerwährenden Hilfe (K.A.)
Zeiskam: 18.30 Uhr Hl. Messe
Sa. 09.01.:
Bellheim: 16.30 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
Ottersheim: 18.00 Uhr Barmherzigkeitsandacht
18.30 Uhr Vorabendmesse, Dankgottesdienst der Sternsinger, Amt f. 
Hubert und Johanna Kramer und verst. Angehörige
Zeiskam: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Bellheim: 08.00 Uhr Frühmesse
Knittelsheim: 9.30 Uhr Amt für Pfarrer Antoni; 2. Sterbeamt f. Timo 
Lutz; Dankgottesdienst der Sternsinger
Weingarten: 10.30 Uhr Amt für Erika Hünerfauth (Jgd), Dankgottes-
dienst der Sternsinger aus Weingarten, Lustadt und Zeiskam
Bellheim: 11.00 Uhr Pfarrgottesdienst - Dankgottesdienst der Stern-
singer, Amt für die Verstorbenen der letzten 5 Jahre im Januar:
Marianne Englberger geb. Hoecker, Heinz Weller, Werner Mendel, 
Heinrich Janka, Gertrud Reichling geb. Schultz, Walter Stein, Gustav 
Odenwald, Katharina Weiß geb. Gib, Karoline Vogt gb. Kern, Anna 

Fend, Albino Lisci, Adelheit Mendel, Helga Scherthan geb. Beyerle, 
Helma Hellmer geb. Gröber, Resel Kuhn geb. Föhlinger, Ella Kern, Elsa 
Bisson geb. Kessel, Sr. Clementia Schmid, Franz Wilhelm, Johann 
Kliesing, Doris Wetzel geb. Reichert, Erwin Kern, Alois Hörner, Helma 
Dörrzapf geb. Schlindwein, Heinrich Dragut, Oswin Reichling, Zita 
Kopf geb. Kopf
Bellheim: 18.30 Uhr Abendmesse des Pfarrverbandes (Pfr. Buchert)
Mo. 11.01.
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr hl. Messe für verstorbene Angehörige
Di. 12.01.
Bellheim: 09.00 Uhr Frauenmesse, Hl. Messe für die armen Seelen
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Lustadt Oberdorf:
18.30 Uhr Hl. Messe
Mi. 13.01.
Ottersheim: 9.00 Uhr Hl. Messe f. Martha und Arnold Zwißler; f. die 
Verstorbenen der Fam. Schuhmann, Kopf und Stein
Zeiskam: 09.00 Uhr Hl. Messe
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Bellheim: 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Do. 14.01.
Bellheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Ottersheim: 17.00-18.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Knttelsheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 
18.30 Uhr Hl. Messe für Schwester Edelberta
Fr. 15.01.
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Bellheim: 18.30 Uhr Amt für Albert Eichmann; Gerhard Gärthöffner;
Weingarten: 18.30 Uhr Hl. Messe
Nachrichten für die Gemeinden:
Für unsere Jugendlichen:
Speyerer Jugendvesper
„Mission Misericordia - Netzwerk Barmherzigkeit“
Papst Franziskus hat ein außerordentliches Heiliges Jahr, das „Jubi-
läum der Barmherzigkeit“ der katholischen Kirche am 08. Dezember 
2015 ausgerufen.
„Barmherzigkeit“ macht ernst mit der biblischen Zusage, dass jeder 
Mensch ein Abbild, ein Ebenbild Gottes ist. Unabhängig von Alter, 
Geschlecht, Herkunft, Vermögen und Fähigkeiten.
Wer durch eine „Pforte der Barmherzigkeit“ geht soll erfahren: Hier 
werde ich angenommen und wertgeschätzt - als Mensch, einfach so 
wie ich bin. Das zu erfahren oder meinem Gegenüber zu zeigen....
Wie das gelingen kann? Dem wollen wir im besten Sinne nachgehen 
am 10. Januar 2016 in der Speyerer Jugendvesper.
Los geht’s an der „Pforte der Barmherzigkeit“ des Speyerer Doms um 
19.30 Uhr
Für unsere Kinder:
Für unsere Erstkommunionkinder:
Samstag, 16.01.2016 10-12 Uhr II. VorbereitungstreffenK
inder und Katecheten Knittelsheim(Gemeindehaus)
Samstag, 16.01.2016 10-12 Uhr II. Vorbereitungstreffen
Kinder und Katecheten Lustadt(Haus derKirche)
Samstag, 16.01.2016 14-16 Uhr II. Vorbereitungstreffen
Kinder und Katecheten Bellheim(Pfarrheim)
Für unsere Senioren:
Bellheim: 
Do 07.01. 14.30 Uhr Seniorenstammtisch des Kath. Arbeiterverein im 
Pfarr- und Jugendheim
Für unsere Gebetskreise:
Bellheim: Do 19.30 Gebetskreis charismatische Gemeindeerneuerung 
im Pfarrheim
Katholische öffentliche Büchereien:
Katholische Öffentliche Bücherei St. Michael Weingarten
Hauptstraße 46, Weingarten: Öffnungszeiten: So 13-14 - Di 16-17 Uhr
Katholische Öffentliche Bücherei Zeiskam
Kronstraße 39, Zeiskam: Öffnungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat 
v. 16-18 Uhr

Hildegard-Ausstellung 
in der Pfarrei Heilige Hildegard
Nachdem sie zahlreiche Besucher auf den ver-
schiedenen Weihnachtsmärkten der Pfarrei Heilige 
Hildegard angelockt hat, wird die Hildegard-Aus-
stellung nun bis Mitte Januar in den sieben Kirchen 
der Pfarrei gezeigt. Zu ihr gehören insgesamt 15 
aufwändig gestaltete Roll-UPs, die in Zusammen-
arbeit der Eibinger Abtei St. Hildegard und der 
Katholischen Erwachsenenbildung des Diözesan-
bildungswerks Limburg erarbeitet und derzeit dem 
Bistum Speyer zur Verfügung gestellt worden sind.
Wer Interesse hat, die Roll-Ups vor dem Hinter-
grund der schönen Kirchenräume zu betrachten, 

ist herzlich eingeladen zu einer kleinen Entdeckungstour durch alle 
Kirchen des Pfarrgebiets. Die Standwände sind wie folgt aufgeteilt:
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Bellheim - St. Nikolaus:
- Nr. 1: Titelbild - „Hildegard von Bingen - Kirchenlehrerin, Visionärin, 
Heilkundige, Mahnerin“
- Nr. 2: Die Biographie
- Nr. 3. Das 12. Jahrhundert
- Nr. 4: Die Wirkungsstätten
Knittelsheim - St. Georg:
- Nr. 5: Die Werke
- Nr. 6: Die Komponistin
Ottersheim - St. Martin:
- Nr. 7: Die Visionärin
- Nr. 8: Die Theologin
Zeiskam - St. Bartholomäus:
- Nr. 9: Die Lebenskundige
- Nr. 10: Die Mahnerin
Lustadt Oberdorf - St. Johannes:
- Nr. 11: Die Heilkundige
- Nr. 12: Die Ratgeberin
Lustadt Unterdorf - St. Laurentius:
- Nr. 13: Die Seherin
Weingarten - St. Michael:
- Nr. 14: Die Heilige
- Nr. 15: Die Kirchenlehrerin
Beichtgelegenheit:
Beichtgelegenheit findet zentral für alle Gemeinden immer am 1. Mitt-
woch im Monat während der Anbetung in Bellheim von 18-19 Uhr 
statt. Nach telefonischer oder persönlicher Vereinbarung sind auch 
Beichttermine in allen anderen Orten möglich.
In folgenden Gemeinden wurden Kleider-Container des Caritas-
verbandes aufgestellt : In Bellheim: am Parkplatz des Kath. Pfarr- 
und Jugendheims St. Michael
In Knittelsheim: am kath. Kindergarten
In Lustadt/Oberdorf: vor der Kirche
In Weingarten: vor der Kirche
In Zeiskam: auf dem Kirchplatz
Der Caritas-Verband dankt im Voraus für Ihre Kleiderspende!
So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bellheim (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Sat-
ler), Hintere Straße 1 (gegenüber der Sparkasse), 76756 Bellheim, 
Tel.Nr. 07272/973050 / Fax-Nr. 07272/9730519
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:
Öffnungszeiten ab Montag, 4. Januar 2016:
Mo. + Fr. 9 - 12 Uhr, Mi. 9.30 - 12 Uhr, Di. 15 - 18 Uhr, Do. 15 - 17 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim: mittwochs von 8 - 8.45 Uhr in der Sakristei
Die Sprechzeiten in Lustadt entfallen im Januar.
Messen können telefonisch im Pfarrbüro Bellheim sowie persönlich in 
den Sakristeien in Lustadt, Weingarten oder Zeiskam bestellt werden.
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfr. Thomas Buchert: Thomas.Buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: sebastian.bieberich@gmx.de
Diakon Hanspeter Imhoff: Hanspeter.Imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Fr. Marianne Hettrich: Marianne.Hettrich@
bistum-speyer.de - In dringenden Fällen, in denen in den Pfarrbüros 
niemand erreichbar ist, melden Sie sich bitte beim
Seelsorglichen Notdienst des PVB Germersheim: 0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim:
Kuhardter Straße 37, 76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177,
Fax. 07272/919178, E-Mail: s.geppert@ruelzheim.de

Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen offziell eingerichtet

Kath. Pfarrei Bellheim - Hl. Hildegard von Bingen
Errichtung der Pfarrei in Kraft getreten - „Historischer Neubeginn“
Seit letztem Sonntag ist Pfarrer Thomas Buchert offiziell zum leitenden 
Pfarrer der neu gebildeten Pfarrei Bellheim Hl. Hildegard von Bingen 
bestellt. Bekanntlich trat zum 1. Januar 2016 die Errichtung der 70 neuen 
Pfarreien in der Diözese Speyer in Kraft. Diesen „historischen Neube-
ginn“ feierten die Katholiken aus den Gemeinden Bellheim, Knittelsheim, 
Lustadt, Ottersheim, Weingarten und Zeiskam mit einem gemeinsamen 
Neujahrsfestgottesdienst in der Bellheimer Pfarrkirche St. Nikolaus.

Pfarrer Buchert zusammen mit Kaplan Bieberich und Diakon Imhoff 
während des Gottesdienstes

Der Vorsitzende des Pfarreirates, Thomas Mendel, verlas im Verlaufe 
der vom Kath. Kirchenchor Ottersheim mitgestalteten Eucharistiefeier, 
die vom Speyerer Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann unterzeichnete 
Ernennungsurkunde von Pfarrer Thomas Buchert zum leitenden Pfar-
rer mit folgendem Wortlaut:
„Nachdem Sie vor mir das Glaubensbekenntnis und den vorge-
schriebenen Eid abgelegt haben, ernenne ich Sie mit Wirkung 
vom 1. Januar 2016 zum Pfarrer der neu errichteten Pfarrei Bell-
heim Hl. Hildegard von Bingen.
Da Sie bereits Pfarrer der Pfarreien sind, aus denen die neue Pfar-
rei Hl. Hildegard von Bingen errichtet wird, dispensiere ich hiermit 
von dem Erfordernis der Amtseinführung. Die Besitzergreifung 
vom Amt erfolgt stattdessen durch Verlesen dieser Urkunde im 
zentralen Sonntagsgottesdienst der neuen Pfarrei.
Ich habe das Vertrauen, dass Sie Ihre Aufgabe im Dienste Christi 
und seiner Kirche treu erfüllen und mit priesterlichem Eifer das 
Heil der Ihnen Anvertrauten fördern werden.“

Pfarreiratsvorsitzender Thomas Mendel überreicht Pfarrer Buchert die 
Ernennungsurkunde
Pfarrer Buchert, der den Inhalt der Urkunde sichtlich bewegt zur 
Kenntnis nahm, zeigte sich erfreut über den guten Besuch des zentra-
len Gottesdienstes. In seiner Ansprache verwies er auf die Hl. Schrift, 
wo im Buch Genesis zu lesen sei: „Am Anfang war das Wort. und das 
Wort war Gott.“ Was ist aus diesem Wort geworden, so fragte er? 
Alles, so Buchert, sei aus diesem Wort geworden. „In diesem Wort 
war das Leben. Ja, Gott sprach und es wurde. Dies seien Worte, die 
nicht ins Leere gingen, Worte, denen Taten folgten. Ein Wort, auf das 
man sich verlassen konnte und immer noch kann.“ Er selbst, schätze 
Worte, denen Taten folgen. Buchert: „Ich mag Worte, auf die ich mich 
verlassen kann; denn auf sie kann ich bauen, genauso wie auf Gott.“ 
Gott mache wahr, was er verspreche und Gott halte zu dem, was er 
sage, betonte er. Sein Wort sei Fleisch geworden in seinem Mensch 
gewordenen Sohn Jesus Christus. In ihm sei das menschliche Wort 
Wirklichkeit, greifbar und spürbar für jeden, der sich auf seine Worte 
einlassen wolle. Gottes Wort zeige sich nicht in Dogmen oder Lehr-
schreiben, „es offenbart sich in Menschen voller Liebe und Barm-
herzigkeit, all denen gegenüber, die auf Liebe und Barmherzigkeit 
angewiesen sind“ so der Seelsorger.
In seinen weiteren Ausführungen ging Pfarrer Buchert auch auf den 
„Gemeindepastoralplan 2015“ ein, in dem unter anderem der Zusam-
menschluss der bisherigen sechs Pfarreien aus den zuvor genannten 
Gemeinden, zu einer Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, festgelegt wor-
den sei. In unzähligen Diskussionen, Foren und Arbeitskreisen in der 
Diözese habe man versucht, Antworten zu finden auf die Situation und 
Herausforderung unserer Zeit. Die Patenlösung als solche, nach dem 
Motto: „Allen wohl und niemand weh“ werde wohl niemand finden. 
Seit vier Jahren habe sich das Pastoralteam bemüht, die Gemeinden 
zusammenzuführen, aber auch die jeweilige Eigenständigkeit, so weit 
es gehe, zu fördern. „Sehen - Urteilen - Handeln“ sei der Dreischritt, 
der die Neuausrichtung der Seelsorge leiten solle, wobei die Grunddi-
mension: „Gemeinschaft, Dialog und Ökumene“ sowie die sogenann-
ten Standards, das Rückgrad bilden sollen. Das Leitwort, das über 
dem Ganzen stehe, so Buchert, sei ein Zitat aus dem Johannesevan-
gelium: „Der Geist ist es, der lebendig macht.“ Sein Appell an alle 
Christen: „Lassen wir diesen Geist in uns wirken. Lassen wir die vielen 
Worte in den Urkunden und Konzepten „Fleisch“ werden und Hand 
und Fuß bekommen. Verlieren wir Gott und den Menschen, um die es 
eigentlich geht, nicht aus dem Blick und werden wir, was wir sind: Der 
lebendige Leib Christ in unser Welt und Zeit. Das gebe Gott!“
Die vergangenen vier Jahre seien für ihn, so Buchert, auch ein Lern-
prozess gewesen. Galt es doch, zunächst Vertrauen aufzubauen und 
einander kennen zu lernen, aber auch bisherige Strukturen weiter zu 
führen und Neues zu wagen. Heute ließen sich erste Früchte des mehr 
gemeinsamen und des aufeinander Zugehens und Zusammenführens 
der Gemeinden erkennen. Dies mache ihm Mut, zusammen mit sei-
nem Pastoralteam, weiter in die Zukunft zu gehen.
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Pfarrer Buchert nahm den Gottesdienst zum Anlass, um die neu 
gewählten Mitglieder der einzelnen Pfarrgremien vorzustellen. Gleich-
zeitig verabschiedete er mit einem herzlichen Dank für ihr ehrenamt-
liches Engagement, die ausgeschiedenen Mitglieder der einzelnen 
Gremien der jeweiligen Kirchengemeinden.
Eine Vielzahl der Kirchenbesucher folgte der Einladung zum anschlie-
ßenden Neujahrsempfang im Pfarr- und Jugendheim St. Michael.

Vereinsnachrichten aus der VG

Bürgerinitiative 
 Verkehrsentlastung VG Bellheim

Einladung zur Diskussion  
zur Einführung von Tempo 30

Das Netzwerk Tempo Pfalz, dem 23 Bürgerinitiativen aus der Pfalz 
angehören veranstaltet am:
22. Januar 2016 in der Stadthalle Kandel um 18.oo Uhr
eine Podiumsdiskussion bei der die Staatssekretäre Günter Kern 
(Innenministerium), Dr. Thomas Griese (Umweltministerium) und 
Rechtsanwalt Wolfram Sedlak informieren über rechtliche Möglichkei-
ten zur Einführung von Tempo 30 auf innerörtlichen Hauptverkehrs-
straßen. Die Geschwindigkeitsreduzierung dient der Verminderung 
von Lärm und Verkehrsbelastung.
An der Diskussion nehmen auch die Abgeordnete von Bundestag und 
Landtag Dr. Thomas Gebhart, Dr. Tobias Lindner, Jutta Blatzheim-
Roegler, Barbara Schleicher-Rothmund und Martin Brandl teil.
Alle interessierten Bürgerinnen, Bürger und Anwohner sowie Bürger-
meister und Gemeinderäte sind bei freiem Eintritt dazu eingeladen.
Für Bellheim, Knittelsheim und Ottersheim sind die Bürgerinitiativen:
BI Verkehrsentlastung VG Bellheim, BI Schöner wohnen an Durch-
gangsstraßen und BI 30plus verantwortlich.

Helferkreis Integration
Café International und  

Kleiderstube öffnen wieder
Der monatliche Kaffeetreff der Flüchtlinge findet auch im neuen 
Jahr wieder statt. Die Verantwortlichen Ursula Wissel und Ute 
Trauth geben bekannt, dass die beiden nächsten Termine jeweils 
am zweiten Donnerstag im Monat, also am 14. Januar und am 
11. Februar stattfinden. Treffpunkt ist im Bürgerhaus, Haupt-
straße 140, ab 15.00 Uhr!
Claudia Bohsung und Gabi Maier geben für die Kleiderstube 
an, dass die Innenaustattung während der Zeit, in der die Stube 
geschlossen war, weiter verbessert wurde. U. a. wurden durch die 
Schreinerei Kraus kostenlos zwei fahrbare Theken und ein Wand-
regal gebaut und montiert. Dafür ein herzliches Dankeschön! Die 
Einrichtung (Hauptstraße 121) ist ab Freitag, 8. Januar wieder 
geöffnet, montags von 15.00 - 17.00 Uhr und freitags von 11.00 - 
16.00 Uhr. Bezugsberechtigt sind Asylbewerber, Sozialhilfe- und 
Grundsicherungsempfänger. Winterkleidung kann zu diesen Ter-
minen in der Kleiderstube weiterhin abgegeben werden.
Ein weiteres Dankeschön geht an Herta Messerschmitt, Inhabe-
rin eines Handarbeitslädchens in Offenbach, die Anfang Novem-
ber eine Aktion „Stricken für Flüchtlinge“ ins Leben gerufen hat. 
Frau Messerschmitt stellte die Wolle kostenlos zur Verfügung 
mit dem Erfolg, dass mehr als 350 Paar Socken von freiwilligen 
Strickerinnen für Flüchtlinge produziert wurden. Ein Teil davon 
landete auch in der Kleiderstube Bellheim.

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
OBZ-Damen überwintern auf zweitem Platz
Zum Vorrundenabschluss 28:23-Sieg über Bret-
zenheim II (15:9)
Zum Vorrundenabschluss in der RPS-Oberliga gelingt 
der ersten Damenmannschaft der SG Ottersheim 

/ Bellheim / Zeiskam ein Sieg gegen die zweite Mannschaft aus 
Mainz-Bretzenheim. Für SG-Trainer Jens Zwissler war es das erwar-
tet schwere Spiel, auch wenn der Beginn der Partie vielversprechend 
verlief. So ging sein Team schnell mit 2:0 in Führung (Zekl, 4.) und 
wenig später erhöhte Lena Urschel nach einer Doppelserie sogar auf 
7:2 (10.). Dies nahm Gästetrainerin Carina Vogler zum Anlass, ihr Team 
in der Auszeit komplett neu einzustellen. Und tatsächlich agierten die 
Bretzenheimerinnen jetzt konzentrierter in der Abwehr und brachten 
die SG um ihren bis dahin guten Lauf. Drei Treffer in Folge ließen Antje 
Haag im SG-Tor keine Chance, obwohl gerade sie im zweiten Durch-
gang ein starker Rückhalt war und maßgeblichen Anteil am späte-
ren Erfolg hatte. Insbesondere mit Gästespielerin Julia Veeck hatten 

die Südpfälzerinnen ihre Probleme, denn sie kam immer wieder zum 
Torerfolg. Am Ende des Spiels war sie erfolgreichste Torschützin des 
Spiels mit insgesamt neun Treffern. Nach dem Anschlusstor zum 9:7 
(16.) nahm OBZ-Coach Jens Zwissler seinerseits die Auszeit, da seine 
Mannschaft bis zu diesem Zeitpunkt keinen richtigen Zugriff mehr auf 
Bretzenheims Angriff fand und er von außen die richtigen Impulse set-
zen wollte. Und es gelang ihm! Sein Team kam neu eingestallt auf 
das Spielfeld zurück und setzte mit drei Treffern in Folge ein Ausru-
fezeichen mit ihrer individuellen Stärke (12:7, zweimal Urschel, Seit-
her, 23.). Kurz darauf wiederholten die OBZ-Damen einen Dreierpack 
(Freund, Sefrin, Prinz) und die SG ging mit 15:9 in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel verteidigten die Gastgeberinnen diesen 
Sechs-Tore-Vorsprung bis zur 40. Minute (Seither per 7-m-Wurf zum 
19:13). Doch dann ging wieder der Faden im Angriff verloren und viele 
Fehlwürfe und Ballverluste musste Betreuerin Ulrike Bischoff notie-
ren. Nach dem 19:17-Anschlusstreffer der Gäste war SG-Trainer Jens 
Zwissler wieder genötigt das Team-Time-Out zu nehmen, um den 
Spielfluss der Bretzenheimerinnen zu unterbrechen. Auch war seine 
Mannschaft in Unterzahl, da Christina Völker eine doppelte Zeitstrafe 
nach Foulspiel und anschließend wegen Meckerns erhielt. Doch Julia 
Sefrin übernahm in dieser kritischen Phase des Spiels Verantwortung, 
setzte sich kraftvoll durch und traf zum 20:17 (46.). Damit löste sie 
einen Ruck in ihrem Team aus, denn kurze Zeit später brachte eine 
Vier-Tore-Serie der Südpfälzerinnen die Entscheidung im Spiel (24:18, 
wieder Sefrin, 52.). Bretzenheim konnte diesen Rückstand nicht mehr 
egalisieren, weil Antje Haag im OBZ-Tor nicht nur insgesamt drei Sie-
benmeter hielt, sondern auch schwierigste Bälle abwehrte. Am Ende 
standen insgesamt 12 (!) Paraden auf ihrer Habenseite und sie war 
damit der starke Rückhalt des Teams. Zum Schluss der Partie gewinnt 
die SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam verdient mit 28:23 und über-
wintert damit hinter Kandel auf dem zweiten Tabellenplatz. Die Rück-
runde wird am 16.Januar 2016 mit dem Heimspiel gegen Wittlich 
eröffnet (Anpfiff 18 Uhr).
Es spielte und traf für die SG: Sefrin (6), Hauck (2), Zekl (3), Völker 
(3), Winter, Weber (1), Urschel (6), Freund (1), Seither (4/2), Prinz (2), 
Herrmann, Haag,
mB-Jgd: TuS KL-Dansenberg - SG OBZ 23:22 (11:12)
Es war das erwartete Spitzenspiel in der Pfalzliga zweier nahezu 
gleichwertiger Mannschaften mit dem glücklicheren Ende für die 
Gastgeber. Die SG OBZ zeigte trotz der Niederlage kämpferisch wohl 
das stärkste Spiel in der Runde und stellte vor allem in den ersten 
15 Minuten eine klasse 3:2:1-Abwehr. Auf beiden Seiten wurde 50 
Minuten lang mit höchstem Körpereinsatz - allerdings immer fair - 
gekämpft. Damit steht nun Dansenberg punktgleich mit der SG (beide 
haben jeweils 2 Verlustpunkte) an der Tabellenspitze.
Obwohl der TuS den besseren Start hatte (3:1), konnten unsere Jungs 
durch schnelles Spiel nach vorne das Blatt wenden (3:5, 4:6). Dansen-
berg wurde schon früh zur Auszeit gezwungen und konnte in der Folge 
auch wieder ausgleichen. Das Spiel wog hin und her, auf SG-Seite 
war es vor allem Jonas Wörner, der immer wieder Akzente setzen 
konnte und am Ende sein bestes Saisonspiel abliefern sollte. Zu die-
sem Zeitpunkt waren wir leicht im Vorteil, in der 2. Halbzeit war es 
genau umgekehrt. Immer wieder konnte Dansenberg unsere Führung 
ausgleichen (6:7, 7:8. 8:9, 9:10). Es waren die vermeidbaren, einfa-
chen Stellungsfehler in der Abwehr, die in der 1. Halbzeit dafür sorg-
ten, dass wir uns nicht absetzen konnten. Das war umso ärgerlicher, 
denn es war bereits früh klar, dass jede Aktion am Ende entscheidend 
sein konnte und ein kleiner Vorsprung psychologisch wertvoll gewe-
sen wäre. Vorne stand uns teilweise aber auch Pfosten und Latte im 
Weg. Glück hatten wir dagegen beim direkt verwandelten Freiwurf von 
Jonas, der uns mit einer knappen Führung in die Halbzeit gehen ließ.
Zu Beginn des 2. Durchgangs erspielte sich der Gastgeber die ent-
scheidenden Vorteile: Unsere Jungs waren offensichtlich noch nicht 
richtig im Spiel zurück, da stand es plötzlich 14:12 und 15:13. Die Hol-
stein-Brüder hatten da eine sehr starke Phase, unsere Jungs dagegen 
wirkten etwas verunsichert. Der Kampfgeist kam zum Glück zurück, 
und die Jungs legten erneut in Überzahl einen 3:0-Lauf hin (15:16). 
Das Spiel war wieder ausgeglichen, diesmal mit leichten Vorteilen 
für die Gastgeber (19:17, 20:18). Die erstmalige 3-Tore-Führung der 
Westpfälzer (22:19) war eine kleine Vorentscheidung.
Das Manko war, dass uns in der Phase vor allem im Angriff die Durch-
schlagskraft fehlte. Hier machte sich die durchwachsene Trainings-
beteiligung aufgrund Krankheit oder schulischer Verpflichtungen 
bemerkbar. Kondition und damit auch Konzentration ließen etwas 
nach, was die Jungs aber mit bärenstarkem Kampfgeist fast wieder 
ausgleichen konnten.
Die Umstellung auf Manndeckung gegen Marco Holstein brachte den 
gewünschten Effekt und ließ wieder Hoffnung aufkeimen. Beim 22:21 
waren wir wieder dran. Leider lief uns dann aber bei unserer Aufhol-
jagd die Zeit davon, um noch den Ausgleich zu schaffen. Hier hätte 
man - im Nachhinein gesehen – etwas früher reagieren sollen.
So unterlagen wir knapp gegen einen starken Gegner, können aber 
auf die gezeigte Leistung (nicht nur in diesem Spiel) stolz sein. In 2016 
werden die Jungs wieder voll angreifen, auch gegen den TuS gibt es 
ja noch ein Rückspiel…
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Trotz knapper Niederlage eine toll Leistung von: Florian Bauchhenß 
(4/1), Lucien Burckhardt (1), Jonas Dettbarn (Tor), Luca Dudenhöffer 
(1), Sandro Föhlinger, Julian Hesse (2), André Hilsendegen (2), Jannik 
Jäger (1), Erik Kunz (2), Nicolas Serr (1), Jonas Wörner (8).
mD1: SG OBZ – HSG Eckbachtal 35:16 (16:9)
Jederzeit ungefährderter Start-Ziel-Sieg im letzten Vorrundenspiel
Die Hälfte der Saison ist um und der letzte Heimsieg des Jahres sollte 
den dritten Tabellenplatz in der Pfalzliga sichern. Mit diesem Vorsatz 
liefen die D-Jugend Jungs um Trainer Rainer Faath am vergangenen 
Samstag in der heimischen Spiegelbachhalle gegen die HSG Eck-
bachtal auf. Einige Spieler auf beiden Seiten hatten bereits vier Spiele 
an diesem Tag in den Knochen, da am Vormittag in Haßloch das Stütz-
punkt-Auswahlturnier gespielt wurde. Dies merkte man jedoch den 
Pfalzliga-Jungs nicht an. Das Spiel begann schnell und angriffsbetont. 
Die Auswahl der SG OBZ ging bereits im ersten Angriff in Führung 
und war auch nicht gewillt, diese im Laufe des Spiels abzugeben. In 
kurzer Zeit konnte eine komfortable Führung herausgespielt werden. 
Zum Seitenwechsel stand es bereits 16:9.
Die zweite Halbzeit wurde zunächst kampfbetonter, was sich in insge-
samt vier Zeitstrafen gegen Spieler der Gastmannschaft niederschlug. 
Jedoch konnten die D-Jugend Spieler den Heimvorteil und die gute 
Stimmung in der Halle für sich nutzen und den Sieg souverän nach 
Hause spielen. Am Ende stand es gar 35:16.
In der Tabelle belegt die SG OBZ zur Winterpause den Platz drei mit 12 
Punkten, punktgleich mit der TSG Friesenheim, jedoch mit schlech-
terem Torverhältnis. Die Tabellenspitze hält der TV Hochdorf, der alle 
Hinrundenspiele gewinnen konnte.
Am 16. Januar beginnt die Rückrunde, wieder gegen die Auswahl der 
HSG Eckbachtal, diesmal jedoch auswärts in Freinsheim.
Für die SG spielten: Lars Kirchgässner, Nils Scherthan, Johannes 
Horn, Sunny Pfirrmann, Yannick Haag, Max Butz, Noah Drumm, 
Jonas Job, Luca Metz und Luca Mariani.
mD-Jugend 2:
Gelungene Weihnachtsüberraschung! - 
Mannschaft freut sich über neue Aufwärm-Shirts!

Am Dienstag vor Weih-
nachten traf sich 
unsere männliche D2 
zu ihrem letzten Trai-
ning für 2015. Nach 
dem Training warteten 
die Eltern unseres Mit-
spielers Jonas Drumm 
mit einer Überraschung 
auf uns. Jeder Spieler 
bekam ein von Sylvia 
und Axel Drumm, „pro-
win-Beratung“ in Bell-
heim, gestiftetes 

Aufwärmshirt als Weihnachtsgeschenk überreicht. Vielen Dank an Syl-
via und Axel für die großzügige Spende!
Danach ging es zu einer kleinen Weihnachtsfeier ins Clubhaus nach 
Ottersheim. Dort hatten fleißige Helfer schon etwas zu Essen und zu 
Trinken vorbereitet. Die Jungs freuten sich über Schnitzel mit Pommes 
und hatten viel Spaß, bis sie von ihren Eltern wieder abgeholt wurden.
Vielen Dank an Heiko Kullmer, Dieter Wahl, Volker Seibel, Svenja 
Dorsch und Heidi Messemer für die Hilfe und Unterstützung bei der 
Vorbereitung und Durchführung der Weihnachtsfeier.

Pfalzgascup 2015: Mit toller Mann-
schaft Sieger im kleinen Finale!
In Kandel fand am Sonntag, den 13. 
Dezember 2015 das Final Four des 
Pfalzgas-Cups statt. Unsere weibliche 
C-Jugend hatte sich noch unter Trai-
ner Guido Leuthner am 04.10.2015 
souverän in einer Gruppe mit TV Tha-
leischweiler und HSG Landau/Land für 
das diesjährige Finale qualifiziert.
Im ersten Halbfinalspiel musste 
unsere wC-Jugend bereits im ersten 
Spiel des Tages morgens um 9.30 
Uhr gegen TSG Friesenheim antreten. 
Lediglich die ersten vier Minuten konn-
ten unsere Mädchen gegen den unge-
schlagenen Spitzenreiter der Oberliga 
das Spiel offen halten. Unsere Mäd-

chen begannen in der Abwehr konzentriert und auch Julia war sehr 
aufmerksam im Tor. So dauerte es vier Minuten bis das erste Tor für 
die TSG fiel. Unsere Mädchen taten sich allerdings im Angriff gegen 
die sehr gut organisierte TSG Abwehr sehr schwer. Während die TSG 
Spielerinnen immer mehr ins Spiel fanden und vermehrt Bälle erobern 
und kontern konnten, fanden unsere Mädchen im Angriff nicht so rich-
tig in Schwung. Selbst, insbesondere von Sabrina Leuthner, schön 
erarbeitete Chancen konnten nicht genutzt werden, was auch an der 
gut agierenden Torhüterin der TSG lag. Allerdings litt das Spiel auch 
an den vielen Einwechslungen und Umstellungen in unserer Mann-

schaft. Nachdem in der ersten Hälfte kein Tor erzielt werden konnte, 
fing man sich in der zweiten Halbzeit. Insbesondere wurde verstärkt 
in die Schnittstellen gestoßen und Druck gemacht. Zwar wurden auch 
weiterhin etliche Bälle durch die offensiv agierenden TSG-Halben 
erobert und zu Kontertoren genutzt, aber insbesondere Lara Frey 
und Lisa Bantele konnten sich vermehrt durchsetzen und Tore erzie-
len. Am Ende hieß das Ergebnis 4:24 aus OBZ-Sicht. Berücksichtigt 
man jedoch, dass munter durchgewechselt wurde und jede Spielerin 
zu ihrem Spielanteil kam und die TSG auch im Endspiel gegen den 
Tabellenführer der Pfalzliga, gegen VTV Mundenheim, mit einer gleich 
großen Tordifferenz (+ 20) gewinnen konnte (Ergebnis 28:8), kann sich 
dieses Ergebnis sehen lassen.
Im zweiten Spiel ging es dann im „kleinen Endspiel“, innerhalb von 8 
Tagen das zweite Mal, gegen SV Bornheim. Die erste Halbzeit began-
nen beide Mannschaften konzentriert in der Abwehr und keine Mann-
schaft vermochte sich abzusetzen. 6 : 6 stand es in der Halbzeit. In 
der zweiten Halbzeit konnten unsere Mädchen sich dann erstmalig mit 
4 Toren in Folge absetzen. Während Bornheim lediglich 4 Torschüt-
zen hatte, wobei sich Johanna Schlemilch allein mit 5 Toren hervortat, 
trugen sich von der OBZ insgesamt 7 Spielerinnen, vor allem Sabrina 
Leuthner und Mona Reichling, in die Torschützenliste ein. Am Ende 
stand ein verdienter 14 : 8 Sieg aufgrund einer insgesamt sehr guten 
Mannschaftsleistung, an der alle Spielerinnen ihren Anteil hatten.
Ein großes Lob für einen verdienten dritten Platz im diesjährigen Pfalz-
gas-Cup haben sich verdient: aus der wCJ: Philine Janssen, Julia 
Job, Maria Langenmair, Sabrina Leuthner, Mona Reichling, Lara Sohl, 
Adina Wörner und aus der wDJ: Cecilia Bourozian, Lara Frey, Zoe 
Hesse und Zoe Zürker! Herzlichen Glückwunsch!!!
Achtel-Final-Pokal-Spiele am Wochenende:
Samstag, 9.1.
19.00 Uhr: TV Hochdorf – Damen 2
Sonntag, 10.1.
18.00 Uhr: Herren 1 – HSG Eckbachtal 1 (Fortmühlhalle!)

Termine der Parteien

AfD-Kreisverband Germersheim
Der Kreisverband Germersheim der Alternative für Deutschland lädt 
am Donnerstag, den 14. Januar um 19 Uhr zum Stammtisch der AfD 
in das „Bellheimer Braustübl“, Hauptstraße 78 in 76756 Bellheim ein.
Das Forum bietet Mitgliedern und interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern Gelegenheit, in geselliger Runde aktuelle politische Themen zu 
diskutieren, Meinungen auszutauschen und sich direkt über die Ziele 
und Arbeit der AfD zu informieren.
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Kunst und Kultur

Helfen, wo es notwendig  
ist - vor der Haustür

Gemeinsam für einen guten Zweck -  
Reinerlös der Hubertusmesse der  

Kreisgruppe ging an Jürgen Spiegel
Am 30.11.15 konnte von Vertretern aller beteiligten Vereine (Oldtimer-
freunde, Jäger, Landesjagdverband, Pfarrei) ein Scheck über 2.100 
Euro an Jürgen Spiegel überreicht werden. Der Reinerlös der Huber-
tusmesse, die im November 2015 in der Oldtimerscheune Ottersheim 
stattfand, konnte sinnvoll verwendet werden.
Allen Beteiligten war es wichtig, direkt vor der Haustür zu helfen, damit 
man weiß, dass das Geld auch wirklich ankommt. So waren sich alle 
schnell einig, dass Jürgen Spiegel unterstützt werden sollte, der durch 
einen schweren Unfall in Not geraten ist.

von links: Christine Kraus mit TopGuns Digger (Kreisjägerschaft, Lan-
desjagdverband), Robert Stolz (Jagdhornbläserkorps Germersheim), 
Pfarrer Thomas Buchert, Hans Glang (Ottersheimer Jäger, Oldtimer-
freunde), Fam. Spiegel, Stefan und Carina Deutsch (Kreisjägerschaft)

Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Lingenfeld ist spätestens zum 
01.03.2016 die Stelle einer 

Reinigungskraft im Naherholungsgebiet 
„Lingenfeld Altrheinlandschaft“

für die Reinigung der Dusch- und Toilettenanlage zu besetzen. 
Gesucht wird ein/e zuverlässige/r, flexible/r und einsatzfreudige/r Mit-
arbeiter/in.

Es handelt sich um eine zunächst bis 31.12.2016 befristete Saison-
Teilzeitstelle mit einer jahresdurchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit 
von 9,75 Stunden (0,25-Planstelle). Die Übernahme in ein unbefristetes 
Saison-Arbeitsverhältnis wird bei Bewährung in Aussicht gestellt.

In den Monaten März bis Mai sowie September und Oktober ist durch-
schnittlich 1 Stunde an 3 Tagen pro Woche zu arbeiten, in den Mona-
ten Juni bis August durchschnittlich 3 Stunden an 7 Tagen pro Woche. 
 Arbeitszeiten sind in der Regel morgens von 8.00 bis 9.00 oder 10.00 
Uhr sowie in den Sommermonaten zusätzlich abends von 20.00 bis 
21.00 Uhr. In den Wintermonaten von November bis Februar ist grund-
sätzlich kein Arbeitseinsatz vorgesehen. Im Bedarfsfall muss jedoch die 
Möglichkeit zusätzlicher Arbeitseinsätze im Naherholungsgebiet (z.B. in 
der Hochsaison) gewährleistet sein.

Die Entlohnung erfolgt nach den tarifrechtlichen Bestimmungen bis in die 
Entgeltgruppe 2 TVöD. Daneben werden die im Öffentlichen Dienst übli-
chen Sozialleistungen (u.a. Jahressonderzahlung) gewährt.

Wir fördern aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mit arbeiter. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls bevorzugt.
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen bis 22.01.2016 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Lingenfeld
z.Hd.v. Bürgermeister Leibeck, Hauptstraße 60, 67360 Lingenfeld

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Rülzheim sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für den Schülerhort Power-
kids eine/n 

Erzieherin / Erzieher
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 19,50 Stunden. Der Ein-
satz erfolgt ausschließlich nachmittags. Die Stelle ist zunächst 
auf ein Jahr befristet. Der Besitz des Führerscheins Klasse B wäre 
wünschenswert.

Wir erwarten:   
•	 einen Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in,
•	 Freude im Umgang mit Kindern und Berücksichtigung 

der vielfältigen Bedürfnisse der Kinder,
•	 verantwortungsbewusste und teamorientierte Arbeitsweise,
•	 Engagement und Freude an der Weiterentwicklung der 

pädagogischen Qualität in der Einrichtung, 
•	 vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Team, 

den Eltern und dem Träger.

Wir bieten:      
•	 ein engagiertes und aufgeschlossenes Team 

sowie fachpädagogische Betreuung,
•	 die Möglichkeit zur Mitgestaltung 

des pädagogischen Konzeptes, 
•	 leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD, 
•	 die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie uns bitte Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 22.01.2016 an:

Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim,
Personalabteilung, Am Deutschordensplatz 1, 76761 Rülzheim
oder auch per E-Mail an: k.bentz@ruelzheim.de

Bitte beachten Sie, dass die Bewerbungsunterlagen nicht 
zurückgesandt werden; reichen Sie daher bitte keine Originale ein.

Wir freuen uns, als ärztliche Verstärkung die Internistin

Frau Stefani
in unserer Gemeinschaftspraxis mit diabetologischem Schwer-

punkt in Germersheim und Hördt begrüßen zu können.

Zur Unterstützung des Praxisteams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Medizinische Fachangestellte
in Teilzeit

für die freundliche und kompetente Betreuung unserer Patienten 
im Empfangsbereich und bei internistischen Untersuchungen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
Dr. med. Bollmann, Tournuser Platz 2, 76726 Germersheim

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Kluge Köpfe
gesucht!

Foto: MEV Verlag GmbH, Germany.de
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Ortsgemeinde 
Bellheim

Gemeindebücherei Bellheim 
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/ 7008-605
Unser Bestand im Internet unter:
www.bibliotheken-rlp.de
E-Mail-Adresse: 
r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:   14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag:  09.00 - 12.30 Uhr  14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:   14.30 - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr

Leichter lesen lernen mit der Silbenmethode
Lese-Anfänger lernen in der Regel Buchstabe für Buchstabe lesen. 
Geübte Leser erfassen aber nicht einzelne Buchstaben, sondern 
ziehen sie automatisch zu größeren Einheiten zusammen, denn 
wir sprechen keine Buchstaben, sondern Silben. Durch die unter-
schiedliche farbige Kennzeichnung der einzelnen Silben lernen die 
Kinder leichter lesen, da sie die Wörter in einzelne Sprechsilben 
und Buchstabengruppen aufteilen und sich so auch die richtige 
Rechtschreibung leichter einprägen können.
Zahlreiche neue Bücher mit der Silbenmethode für Leseanfänger 
können in der Gemeindebücherei ausgeliehen werden.
Eine Auswahl:
Leserabe 1. und 2. Lesestufe
Boehme, Julia: Toko und Mammut und der Säbelzahntiger
Toko und das Mammut Tikiti suchen am Fluss nach Muscheln und 
Krebsen. Plötzlich droht Gefahr: Ein Säbelzahntiger schleicht sich 
an! Aber die beiden Freunde wissen sich zu helfen…
Neudert, Cornelia: Monstergeschichten
Monster machen gerne Krach und werden bei süßen Sahnebon-
bons schwach… Witzige Geschichten von mutigen Monsterjä-
gern, lila Zottelmonstern, Monstern im Abfluss und vielen anderen 
großen und kleinen Monstern.
Königsberg, Katja: Das kleine Gespenst geht in die Schule
Oje! Paul hat vergessen, für sein Diktat zu üben. Gespenster-
Ehrensache, dass Hausgeist Henry seinen Freund in die Schule 

begleitet, um ihm aus dem Schlamassel zu helfen. Doch damit 
fängt der Ärger erst richtig an…
Ondracek, Claudia: Das Hexeninternat
Aufregung im Hexeninternat! Eine Jungenschule kommt zu Besuch. 
Nur Maya macht sich Sorgen: Niemand darf erfahren, dass sie 
und ihre Mitschülerinnen Hexen sind. Aber wie werden aus wilden 
Hexenmädchen brave Menschenmädchen?
Wich, Henriette: Der Familienhund
Simons größter Wunsch geht in Erfüllung: ein eigener Hund! Doch 
der kleine Welpe möchte den ganzen Tag spielen, toben und Gassi 
gehen. Das kann Simon unmöglich alleine schaffen.
Lenk, Fabian: Schatzgeschichten
Drei leserabenstarke Schatzgeschichten: Was hat Tims Opa bloß 
auf seinem Dachboden versteckt? Findet Bootsjunge Jan den 
Piratenschatz? Und warum bekommt Lucas ausgerechnet rosa 
Haarspangen zum Geburtstag?
Sachgeschichten
Campell, Jane: Spezialeffekte im Film
Dank der Spezialeffekte kann in einem Film alles passieren: Men-
schen werden unsichtbar, können fliegen, begegnen Dinosauriern 
und spazieren als Riesen durch winzige Landschaften. Erfahre 
mehr darüber, wie diese verblüffenden Effekte entstehen!
Raumstationen
Schon immer waren Wissenschaftler vom Weltraum fasziniert. 
Raumstationen geben ihnen die Möglichkeit, sich im All aufzuhal-
ten und es zu studieren. Erfahre mehr über Raumstationen, wie sie 
arbeiten und wie Astronauten sie nutzen.

Termine zum Vormerken
Donnerstag, 14. Januar 2016, 20:00 Uhr
Literaturlesekreis für Frauen: John Williams: Stoner
Donnerstag, 21. Januar 2016, 16:00 Uhr
Vorlesezeit in der Bücherei: Kalt erwischt – ein Wintermärchen
Die Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 Jahren ist kostenlos. Die 
vorherige telefonische Anmeldung in der Gemeindebücherei ist 
unbedingt erforderlich, da beim Basteln nur eine begrenzte Anzahl 
von Kindern teilnehmen kann!

Unsere Glückwünsche
08.01.16  Stein Bernhard   73 Jahre
09.01.16  Garrecht Otmar   84 Jahre
09.01.16  Knol Roelf   80 Jahre
09.01.16  Rothhaas Friedrich   71 Jahre

10.01.16  Böhm Felix   73 Jahre
10.01.16  Hofsäß Heinz   71 Jahre
11.01.16  Kaschewski Gerlinde   72 Jahre
11.01.16  Schaller Peter   70 Jahre
13.01.16  Ehnes Cäcilia   81 Jahre
13.01.16  Kauffmann Elli   79 Jahre
14.01.16  Schmitt Else   81 Jahre

Aus der Gemeinde

Haus Edelberg  
Senioren-Zentrum Bellheim

Vorbildlich: Haus Edelberg spendet Möbel für Asylsuchende in 
Bellheim und dem Landkreis Germersheim
Die Haus Edelberg Senioren-Zentren sind dafür bekannt, dass sie sich 
auch außerhalb ihrer Einrichtungen sozial engagieren. So geschehen 
Ende Dezember. Unter der Federführung des Haus Edelberg-Sicher-
heitsbeauftragten Kurt Ballmann wurde das gesamte Bewohner-Mobi-
liar des Senioren-Zentrums in Bellheim für Asylsuchende in Bellheim 
und im Landkreis Germersheim gespendet.

Für den Tarnsport sämtlicher Möbel zeichneten die Feuerwehr Bell-
heim, das Deutsche Rote Kreuz, die Malteser sowie das Technische 
Hilfswerk verantwortlich. Möglich wurde die großzügige Spende, da 
das Senioren-Zentrum komplett renoviert wurde.
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Yoga Grundkurs

Die TeilnehmerInnen lernen durch dynamische und statische Übungen 
des Hatha-Yoga die Muskulatur zu dehnen und zu kräftigen, sowie 
die Beweglichkeit des Körpers zu erhalten und zu verbessern. Durch 
die Koordination von Körper- und Atemübungen finden die Teilneh-
merInnen zu ihrem eigenen Rhythmus und wirken Verspannungen und 
Stress entgegen. Der Kurs ist besonders für AnfängerInnen geeignet.
Leitung: Stefanie Drux-Adam, Yoga-Lehrerin
Beginn: Donnerstag, 21. Januar 2016, 17:30 – 19:00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 48 Euro, 8 Termine, 16 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, bequeme Kleidung, Socken
Kursnummer: b-2016-1-019

Yoga Aufbaukurs

Die TeilnehmerInnen lernen durch dynamische und statische Übungen 
des Hatha-Yoga die Muskulatur zu dehnen und zu kräftigen, sowie 
die Beweglichkeit des Körpers zu erhalten und zu verbessern. Durch 
die Koordination von Körper- und Atemübungen finden die Teilneh-
merInnen zu ihrem eigenen Rhythmus und wirken Verspannungen und 
Stress entgegen. Anfänger können in diesen Kurs noch einsteigen.
Leitung: Stefanie Drux-Adam, Yoga-Lehrerin
Beginn: Dienstag, 19. Januar 2016, 18:15 – 19:45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 60 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, warme Socken, bequeme Kleidung
Kursnummer: b-2016-1-017

Yoga am Vormittag für Fortgeschrittene

Der Kurs vertieft die in den vorangegangen Kursen erworbenen Kennt-
nisse und intensiviert die Übungen des Hatha-Yoga. Quereinsteiger 
mit Vorkenntnissen sind willkommen.
Leitung: Andrea Friedrich-Sarnecki, Yoga-Lehrerin
Beginn: Mittwoch, 20. Januar 2016, 08:30 – 10:00 Uhr
Ort: Knittelsheim, Dorfgemeinschaftshaus, Kleiner Saal
Gebühr: 72 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, bequeme Kleidung, Socken
Kursnummer: b-2016-1-013

Yoga zum Wochenausklang

Die TeilnehmerInnen lernen in der Verbindung von Atem- und Bewe-
gungsübungen ihre körperliche Verfassung zu erspüren und zu verbes-
sern. Die jeweils eigene Erfahrung ist maßgebend, nicht die perfekte 
Ausführung. Durch die methodisch aufgebauten Übungsabfolgen von 
Atem- und Körperübungen sowie Tiefenentspannung werden Ver-
spannungen gelöst, Stabilität und Beweglichkeit gefördert und die 
Muskulatur gekräftigt.
Leitung: Irmgard Grün, Yoga-Lehrerin u. Entspannungspädagogin
Beginn: Freitag, 22. Januar 2016, 20:00 – 21:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum

Gebühr: 60 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, warme Socken, bequeme Kleidung
Kursnummer: b-2016-1-025

Orientalischer Tanz

Orientalischer Tanz erhöht die Lebensfreude und ist gleichzeitig eine 
ausgezeichnete Tanztherapie. Als Mutter aller Tänze sorgt er durch 
sanfte Gymnastik für Anmut und Schönheit aber auch für Selbstsi-
cherheit. Auf körperlicher Ebene verhilft er zur Verbesserung der Kör-
performen durch die Straffung des Bindegewebes. Orientalischer Tanz 
kann ebenso Migräne und Rückenschmerzen lindern helfen und ist ein 
ausgezeichnetes Kreislauftraining. Orientalischer Tanz ist für Frauen 
und Männer jeden Alters geeignet, insbesondere für Junggebliebene 
mit Interesse für orientalische Folklore. Nähere Auskünfte erteilt die 
Kursleiterin unter der Telefonnummer 07272/9291251.
Leitung: Karin Urbschat
Beginn: Montag, 25. Januar 2016, 19:30 – 21:00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 42 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Bequeme Sportkleidung
Kursnummer: b-2016-1-047

Englisch A 2 – Teil 1

Ein Kurs für TeilnehmerInnen, mit guten Grundkenntnissen. Wenn Sie 
in unserer englischsprachigen Welt endlich mitreden wollen, sind Sie 
herzlich willkommen. Die TeilnehmerInnen vertiefen Ihre Grammatik-
kenntnisse und erweitern ihren Wortschatz. Vorkenntnisse von ca. 2-3 
Jahren Englischunterricht in der Erwachsenenbildung sind erforder-
lich. Quereinsteiger sind willkommen. Auf Anfrage ist eine Schnupper-
stunde möglich.
Leitung: Astrid Forster
Beginn: Montag, 25. Januar 2016, 10:30 – 12:00 Uhr
Ort: Bellheim, Friedrich-Schneider-Halle, Nebenraum
Gebühr: 75 Euro, 15 Termine, 30 Ustd.
Arbeitsmaterial: Easy English A2-1, Cornelsen Verlag
Kursnummer: b-2016-1-003

Active English

Practise speaking, refresh your grammar, read and discuss current 
topics and vocabularies of everyday life. In dem Refresher Kurs wer-
den vorhandene Englischkenntnisse aufgefrischt und ausgebaut. Der 
Schwerpunkt des Kurses für TeilnehmerInnen, die bereits über Grund-
kenntnisse der englischen Sprache verfügen sollten, liegt auf dem 
ungezwungenen Sprechen über Alltagsthemen wie z.B. Hobbies, Ein-
kaufen, Reisen oder Essen und Trinken.
Leitung: Astrid Forster
Beginn: Donnerstag, 28. Januar 2016, 19:30 – 21:00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassenraum
Gebühr: 60 Euro, 12 Termine, 24 Ustd.
Kursnummer: b-2016-1-010

Bitte beachten Sie:
Das neue VHS-Programm liegt dieser Ausgabe des Amtsblattes bei.
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Schäden, Mängel, Verunreinigungen? Regel-
mäßige Sprechstunde im Rathaus!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beschädigungen, 
Verunreinigungen und sonstige Mängel in Grünanlagen, auf öffentli-
chen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine wöchentliche Sprechstunde an. Diese findet 
jeweils mittwochs von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Kellergeschoss des 
Rathauses, Zimmer 1, statt. Wenn Sie irgendwelche Beanstandungen 
festgestellt haben, wäre es sehr freundlich, wenn Sie diese Frau Worst 
mitteilen würden. Sie ist während der Sprechstunde auch telefonisch 
unter 07272/7008-101 zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen 
an sie gerne per E-Mail mitteilen (Mail-Adresse: a.worst@vg-bellheim.
de) sowie unter der Handy-Nummer 0152 /34 50 66 08.

Seniorenbeauftragter
Sprechzeit des Seniorenbeauftragten

Die nächste Sprechstunden des Seniorenbeauftragten der Orts-
gemeinde Bellheim finden an den Freitagen, 08.01. und 15.01. 
jeweils in der Zeit von 10:00 - 12:00 Uhr im Bürgerhaus Bellheim, 
Hauptstraße 140 statt. Telefonisch ist er am besten werktäglich 
ab 17:00 Uhr zu erreichen unter der Nummer 0173/2963198.

Gesellschaftsspielenachmittag für Senioren
Die Spielenachmittage finden im 1. Halbjahr 2016 jeweils am 2. 
Donnerstag im Monat in der Zeit von 14:30 - 16:30 Uhr statt. Der 
nächste Termin ist somit am Do., 14.01.2016. Es werden jeweils 
bekannte Karten- und Brettspiele angeboten, die bei Bedarf auch 
erklärt werden können. Man braucht also keine Vorkenntnisse 
um mitzuspielen. Gebraucht werden lediglich Interesse und ein 
bißchen Zeit. Sie können gerne auch eigene Spiele mitbringen, 
die sie gerne wieder einmal spielen möchten. Es gibt Getränke 
und Knabbereien. Jedermann ist herzlich eingeladen.

Filmnachmittag für Senioren
Die Filmnachmittage finden im 1. Halbjahr 2016 jeweils am 4. 
Donnerstag im Monat in der Zeit von 14:30 - 16:30 Uhr statt. 
Der nächste Termin ist somit am Do., 28.01.2016. Der Senio-
renbeauftragte bringt jeweils mehrere Filme mit, von denen von 
den Anwesenden dann jeweils einer ausgesucht werden kann. 
Es gibt auch Getränke und Knabbereien. Jedermann ist herzlich 
eingeladen.

Helferinenn und Helfer gesucht
Zur Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen für Seni-
orinnen und Senioren werden Helferinnen und Helfer gesucht, 
die bereit sind anderen Menschen ein bißchen von ihrer Zeit zu 
schenken. Sie können auch gerne eine eigene Veranstaltungs-
idee einbringen. Sie können gerne mit dem Seniorenbeauftrag-
ten einen Termin für ein unverbindliches Gespräch vereinbaren, 
wie Ihre Ideen umgesetzt werden könnte.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstal-
tungen siehe unter Verbandsgemeindenachrichten

St. Nikolaus Bellheim
Fahrdienst in Bellheim zum 11.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.1.:
Back Wolfgang, Tel. 0178/4884280
Zugangsregelung zur Pfarrkirche
Der Zugang zur Pfarrkirche St. Nikolaus ist von der kleinen Kirchstraße 
durch das Kirchgässel bis auf weiteres nicht mehr möglich, da die 
Außenseite des Chors eingerüstet ist. Ebenso kann die Kirche durch 
den Hof des kath. Pfarrhauses in der Hinteren Straße nicht mehr 
erreicht werden. Kirchgänger sollten deshalb den Zugang zur Kir-
che über die Hauptstraße oder über die Große Kirchstraße nut-
zen. Um Beachtung wird gebeten.
Ebenso gesperrt ist der Zugang zum protestantischen Kindergarten 
„Villa Kunterbunt“ vom kath. Kirchplatz her, während das Kirchgässel 
von der Kleinen Kirchstraße aus bis zum Eingang des Kindergartens 
genutzt werden kann.
Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim
Die Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim ist während der Gottes-
dienste geöffnet!

Dankamt der Sternsinger am Sonntag, 10. Januar 2016
Am Sonntag, 10. Januar 2016, 11 Uhr, feiern die Sternsinger ein Dan-
kamt in der Pfarrkirche, zu dem alle, die an dieser Aktion mitgewirkt 
haben, eingeladen sind. Anschließend findet für die Teilnehmer sowie 
die Betreuer ein gemeinsames Mittagessen im Pfarr- und Jugendheim 
St. Michael statt. Die Kinder treffen sich bereits um 10.30 Uhr im Pfarr-
heim zur Einkleidung. Von dort werden Sie von Pfarrer Thomas Buch-
ert in die Kirche geleitet.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich 
ein zu den Gottesdiensten:

Sonntag, 10. Januar in Bellheim
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe
Freitag, 15. Januar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 17. Januar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24. Januar in Knittelsheim
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der neuen Präparanden
Freitag, 29. Januar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 31. Januar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 07. Februar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Winterkirche der Prot. Kirchengemeinde Bellheim – Knittelsheim 
in der Zeit vom 17. Januar bis 13. März 2016
In der Zeit vom 17. Januar bis einschließlich 13. März 2016 findet der 
Gottesdienst der Prot. Kirchengemeinde Bellheim – Knittelsheim aus-
schließlich in der Knittelsheimer Kirche statt. Gottesdienstbeginn ist 
wie gewohnt um 10.00 Uhr. In der Bellheimer Kirche findet in diesem 
Zeitraum kein Gottesdienst statt.
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen wenden Sie sich bitte an 
unseren Presbyter Rüdiger John, Tel: 0 175/ 50 61 957, der den Fahr-
dienst koordiniert.

Präparandengruppe
Freitag, 22. Januar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 19. Februar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag, 15. Januar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 12. Februar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 08. Januar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 11. Januar
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 12. Januar
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 15. Januar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 18. Januar
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 19. Januar
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe

Aktuelles
Infos aus dem Besuchsdienstkreis
Ab Januar 2016 besuchen wir alle Gemeindemitglieder zu ihrem 75. 
und dann wieder zu ihrem 80. Geburtstag. Ab dem 80. Geburtstag 
werden die Jubilare jedes Jahr an ihrem Festtag besuchen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!!
Tel: 07272 / 21 10, Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt: Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Tele-
fonnummer erreichen: 07272-7000198.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus: Bankverbindung der Prot. Kirchenge-
meinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: 
DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: 
DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: MALADE51KAD
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Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus Bellheim
Dankamt der Sternsinger am Sonntag, 10. Januar 2016

In Bellheim waren am letzten Wochenende an drei Tagen die Sternsin-
ger in mehreren Gruppen unterwegs und besuchten dabei alle Haus-
halte, die sich zuvor im Pfarrbüro angemeldet bzw. sich in die in der 
Kirche ausgelegten Listen eingetragen haben. Auch dem Seniorenzen-

trum „Haus Edelberg“ wurde ein Besuch abgestattet, was die Heimbe-
wohner sehr erfreute. Die Buben und Mädchen sammelten dabei auch 
Geld für arme Kinder in der ganzen Welt. Über das Ergebnis werden 
wir noch berichten.

Die Sonntagsgruppen der Sternsinger zusammen mit Pfarrer Thomas Buchert und Betreuern

Am Sonntag, 10. Januar 2016, 11 Uhr, feiern die Sternsinger ein Dan-
kamt in der Pfarrkirche, zu dem alle, die an dieser Aktion mitgewirkt 
haben, eingeladen sind. Anschließend findet für die Teilnehmer sowie 
die Betreuer ein gemeinsames Mittagessen im Pfarr- und Jugendheim 
St. Michael statt. Die Kinder treffen sich bereits um 10.30 Uhr im Pfarr-
heim zur Einkleidung. Von dort werden Sie von Pfarrer Thomas Buch-
ert in die Kirche geleitet.

Weihnachtlich gestaltete Pfarrkirche
Immer wieder zur Weihnachtszeit ist die Pfarrkirche St. Nikolaus ein 
besonderer Anziehungspunkt. Nicht nur die Krippe, sondern auch der 
Altarraum wurde von fleißigen ehrenamtlichen Helfern weihnachtlich 
geschmückt. So steht unter anderem vor dem Zelebrationsaltar eine 
Wiege mit dem Christuskind. Hinter der Wiege steht das Kreuz, vor 
dem auf einer Staffelung fünf rote „Weihnachtssterne“ zu sehen sind, 
die gleichsam für die fünf heiligen Wunden des gekreuzigten Heilandes 
stehen. Die von den Männern aufgebaute Krippe, die wiederum von 
Rolf Helm gestaltet wurde, wird nicht nur von Kindern gerne besucht, 
auch die Erwachsenen verweilen dort. Zwischenzeitlich wurden auch 
die hl. drei Könige, nämlich Melchior, Caspar und Balthasar, mit ihrem 
Gefolge aufgestellt. Die Kirche ist täglich geöffnet, so dass die Krippe 
auch tagsüber besichtigt werden kann.

Die Kripe in der Pfarrkirche

Der weihnachtlich geschmückte Chorraum

Kindergärten

Gemeindekindertagesstätte 
Flohzirkus

Treffpunkt Kita
Jeden Donnerstagvormittag ab 9.30 Uhr treffen sich 
im Mehrzweckraum der Kita Flohzirkus Bellheim Müt-

ter und Väter mit den Jüngsten der Jüngsten. Also den Kindern, die 
noch nicht in eine Kita gehen. Dort wird gemeinsam gespielt, gesun-
gen, gebastelt und sich ausgetauscht. Jeder ist zu diesem offenen Treff 
herzlich eingeladen. Nähere Infos gibt es unter: 07272/8009 oder kiga.
flohzirkus@vg-bellheim.de

Jürgen Braun - Kita-Leiter
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Prot. Kindertagesstätte  
„Villa Kunterbunt“ 

Krabbelgruppe „Kleiner Onkel“
Herzlich willkommen bei der Krabbelgruppe in der 
Villa Kunterbunt (prot. Kindergarten). Wir treffen uns 
immer freitags von 10.00 bis 11.30 Uhr. Infos bei Erika 

Wülbeck, Tel. 0178 / 69 11 629. Wir werden zusammen spielen, singen 
und basteln. Jeder ist zu diesem offenen Treff herzlich eingeladen.
Wo: Prot. Kindergarten Villa Kunterbunt, Kirchgässel 1, Bellheim.

Termine der Parteien

CDU-Ortsverband Bellheim
Herzliche Einladung zum traditionellen Neujahrsemp-

fang des CDU-Ortsverbandes Bellheim
Zum traditionellen Neujahrsempfang des CDU-Ortsverbandes Bell-
heim am Sonntag, den 10.01.2016 um 10.30 Uhr dürfen wir Sie heute 
in die Dr.-Friedrich-Schneider-Halle in Bellheim herzlich einladen. Sto-
ßen wir dabei gemeinsam mit einem Glas Sekt auf das neue Jahr an.
Als Gastredner erwarten wir Herrn Martin Brandl MdL
Zudem stehen Ihnen in gewohnter Weise die Ratsmitglieder und Man-
datsträger von CDU und Junger Union zum persönlichen Gespräch 
zur Verfügung.
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.
Wohin mit dem ausgedienten Christbaum nach Weihnachten?
Wie in den vergangenen Jahren wird auch in diesem Jahr der CDU-
Ortsverband Bellheim ausgediente Christbäume einsammeln und den 
Erlös für soziale Zwecke zur Verfügung stellen. Die Christbaumsam-
melaktion findet am Samstag, 09. Januar 2016, ab 13.00 Uhr statt.
Die Bevölkerung wird gebeten, die Christbäume und den Mindestbei-
trag von 1.- € pro Christbaum ab diesem Zeitpunkt bereitzuhalten. Für 
die Christbäume an den Mehrfamilien- und Hochhäusern bitten wir, 
die Abholgebühr beim Hausmeister zu hinterlegen oder ein Namens-
schild an den Christbaum zu hängen.
Die CDU-Rats- und Vorstandsmitglieder sowie die Mitglieder der Jungen 
Union treffen sich um 12.45 Uhr zur Einteilung an der Schneiderhalle.

Vereine und Gruppen

Jahrgang 1943/44
Stammtisch

Liebe Schulkameradinnen 
und Schulkameraden des Jahrgangs 43/44
Unser erster Stammtisch im neuen Jahr ist am Freitag, den 15.01.2016 
im „Restaurant Rhodos“ in der Postgrabenstr. 15. Wie immer ab 19 
Uhr. Es wäre schön, wenn viele von Euch kommen würden.

Schuljahrgang 1952/1953
Unser Stammtisch findet am Freitag, den 08.01.216 um 19:00 Uhr im 
„Weinrot“ in der Hauptstraße statt.

Kath. Deutscher  
Frauenbund ZV Bellheim

Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist am Schützenhaus um 
15.00 Uhr
Tanz mit – bleib fit
Ab Montag, 18. Januar findet im Kath. Pfarrheim von 14.30 bis 15.30 
Uhr unter der Leitung von Frau Seibert-Schüler wieder ein Tanzkreis 
für Frauen statt.
Die Freude an der Bewegung und der Begegnung mit anderen Frauen 
führt uns zusammen.
In insgesamt 18 Stunden erlernen wir Tanzformen der internationalen 
Folklore, aus dem Gesellschaftstanz sowie Tänze im Sitzen. Dadurch 
bleiben wir körperlich und geistig fit.
Eine Partnerin brauchen Sie nicht mitzubringen, nur bequeme Klei-
dung und Schuhe.
Auch neue Tänzerinnen sind herzlich willkommen. Auf Wunsch bieten 
wir eine Schnupperstunde an. Wir freuen uns auf Sie.
Kursgebühr: Mitglieder 36,-€; Nicht-Mitglieder 45,- € (zu zahlen in der 
ersten Kursstunde)
Anmeldungen bitte an : Petra Ronzheimer, Tel. 07272 - 6364

Vorbereitungsseminar zum Weltgebetstag der Frauen 2016
Feiern und gestalten Sie gerne lebendige Gottesdienste?
Interessieren Sie sich, wie Frauen in anderen Ländern leben und was 
sie bewegt?
Beschäftigen Sie sich gerne mit religiösen Fragen und Frauenspiritu-
alität?
Dann passt der Weltgebetstag der Frauen gut zu Ihnen!
Der Weltgebetstag ist die größte ökumenische Basisbewegung von 
Frauen und wird in mehr als 170 Ländern gefeiert. Die Vorlage für den 
Gottesdienst wird in jedem Jahr von Frauen aus einem anderen Land 
verfasst. In den Gottesdiensten und vor allem in den Vorbereitungs-
treffen informieren wir über das jeweilige Weltgebetstagsland
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Weltgebetstags. Die 
größte und bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im Mittelpunkt, 
wenn am Freitag, den 4. März 2016, Gemeinden rund um den Erdball 
Weltgebetstag feiern. Texte, Lieder und Gebete dafür haben über 20 
kubanische Frauen unterschiedlicher christlicher Konfessionen aus-
gewählt. Unter dem Titel „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich 
auf“ erzählen sie von ihren Sorgen und Hoffnungen angesichts der 
politischen und gesellschaftlichen Umbrüche in ihrem Land
Zum Vorbereitungsseminar laden der Katholische und Protestanti-
sche Frauenbund Bellheim alle interessierten Frauen herzlich ein am
Mi 13. 01., 14-18 Uhr im Katholischen Pfarrheim Bellheim;
Wir bitten um Anmeldung bei Maria Kern, Tel. 07272-4798
Erster Treff im neuen Jahr
Unser erster Treff im neuen Jahr ist gleichzeitig unsere interne Fase-
nacht. Wir laden dazu ein am Freitag, 29.01. in den großen Saal im 
Pfarrheim.
Näheres wird im nächsten Amtsblatt gekannt gegeben.
Jubiläumsfeier: Mit Schwung in die Zukunft

Seinem Motto „Mit Schwung in die Zukunft“ wurde der Katholische 
Deutsche Frauenbund (KDFB), Zweigverein Bellheim, bei seiner Jubi-
läumsfeier anlässlich des 100-jährigen Bestehens mehr als gerecht. 
So erlebten die nahezu 300 Gäste, darunter Persönlichkeiten aus 
Kirche und Politik, in der geschmackvoll dekorierten Dr. Friedrich – 
Schneider – Halle einen rundum gelungenen Nachmittag, der informa-
tiv und zugleich kurzweilig war und der begeisterte.
Das nahezu vierstündige abwechslungsreiche Programm, ließ erken-
nen, dass sich die Verantwortlichen sehr viel Mühe um ein gutes 
Gelingen gegeben haben.
In ihrer Begrüßung wies das Vorsitzenden –Team, Maria Kern und 
Judith Skiendziel -Heid, darauf hin, dass sich an der grundlegenden 
Ausrichtung des Frauenbundes am christlichen Glauben, seit der 
Gründung des Zweigvereins im Jahre 1913 nichts geändert habe. Ziel 
des Katholischen Frauenbundes damals und heute sei es, sich „kom-
petent, solidarisch und engagiert“ auf dem Fundament des christli-
chen Glaubens für die Gleichberechtigung von Frauen in Kirche, Politik 
und Gesellschaft einzusetzen, sowie Menschen in Notlagen zu unter-
stützen. „Wir wollen heute nicht nur auf unsere Geschichte, sondern 
auch auf die Gegenwart und mit Schwung in die Zukunft schauen,“ so 
die beiden Vorsitzenden übereinstimmend.
„Heute feiern wir hundert Jahre Frauenbund, denn in hundert Jahren 
ging es kräftig rund. Von Frühling bis Dezember, ein Jahr vergeht sehr 
schnell. Für Frauen einzutreten sind wir stets zur Stell“, so klang es 
vielstimmig aus über 30 Frauenkehlen, die in einem mit viel Beifall auf-
genommenen Liedvortrag die vielfältigen Aktivitäten des KDFB Revue 
passieren und dabei nichts ausließen. Besungen wurde unter anderem 
die „Solibrotaktion“, die Bildungs- und Seniorenarbeit, Kreativabende 
und der Weltgebetstag, das „Dienstagsradeln“ sowie Kochabende 
und der Frauenfasching. Auch die Seniorengesangsgruppe um die 
Ehrenvorsitzende Hildegard Schlindwein, die so manche Anekdoten 
besang, wusste in originellen Kostümen zu gefallen.
Gelungen der Auftritt von Liane Klöckner, die in gekonnter Weise und 
adäquater Kleidung die Festrede der damaligen Vorsitzenden Elisa-
beth Wingerter anlässlich des 20-jährigen Bestehens im Jahr 1936 
wiedergab. Dabei kam zum Ausdruck, dass in dieser Zeit manch 
abfälliges Urteil zu hören war. Man hatte keinen Glauben an ein wirk-
lich langes Leben eines Frauenvereins in Bellheim. „Wir ließen uns 
jedoch nicht anfechten im Bewusstsein, einer guten Sache zu dienen 
und der junge Zweigverein durfte blühen und gedeihen und entwi-
ckelte eine rege Tätigkeit“ so wurde Wingerter zitiert.
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Große Heiterkeit im Saal beim „Heiteren Berufungsraten“ á la Robert 
Lemke. Dabei hatten drei „Eminenzen“ die Aufgabe, die „Frau in der 
Kirche“ zu erraten, die sich als „Vergeltsgott-Managerin“ auswies. 
Doch trotz mehrerer sehr eindeutiger Hinweise konnten die „Bischöfe“ 
die Aufgabe nicht lösen.
Schließlich wurden Alwin Schlindwein und Manfred Reiß für ihren 
unermüdlichen Einsatz bei nahezu allen Veranstaltungen des Frauen-
bundes gedankt. Sie erhielten hierfür den von den Frauen selbst kre-
ierten „Großen Männerverdienstorden am Blauen Bande“.
Die Lacher auf ihrer Seite hatten Michaela Städtler und Irene Schwö-
bel, die als die Ehemänner von Frauenbundfrauen, alias „Mathias und 
Otto“, einen humorvollen Beitrag lieferten. Ihr Fazit:“ Ja, die hän ehr 
Glick im Frauebund g’funne, unn des alles fer umme.“
Die Glückwünsche des Diözesanverbandes des KDFB überbrachte 
die stellvertretende Vorsitzende Edith Roser. Dessen Ziel sei es, am 
Aufbau einer Gesellschaft und Kirche mitzuwirken, in der Frauen und 
Männer partnerschaftlich zusammenleben und gemeinsam Verant-
wortung tragen für die Zukunft einer friedlichen, gerechten und lebens-
werten Welt. Rosner: „Mit unserem Verband als Plattform versuchen 
wir, Einfluss zu nehmen auf gesellschaftspolitische und kirchliche Ent-
scheidungen, insbesondere, wenn sie für Frauen relevant sind.“
Die weitere stellvertretende Vorsitzende des Diözesanverbandes, 
Regina Mendel, ehrte verdiente Mitglieder für ihre langjährige Zugehö-
rigkeit zum Zweigverein Bellheim. Sie nannte die Geehrten als Vorbil-
der und gelebtes Beispiel, dem möglichst viele Frauen folgen sollten.
Geehrt wurden:
Katharina Gärtner, 65 Jahre;
Anna Settelmeier, 60 Jahre;
Adelheit Kopf, 40 Jahre;
Helga Ehnes, Sigrid Schwab und Anita Sohl, 20 Jahre.
Im Anschluss an die Jubiläumsfeier fand in der Pfarrkirche St. Niko-
laus ein Festgottesdienst statt, dem Pfarrer Thomas Buchert vorstand 
und der von den Frauen mitgestaltet wurde. Damit endeten auch ins-
gesamt die Feierlichkeiten im Jubiläumsjahr, das von mehreren Ver-
anstaltungen geprägt war und in dem sich der Kath. Frauenbund in 
einer Art und Weise präsentierte, die allen Respekt und Anerkennung 
verdient. (mg)
Spenden anlässlich der Jubiläumsfeier
Der Frauenbund bedankt sich sehr herzlich bei allen, die uns anläss-
lich unserer Jubiläumsfeier im Dezember mit einer Spende bedacht 
haben, insgesamt kamen 1800,- €. zusammen. Wie angekündigt 
werden wir diesen Betrag je zur Hälfte an die Flüchtlingshilfe der VG 
Bellheim und an die Flüchtlingshilfe der Caritas in der Diözese Speyer 
überweisen.
Veranstaltungen des Diözesanverbandes
Ökumenisches / interkulturelles Seminar
„Familien-Leben“ Familien- und Lebensformen – Werte und Wan-
del in unterschiedlichen Kulturen
Familie, ein wesentlicher Bezugspunkt für die meisten von uns, ist 
bunt geworden. Gemeinsam wollen wir unsere Familienbilder und die 
Realität in unserer Gesellschaft in den Blick nehmen. Was hat sich 
verändert? Welche Lebens- und Familienformen gibt es in meinem 
Umfeld? Welche Rolle spielt die Kirche? Wie leben muslimische Fami-
lien? Welchen Wertewandel erleben wir?
Wir laden Sie ein am Di 02. Febr. 2016 von 9.00 – 17.00 Uhr in die Alte 
Eintracht , Unionstraße 1 in Kaiserslautern
Kosten: 20,00 Euro, inkl. Verpflegung
Anmeldungen erbeten bis 22. Jan. an:
Evangelische Arbeitsstelle Bildung und Gesellschaft, Fachbereich 
Frauen.
Tel: 0631–3642-230; e-mail: doris.borger@evkirchepfalz.de
Ein ausführlicher Flyer ist bei Maria Kern erhältlich (Tel. 07272-4798).
Alle Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich 
allen interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Kath. Arbeiterverein Bellheim
Seniorenstammtisch

Der erste monatliche Stammtisch für Seniorinnen und Senioren findet 
am Donnerstag, 7. Januar 2016, 14.30 Uhr, im Pfarr- und Jugend-
heim St. Michael statt. Alle Seniorinnen und Senioren sind hierzu ein-
geladen. Die Vorstandschaft freut sich über jeden, der den Weg ins 
Pfarr- und Jugendheim St. Michael findet. Einfach einmal unverbind-
lich vorbeischauen und sich einen gemütlichen und unterhaltsamen 
Nachmittag gönnen. Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Adventsfeier
Zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest hatte der Katholische Arbei-
terverein alle Mitglieder ab 65 Jahre zusammen mit ihren Partnern, zu 
einer Adventsfeier ins 14:30 Uhr im Pfarr- und Jugendheim St. Michael 
eingeladen. Ebenso eingeladen waren die Mitglieder der VdK-Orts-
gruppe Bellheim, die Besucher des Seniorenstammtisches des Kath. 
Arbeitervereins sowie die Bewohner des Seniorenzentrums Haus 

Edelberg. Mitgestaltet wurde der Nachmittag vom Kath. Kirchenchor 
„St. Nikolaus“ sowie der Gesangs- und Gitarrengruppe um Peter 
Schaller und Gerhard Ullrich.
Vorsitzender Alfred Gadinger freute sich über das rege Interesse und 
konnte unter den Besuchern auch den Präses, Pfarrer Thomas Buch-
ert, sowie den Ehrenpräses, Pfarrer Felix Hirsch, begrüßen. Sein Dank 
galt den Frauen der Vorstandsmitglieder, die für diesen Nachmittag 
Kuchen gebacken hatten und die Anwesenden zusammen mit den 
Vorstandsmitgliedern bewirteten. Sein Dank galt auch dem Kirchen-
chor und der vorgenannten Gesangsgruppe für deren Beiträge.

Ehrenpräses Pfarrer Felix Hirsch, Ehrenmitglied Edmund Gadinger 
und MdL a.D. Manfred Kramer.

Neujahrbegegnung
Mit einem Gang zu zwei Feldkreuzen in der Gemarkung Bellheim ver-
bunden war die traditionelle Neujahrsbegegnung des Katholischen 
Arbeitervereins. So verweilten die Teilnehmer zusammen mit Pfarrer 
Thomas Buchert nach einem gemütlichen Spaziergang sowohl beim 
„Weißen Kreuz“ als auch vor dem Kreuz an der Rülzheimer Straße, um 
mit Gebeten und Liedern das Neue Jahr zu begrüßen. „Wir stellen das 
Neue Jahr gleichsam unter den Schutz Gottes, dem wir uns umfäng-
lich anvertrauen“, so Pfarrer Buchert.
Dem Gang zu den Feldkreuzen schloss sich ein Besuch der Fried-
hofskapelle an, wo der verstorbenen Mitglieder des Kath. Arbeiterver-
eins gedacht wurde. Im Anschluss daran traf sich die Vereinsfamilie 
zu einem gemütlichen Beisammensein im Pfarr- und Jugendheim St. 
Michael. Vorsitzender Alfred Gadinger konnte hierzu auch den Ehren-
präses, Pfarrer Felix Hirsch begrüßen. Gadinger dankte allen, die an 
der Vorbereitung und Durchführung dieser Begegnung mitgewirkt 
haben. Siehe hierzu nachstehendes Bild.

Die Teilnehmer an der Wanderung vor dem Weißen Kreuz.

Pfälzer Waldverein OG Bellheim
Hallo liebe Wanderfreunde - nachdem das neue 
Jahr erst begonnen hat, wollen wir sofort auf die 

erste Wanderung am 10. Januar 2016 hinweisen . Wir wandern in der 
Gemarkung „Gollenberg“ mit Abschluss zum Mittagessen im „ Heisl“ 
in der Langen Straße in Ottersheim. Hierzu muss eine Anmeldung bei 
Helmut Preissler (Tel. 06348 - 4251 ) erfolgen, damit mit dem Mittag-
essen besser geplant werden kann. Zu dieser Wanderung können 
auch Mitglieder, welche nicht mehr so gut zu Fuß sind - mit dem Auto 
am „Heisl“ in der Langen Straße in Ottersheim erscheinen ( mit Anmel-
dung) . Abmarsch der Wanderer um 10.00 Uhr am Fußballstadion in 
Bellheim, Wanderführer ist Helmut Kopf - die Wanderstrecke beträgt 
ca. 9 km.
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Verein für Deutsche Schäferhunde  
OG Bellheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Termin: Freitag, den 15. Januar 2016, 19.00 Uhr
Ort: Clubhaus
Tagesordnung
1) Begrüßung und Feststellung der Anwesenden
2) Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3) Rückblick auf die Versammlung 2015
4) Berichte der Vorstandschaft
- Vorsitzender
- Ausbildungswart
- Zuchtwart
- Kassenwart
- Jugendwart
5) Bericht der Kassenprüfer
6) Entlastung der Vorstandschaft
7) Wahl Kassenprüfer 2016
8) Wahl der Delegierten für die 
Delegiertenversammlung der Landesgruppe
9) Verschiedenes/Ehrungen
10) Wünsche und Anträge (bitte bis 10. Januar 2016 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden einreichen)
Wir wünschen unseren Gönnern und Mitgliedern ein glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr.

Rheumaliga öAG Bellheim
Wassergymnastik

Montag: Ab 17.30 - 18.10 Uhr, 18.10 - 18.50 Uhr, 18.50 - 19.30 Uhr.
Das Funktionstraining findet wie folgt statt:
Dienstag:   17:30 bis 18:15 Uhr
Dienstag:   18:20 bis 19:05 Uhr
Mittwoch:   17:10 bis 17:55 Uhr
Mittwoch:   18:00 bis 18:45 Uhr
Donnerstag:   17:20 bis 18:05 Uhr
Donnerstag:   18:10 bis 18:55 Uhr
Donnerstag:   19:00 bis 19:45 Uhr
Beratung und Information: H. L. Müller, Tel. 07272-91341 oder H. Seit-
her, Tel. 07272-8482.

Hinweis:
Nach den Weihnachtsferien beginnt das Funktionstraining am 11.01.2016.

Kulturverein Bellheim e.V.
Offene Bühne Bellheim 

 am 13. Januar 2016
Am Mittwoch, den 13. Januar 2016 hebt sich in der Kulturwerkstatt 
„Alter Kindergarten“ in Bellheim wieder der Vorhang der „Offenen 
Bühne Bellheim“ Einlass und Bewirtung ist ab 19 Uhr. Ab 20 Uhr wol-
len folgende Künstler für eine bunte Kleinkunstmischung sorgen:
Comedy Butt - Comedy, Anja Sachs - Liedermacherin und Rockacou-
stics - Die schönsten Rock- und Popsongs im akustischen Gewand.
Umrahmt wird die Veranstaltung durch die sympathische Moderation 
von Kai Ahnung, der an diesem Abend seinen 400. Auftritt feiern darf.
Der Kulturverein Bellheim lädt die Besucher ab 19 Uhr zum gemütli-
chen Einstimmen auf den Abend ein.
Der Eintritt ist frei.

Mitgliederversammlung 2016
Am Montag, den 25.01.2016, 20.00 Uhr findet im Probesaal des 
Musikvereins, Grundschule Bellheim, die jährliche Mitgliederver-
sammlung des Musikverein Bellheim e.V. statt.
Es ergeht hiermit herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Aussprache zum Bericht
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge
(Anträge sind schriftlich, mind. 2 Wochen vor der Mitgliederversamm-
lung, bei der Vorsitzenden Organisation, U. Dollt, einzureichen).

Kath. Kirchenchor St. Nikolaus
Singstunden beginnen wieder

Die Vorstandschaft wünscht allen aktiven und pas-
siven Mitgliedern einen gesunden und glücklichen 
Start in das neue Jahr 2016.
Die erste Singstunde im neuen Jahr findet am Mon-
tag, den 11.01.2016 um 19.30 Uhr statt.

Haben Sie Freude am Singen und Mitgestalten unserer Gottesdienste? 
Gerne können Sie unverbindlich unsere Singproben besuchen. Neue 
Sängerinnen und Sänger sind stets herzlich willkommen!
Kontakt: Anna Elisabeth Hormuth Tel. 4891, 
Sigrid Schwab, Tel. 919886

Vorstandssitzung
Die Vorstandschaft trifft sich am Montag, den 11.01.2016 um 18.30 
Uhr im Jugendheim zur ersten Sitzung.

Kinder- und Jugendchor Ottersheimer 
Queichtalbären

15-jähriges Bestehen des Chores; Chorproben: Lesen Sie mehr dazu 
unter Ottersheim.

Sportvereine

Bushido Bellheim e.V.
Jahreshauptversammlung am 

29.01.2016
Die Jahreshauptversammlung des „Bushido-
Bellheim e.V.“ findet am Freitag, 29.01.2016 

um 19:00 Uhr in Jörg´s Tennisstube in Bellheim statt.
Bei der Versammlung wird ein Punkt die Satzungsänderung sein. Die-
ses Jahr gibt es keine Neuwahlen. Anträge bitte mind. 2 Wochen vor 
dem Termin schriftlich an die Vorstandschaft übergeben. Bitte auch 
um Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder. An diesem Tag findet auch 
kein Training statt. Bushido Bellheim e.V. gehören mehrere erfahrene 
JuJutsu Trainer an, die sich auch in anderen Kampfkünsten Graduie-
rungen erworben haben.
Dr. Hans Halbgewachs 1.Kyu Judo, 4.Dan JuJutsu
Rolf Remm 3.Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Birgit Bein 3.Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Mike Riether 2.Dan JuJutsu
Roland Kuhn 1.Dan JuJutsu
Marius Remm 1.Dan JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup TAEKWONDO
Angeboten wird sowohl Erwachsenen Training, als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und teilneh-
men am Training kann Jedermann ohne Vorkenntnisse.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden. Das Training findet zweimal wöchentlich (auch in den 
Schulferien) für Erwachsene und einmal wöchentlich für Jugendliche 
statt. Das Jugendtraining wird von dem Trainerteam Birgit Bein und 
Roland Kuhn geführt.
Die Erwachsenen werden von dem Trainerteam Dr. Hans Halbge-
wachs, Rolf Remm, Marius Remm und Mike Riether trainiert.
Vor allem Neueinsteiger können durch das große Trainerteam sehr 
schnell integriert werden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle 
in der Sponeck-Kaserne in Germersheim.
Trainingszeiten für Erwachsene:
Dienstags von 19:30 bis 21:00 Uhr
Freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr
Trainingszeiten für Jugendliche:
Freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr
Unsere Vereinshomepage: Bushido-bellheim.de.tl

RC Silber-Pils Bellheim e.V.
Allen Vereinsmitgliedern, Freunden und Gönnern 
ein frohes, neues Jahr 2016
Das neue Jahr hat zwar begonnen, doch wollen wir 
zunächst noch Rückblick halten auf die vergangene 
Saison 2015 und unsere begonnene Auflistung fort-
setzen. Claude Christ hat als Masters-Fahrer in der 

zurückliegenden Saison 27 Platzierungen unter den ersten10 zu ver-
buchen und damit wieder eine starke Leistung gezeigt. Unser Senior, 
aus dem benachbarten Elsass, siegte im Heimrennen auf dem „Silber 
Pils Kurs“ bei der 3. Etappe der Masters Rundfahrt und belegte in der 
Gesamtwertung den ausgezeichneten 2. Platz.
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Einen weiteren Sieg konnte er in souveräner Manier beim gut besetz-
ten „Federweisen Preis“ in Roschbach einfahren. Neben den beiden 
Siegen konnte er sieben Mal auf dem 2. Platz und vier Mal auf dem 3. 
Platz, also insgesamt 13 Podest-Plätze verbuchen.
Uwe Zenker ein weiterer Senioren-Fahrer wird uns nach je einem 10. 
Platz in Oberbexbach und Göllheim sowie einem 7. Platz in Trier, ver-
lassen. Für seinen Vereinswechsel wünschen wir ihm viel Erfolg.
Markus Bandura siegte bereits im April im Senioren-Rennen in Brei-
sach. Es folgten 2. Plätze in Mainz, Keltern und Neustadt. Er gewann 
das C-Klasse Rennen in seinem Heimatverein Linkenheim und schaffte 
damit den Aufstieg in die B-Klasse. Dennoch muss man es als das 
verflixte 7. Jahr im Bellheimer Trikot bezeichnen, denn er fährt täglich 
mit dem Fahrrad zur Arbeit und ein PKW – Fahrer übersah ihn und 
verschuldete einen Unfall. Die dabei zugezogene Schulter-Verletzung 
lassen bis heute keine sportliche Betätigung zu. Dabei hätte es eine 
so gute Saison werden können. Wir wünschen unserem Markus eine 
baldige Genesung und Wiederaufnahme der Trainingseinheiten für die 
neue Saison 2016.
Erwin Hickl, der „Unverwüstliche“, hat bereits zum vierten Mal in 
Folge die Deutsche Meisterschaft am Berg errungen. In diesem Jahr, 
vor unserer Haustür, in Ramberg. Rheinland-Pfalz-Meister am Berg 
wurde er in Homburg. Sieger eines Senioren- Rennens wurde er in 
Überherrn und Merdingen. Bei der Deutschen Straßen Meisterschaft 
der Senioren wurde er auf dem beachtlichen 5. Platz registriert. Neben 
vier Siegen stand er noch vier Mal als Zweiter und einmal als Drit-
ter auf dem Podest. Daneben stand Erwin weitere zehn Mal in den 
Ergebnis-Listen von Platz 4 bis 10. Eine grandiose Leistung, wenn 
man bedenkt, dass er wirklich nicht zu den spurtstarken Fahrern zu 
zählen ist. Sein Trainingsfleiß kann allen Jugendfahrern zum Vorbild 
dienen. Selbst zu unseren Jahresabenden kommt Erwin mit dem 
Rad aus Karlsruhe nach Bellheim und fährt auch in der Nacht wieder 
zurück. Regen und Kälte werden von ihm ignoriert. Dafür gibt es ent-
sprechende Kleidung und für die Dunkelheit gibt es eine anständige 
Beleuchtung, so antwortet Erwin auf verdutze Frager.
Ernst Hesselschwerdt, das „Urgestein“, der seit seiner Zeit als 
Schüler-Fahrer unserem Verein treu geblieben ist, steht nach wie vor für 
Zuverlässigkeit und Erfolg. Auch in dieser Saison hat er nicht weniger 
als 8 Siege errungen. Herausragend sein 2.Platz (Vize-Meister) bei der 
Deutschen Straßen Meisterschaft in Hamburg. Ebenfalls Vize-Meister 
wurde er bei der Rheinland Pfalz Meisterschaft und Südpfalz-Meister 
in Bann. Unter seinen Siegen gewinnt natürlich der Sieg im Heimren-
nen in Bellheim, wo er die 1. Etappe für sich entscheiden konnte und 
das rote Trokot, als Führender seiner Altersklasse, bis zum Schluss 
verteidigen konnte. Auf dem Podest stand Ernst fünfundzwanzig Mal 
und weitere 18 Notierungen von Platz 4 – 10. Das ist für einen Senior 
ein überaus beachtliches Ergebnis. Wir wünschen ihm und uns noch 
viele Jahre der Zusammenarbeit, auch über den aktiven Sport hinaus.

FK Mardi Bellheim e.V.
Neujahrswanderung am 9. Januar 2016

Traditionell findet auch in diesem Jahr wieder unsere 
Neujahrswanderung statt, und zwar am Samstag, 

09. Januar 2016. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr bei Elke Mildenberger, 
Hauptstraße 39, Bellheim. Wir würden uns freuen, wenn wieder zahl-
reiche Mitglieder und Freunde an der Wanderung teilnehmen.

VfL Bellheim 
Abteilung Tischtennis

Orts- und Vereinsmeisterschaften der Jugend und 
Schüler 2015
Zum Abschluss der Tischtennissaison 2015 fand unsere 

alljährliche Tischtennis Orts- und Vereinsmeisterschaften im Nachwuchs-
bereich statt.
Es nahmen 14 aktive Spieler (7 Jugendspieler, 3 Schüler, 4 Mädchen) 
und 10 Hobbyspieler teil.
Begonnen wurde mit dem Einzelwettkampf in den Sparten: Jugend, 
Schüler, Mädchen und Hobbyspieler, jeder gegen jeden.
Die Endergebnisse:
Jugend:
Sieger: Nico Jahraus
2. Jonas Wölfel
3. Florian Dreyer
Schüler:
Sieger: Marvin Glatz
2. Christoph Wölfel
3. Constantin Gschwind
Schülerinnen:
Siegerin: Lisa-Marie Ebert
2. Tessa Okeke
3. Anna-Sophie Ebert
Hobby-I Spieler: Hobby-II Spieler Hobby-Spielerin
Sieger: Titus Gschwind Sieger: Viktor Gschwind Siegerin: Shari Transier
2. Paul Jakob 2. Simon Wölfel
3. Hannes Jakob 3. Yannik Schmidt
Anschließend wurden die Doppelpaarungen der aktiven TT-Spieler 
ausgelost. Fünf Doppelpaarungen spielten gegeneinander. Dabei 
konnte sich das Doppel Marvin Glatz / Christoph Wölfel ohne Spiel-
verlust durchsetzen.
Endergebnisse:
Sieger: Marvin Glatz / Christoph Wölfel
2. Nico Jahraus / Lisa-Marie Ebert
3. Florian Dreyer / Anna-Sophie Ebert
4. Philipp Hubig / Tessa Okeke
5. Jonas Wölfel / Lena Schaaf

TT-Abteilungsleiter mit den Hobbyspielern (Sieger 3. v. Re./ 5. v. Re / 
8. v. Re.)

TT-Abt.leiter mit den Schüler und Schülerinnen (Sieger 4. v. Re / 
Siegerin 6. v. Re.)

TT-Abt.leiter mit den Jugendlichen (Sieger 1. von rechts)

Schützenverein Bellheim 1930 e.V.

Einladung zum  
KEssElflEischEssEn

am Samstag, 23. Januar 2016 ab 11 Uhr im 
Schützenhaus, Am Stockweg 1, 76756 Bellheim.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

35. Hallenfußballturnier der AH
Bei der 35. Auflage unseres Turnieres in der Halle 

belegten wir einen guten 3. Platz und sind damit für das Endrun-
denturnier am 31.01.2016 in Herxheim qualifiziert. Zu Beginn kam 
es gleich zum Derby gegen TUS Knittelsheim. Erst eine Minute vor 
Schluss der Partie kassierten wir den Gegentreffer zum 1:2. Diese Nie-
derlage sollte unsere einzige sein. Gegen Eschbach/Klingenmünster 
behielten wir mit 1 : 0 die Oberhand. Im abschließenden Spiel gegen 
Landau-West siegten wir 2 : 0, wobei wir hier doch einige gute Chan-
cen versemmelten. Somit hatten wir zum Abschluss 6 Punkte und 4 : 
2 Tore, ebenso wie Knittelsheim. Da diese aber das erste Spiel gegen 
uns gewonnen hatten, blieb uns leider nur der zweite Platz. Im Spiel 
um Platz 3 hielten wir uns gegen Wörth schadlos und gewannen sou-
verän 4 : 0.

Spielführer Günter Pilarski, Michael Lutscher, Marco Greichgauer, 
Mike Rohrbacher, Martin Ercklentz, Mustafa Ymer, Sebastian Ochs, 
Andreas Gschwind, Michael Reichling.
Vorschau: Am 16.01.2016 findet unser Kesselfleisch- bzw. Kron-
fleischessen im Stadion statt. Bitte bei Jochen 0176-44409703 mel-
den zur Disposition. Aufbau am 15.01.2016 um 18:00 im Stadion.
Nachtrag zur Weihnachtsfeier
Da im diesem Jahr die Festhalle in Bellheim wegen Renovierarbeiten 
nicht genutzt werden konnte, fand die Weihnachtsfeier im Clubhaus 
unseres Partnervereines dem Karlsruher SC statt. Die Organisatoren 
gaben sich sehr viel Mühe und somit war es ein sehr gelungener und 
schöner Abend. Das Essen war sehr lecker, und die Bedienungen 
sehr zuvorkommend und freundlich. Dieses Fest wird in Erinnerung 
bleiben, und im kommenden Jahr aber wieder in der dann renovier-
ten Neuen Festhalle in Bellheim – Zeiskamer Str. fortgeführt werden. 
Hiermit nochmals ein großes Dankeschön an alle Sponsoren, Helfer 
und vor allem auch an die vielen Fans die diesen Abend zu einem 
tollen Erlebnis gemacht haben. Vielen Dank. Auf diesem Wege wün-
schen wir, die Trainer und die Spieler, den Vereinsmitgliedern Fans 
und Anhänger, im Nachhinein ein Frohes Neues Jahr, und vor allem 
Gesundheit und viel Freude zusammen im Neuen Jahr 2016!
Nachtrag zum Hallenortsturnier - 2015
An den zwei Abenden, dem MO, 28.12. und DI, 29.12.2015, waren 
bei der Neuauflage des Hallenfußballturniers für Jedermann-Mann-
schaften, nach einer Pause von über zehn Jahren, sechzehn Teams 
beteiligt. Die jeweils vollbesetzte Halle, ca. 600 Zuschauer waren an 
diesen beiden Abenden in der Halle anwesend, sahen hier einen sehr 
attraktiven Fußballsport und einen teilweise spannenden Verlauf der 
Spiele. Somit wurden alle Erwartungen über den Neustart dieser tra-
ditionsreichen örtlichen Sportveranstaltung voll erfüllt. Verdienter Sie-
ger und Hallen Ortmeister 2015 wurde das Team Lokomotive Primo 
II, das im Endspiel die Firmenmannschaft MK Pflasterverlegung mit 
6:2 bezwang. Auf den dritten Platz kamen die FC Phönix Jugendbe-
treuer vor dem Team El-Dor – Jugendspieler und Familienangehörige. 
Bei der Siegehrung ging keine teilnehmende Mannschaft leer aus. 
Alle bekamen - entsprechend der Platzierung – Preise überreicht. Der 
FC Phönix Bellheim möchte sich nochmals bei allen teilnehmenden 
Mannschaften für ihre Teilnahme bedanken. Ein Dankeschön auch an 
die leitenden Schiris – Manfred Schmid, Steve Leonhardt (Mindersla-
chen) und Sascha Glas (Winden). Bedanken möchte sich der FC Phö-
nix Bellheim natürlich auch bei allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, die im Wirtschaftsbetrieb tätig waren, und wie auch immer 
in irgendeiner Funktion zum Gelingen dieser wiederbelebten örtlichen 
Sportveranstaltung beigetragen haben.

Abteilung – Aktive
Die 3. Aktive Mannschaft wird Hallenturniersieger in Kuhardt
Beim traditionellen Hallenturnier des TSV Kuhardt am SO, dem 
27.12.2015 wurde unsere als krasser Außenseiter angereiste dritte 
Aktive Mannschaft für alle völlig überraschend Turniersieger. Herzli-
chen Glückwunsch zu diesem sportlichen Erfolg. Hier die Ergebnisse 
- Vorrundenspiele: Bellheim III – TSV Lingenfeld I 1:1, TuS Hördt I – 
Bellheim III – 0:4,
SV Viktoria Herxheim II – Bellheim III – 4:1, Bellheim III – VfR Son-
dernheim I – 3:2. Ergebnis - Halbfinalspiel: Bellheim III – FC Viktoria 
Neupotz I – 3:3 , Bellheim durch neun Meterschießen – Sieger und im 
Endspiel. Ergebnis – Endspiel: Bellheim III – TSV Lingenfeld I – 3:2.
Die 2. Aktive Mannschaft wird Dritter 
beim Hallenturnier des SV Mörlheim
Beim Hallenturnier des SV Mörlheim, das am SA, dem 02.01.2016 in 
der Sporthalle – Schulzentrum Ost in Landau – Queicheim ausgetra-
gen wurde, belegte unsere zweite Aktive Mannschaft den dritten Platz. 
Hier die Ergebnisse – Vorrundenspiele: Bellheim II – FC Azzurri Landau 
I – 3:2, Bellheim II – SV Dammheim I – 2:3, FV Queichheim I – Bellheim 
II – 1:3. Ergebnis – Halbfinalspiel: Bellheim II – SV Mörlheim I – 2:3. 
Ergebnis – Spiel um Platz 3: Bellheim II – SV Dammheim I – 3:1.
Vorschau: Wintergrillen der aktiven Mannschaften
Der FC Phönix veranstaltet am Freitag, dem 05.02.2016 ab 19:30 Uhr 
mit dem Freundschaftsspiel zwischen dem Verbandsligaersten - TuS 
Mechtersheim gegen ersten der Landesliga West – SV Herschberg, 
sowie Samstag, dem 06. Februar 2016 ab 13:00 Uhr mit drei weiteren 
Vorbereitung – Test – Freundschaftsspielen sein zweites Wintergrillen im
Franz-Hage Stadion. Am Samstag, dem 06.02.2016 ab 12:00 Uhr 
werden im beheizten Zelt – Getränke und Essen
angeboten. Ab 15:30 Uhr gibt es dann Spießbraten vom Grill. Im 
Rahmen dieses Samstagnachmittages finden dann die drei weiteren 
Vorbereitung Test - sprich Freundschaftsspiele - statt. Um 13:00 Uhr 
spielt die erste Mannschaft des FC Phönix Bellheim gegen den FV 
Berghausen. Um 15:00 Uhr spielen die ersten Mannschaften unse-
rer Nachbarvereine, der Verbandsligist TB Jahn Zeiskam gegen den 
Landesligisten SV Rülzheim. Um 17:00 Uhr spielt dann unsere zweite 
Mannschaft des FC Phönix Bellheim gegen den SV Rülzheim II. Die 
Vorstandschaft sowie die Trainerteams und die aktiven Spieler laden 
hiermit die gesamte Bevölkerung recht herzlich dazu ein. Der Eintritt 
zu den Spielen am Samstag, dem 06.02.2015 ist frei!
Vorschau: Vorbereitung - Testspiele in der Winterpause
Dienstag, 26.01.2016
3. Mannschaft: 19:00 Uhr, FC Phönix Bellheim – FC Insheim II
Samstag, 30.01.2016
1. Mannschaft: 14:00 Uhr, FC Phönix Bellheim – ASV Hagsfeld I
Freitag, 05.02.2016
1. Mannschaft: 19:30 Uhr, TuS Mechtersheim – SV Herschberg
Samstag, 06.02.2016
1. Mannschaft: 13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim – FV Berghausen I
1. Mannschaft: 15:00 Uhr, TB Jahn Zeiskam – SV Rülzheim
2. Mannschaft: 17:00 Uhr, FC Phönix Bellheim – SV Rülzheim II
Dienstag, 09.02.2016
1. Mannschaft: 19:30 Uhr, FC Phönix Bellheim – TSV Königsbach
Samstag, 13.02.2016
2. Mannschaft: 14:30 Uhr, FC Phönix Bellheim – TSV Lingenfeld II
3. Mannschaft: 16:30 Uhr, FC Phönix Bellheim – 
SG Edesheim/Roschbach II
Sonntag, 14.02.2016
1. Mannschaft: 15:00 Uhr, FC Phönix Bellheim – DJK Durlach I
Dienstag, 16.02.2016
2. Mannschaft: 19:15 Uhr, FC Phönix Bellheim –
 SG Edesheim/Roschbach II
Mittwoch, 17.02.2016
3. Mannschaft: 19:00 Uhr, FC Phönix Bellheim – FC Lustadt III
Montag, 22.02.2016
2. Mannschaft: 19:30 Uhr, FC Phönix Bellheim – FSV Steinweiler I
Vorschau: Kreispokalspiel - Südpfalz - Viertelfinale
Sonntag, 21.02.2016
1. Mannschaft: 14:00 Uhr, SpVgg Oberhausen / Barbelroth I – 
FC Phönix Bellheim

Abteilung – Jugend
Hallenmeisterschaft der Junioren, - Kreis Südpfalz
Am Samstag, dem 09.01.2016 ab 09:30 Uhr bis 14:10 Uhr (F – Junio-
ren) und ab 14:20 Uhr bis 18:25 Uhr (C – Junioren),
sowie am Sonntag, dem 10.01.2016 ab 09:45 Uhr bis 13:50 Uhr (E 
Junioren) und ab 14:00 bis 18:15 Uhr (D – Junioren)
ist der FC Phönix Bellheim Jugendförderverein e.V. bzw. die Jugend-
abteilung, Veranstalter und Ausrichter der
oben genannten Hallenmeisterschaftsspiele im Kreis Südpfalz, die in 
der Spiegelbachhalle ausgetragen werden.
Die Bevölkerung ist dazu recht herzlich eingeladen.
Aufruf zur Kuchenspende
Hiermit ergeht an die Eltern unserer Juniorenspieler sowie an die 
Freunde und Gönner unserer Juniorenmannschaften die Bitte, eine 
Kuchenspende zu diesen Terminen zur Verfügung zu Stellen. Die 
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gespendeten Kuchen können am SA, dem 09.01.2016 und am SO, 
dem 02.01.2016 jeweils ab 09,00 Uhr beim Wirtschaftsbetrieb im 
Foyer der Spiegelbachhalle abgegeben werden. Der Jugendförderver-
ein e.V. bzw. die Jugendabteilung des FC Phönix Bellheim würde sich 
über zahlreiche Kuchenspenden sehr freuen und möchte sich hiermit 
im Voraus schon einmal recht herzlich dafür bedanken.
Die C-Jugend wurde Hallenturniersieger beim SV Mörlheim
Beim Hallenturnier des SV Mörlheim, das am SA, dem 02.01.2016 in 
der Sporthalle – Schulzentrum Ost in Landau – Queicheim ausgetra-
gen wurde, ging unsere C – Jugend als Turniersieger hervor. Herzli-
chen Glückwunsch dazu.
Hier die Ergebnisse – Vorrundenspiele: Bellheim – SV Mörlheim – 5:0, 
Bellheim – SG Wollmesheim / Mörzheim – 2:0,
SV Olympia Rheinzabern – Bellheim – 3:2. Ergebnis – Halbfinalspiel: 
Bellheim – SC Hauenstein – 8:1. Ergebnis – Endspiel: Bellheim – SV 
Mörlheim – 9:1.
Ergebnisse: Hallenmeisterschaftsspiele – Kreis Südpfalz
C2 – Jugend am SO,20.12.2015 in Offenbach – 1. 
Vorrundenspieltag
FSV Offenbach I – FC Phönix Bellheim II – 1:0
FV Queichheim I – FC Phönix Bellheim II – 0:2
SV Olympia Rheinzabern II – FC Phönix Bellheim II – 0:2
SV Viktoria Herxheim IV – FC Phönix Bellheim II – 1:1
SG Schaidt/Steinfeld – FC Phönix Bellheim II – 0:4
G – Jugend am SO,03.01.2016 in Bellheim – 1. Vorrundenspieltag
FC Phönix Bellheim – TuS Knittelsheim – 2:0
VfR Sondernheim – FC Phönix Bellheim – 3:0
FC Phönix Bellheim – SV Klingenmünster – 1:1
FC Phönix Bellheim – TuS Hördt – 1:1
FC Phönix Bellheim – TSG Jockgrim – 2:2
SV Rülzheim – FC Phönix Bellheim – 5:1
B1 – Jugend am SO,03.01.2016 in Bellheim – 1. Vorrundenspieltag
TV Hayna – FC Phönix Bellheim I – 0:3
FC Phönix Bellheim I – TSV Fortuna Billigheim-Ingenheim I – 1:2
FSV Offenbach II – FC Phönix Bellheim I – 3:1
FC Phönix Bellheim I – SG Neupotz/Leimersheim – 2:1
SV Viktoria Herxheim I – FC Phönix Bellheim I – 0:4
Vorschau: Hallenmeisterschaftsspiele – Kreis: Südpfalz
Samstag, 09.01.2016
F1+F2 – Jugend: 09:30 Uhr bis 14:10 Uhr, 
in der Spiegelbachhalle in Bellheim
C1 – Jugend: 14:20 Uhr bis 18:25 Uhr, 
in der Spiegelbachhalle in Bellheim
C2 – Jugend: 13:00 Uhr bis 18:10 Uhr,
 in der Pamina - Schulhalle in Herxheim
Sonntag, 10.01.2016
E1 – Jugend: 09:45 Uhr bis 13:50 Uhr, 
in der Spiegelbachhalle in Bellheim
D2 – Jugend: 14:00 Uhr bis 18:15 Uhr, 
in der Spiegelbachhalle in Bellheim
E2 – Jugend: 09:45 Uhr bis 13:50 Uhr,
 in der Geschwister Scholl Schulhalle in Germersheim
B2 – Jugend: 14:00 Uhr bis 18:55 Uhr,
in der Geschwister Scholl Schulhalle in Germersheim
Samstag, 23.01.2016
B1 – Jugend: 13:20 Uhr bis 18:30 Uhr, 
in der Pamina - Schulhalle in Herxheim
Sonntag, 24.01.2016
B2 – Jugend: 14:00 Uhr bis 18:05 Uhr, 
in der Halle Schulzentrum Ost in Landau-Queichheim
Samstag, 13.02.2016
E2 – Jugend: 09:30 Uhr bis 13:45 Uhr, 
in der Sporthalle in Kuhardt
Samstag, 20.02.2016
D2 – Jugend: 13:25 Uhr bis 17:30 Uhr,
 in der Sporthalle in Bad Bergzabern
E1 – Jugend: 13:45 Uhr bis 18:00 Uhr, 
in der Bienwaldhalle in Kandel
Samstag, 05.03.2016
F1+F2 – Jugend: 09:30 Uhr bis 14:50 Uhr, 
in der Römerbadschulhalle in Rheinzabern
Sonntag, 06.03.2016
G – Jugend: 10:00 Uhr bis 13:40 Uhr,
 in der Römerbadschulhalle in Rheinzabern

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Übungsstunden des TV Jahn Bellheim
www.tv-jahn-bellheim.de

tvjahn-bellheim@t-online.de
Unter dem Motto „Bewegung ist die beste Medizin“ bietet der TV Jahn 
für jedes Alter und jeden Bedarf das Richtige. Über Neuzugänge freut 
sich jede Abteilung. Schnupperstunden sind kostenlos.

Unsere Übungsstunden werden von fachlich ausgebildeten Übungs-
leitern durchgeführt
Unser Angebot:
– Turnen für Elki, Mädchen und Buben in verschiedenen Alters-und 
Leistungsklassen
– Trampolin für Mädchen und Buben
– Rope Skipping
– Gymnastik und Aerobic für Frauen und Männer
– Wirbelsäulengymnastik für Jedermann
– Handball und Volleyball
– Kurse für Yoga und Inlineskaten
- Baby in Bewegung
Elki - Eltern/Kind-Turnen
Kinder und Eltern ab 1 1/2 Jahren; M
ittwochs16.00 bis 17.00 Uhr in der Grundschulturnhalle.
Eltern und Kinder turnen in dieser Stunde gemeinsam.
Übungsleiterin : Angelika Klöditz, Tel: 07272/75930
Mädchenturnen
für 4-6 Jährige: 
Dienstags von 15.00 bis 16.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Für 7-9 Jährige: 
Dienstags von 16.00 bis 17.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Ab 10 Jahren: Dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Übungsleiter: Gisela Misch Tel. 07272/5556
Bubenturnen
Samstags 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr Fortmühlhalle
Übungsleiter: Eric Walter, Tel. 0151-40003756
Samstagsturnstunde für Mädchen und Buben
Für 2-6-jährige: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr, Fortmühlhalle
Für 6-9-jährige: 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Fortmühlhalle
Es besteht auch die Möglichkeiten, ab 5 Jahren beide Turnstunden 
zu besuchen
Übungsleiter: Eric Walter, Tel. 0151-40003756
Trampolinturnen für Mädchen und Buben
Aufgrund der Renovierung der Festhalle zur Zeit:
Samstags von 10 Uhr bis 12 Uhr Fortmühlhalle
Übungsleiter: Erika und Dieter Bößer, Tel. 07272/71945
„Babys in Bewegung“- mit allen Sinnen
von 3-6 Monaten
Inhalt des Kurses ist es, Ihr Baby in seiner Entwicklung zu unterstüt-
zen, es individuell zu fördern und es die Welt mit allen Sinnen erfor-
schen zu lassen.
Vorgestellt werden Bewegungsanregungen für Babys, „Babypar-
cours“, die Babymassage, Lieder und Fingerspiele.
Dienstags von 9:30 Uhr – 11:00 Uhr trifft sich der neue Kurs des TV 
Jahn Bellheim in der Dr.-Friedrich- Schneider-Halle.
Mitzubringen: Turnmatte
Kosten: 25€ für Mitglieder / 
45€ für Nichtmitglieder für 10 Übungseinheiten
Übungsleiterin Natalie Sick freut sich schon auf Euch!
Kontakt, Anmeldung und weitere Informationen:
Di und Do im Büro unter Telefon-Nr. 07272-972702 oder täglich bei 
Christin Polzer, Telefon-Nr. 07272-9297281.
Rope Skipping
Seilspringen als Fitnessangebot für Sportbegeisterte und Jungge-
bliebene. Ein bisschen Kondition und Geschick, bunte schnelle Seile 
(Ropes), fetzige Musik und schon springt der Funke über zu dieser 
faszinierenden Sportart, die viele ungeahnte Möglichkeiten in sich 
birgt. Grundtechniken, Sprünge in der Gruppe und das Erlernen neuer 
„Tricks“ werden Sie begeistern.
Mittwochs: 17.00 bis 18.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Übungsleiterin: Rebecka Möller, Tel. 06347-6060195
Step-Aerobic und Body-Workout
Die Stunde setzt sich zusammen aus Step-Aerobic-Choreographien 
und gezielten Kräftigungsübungen für den ganzen Körper. Mitmachen 
kann jeder, der aktiv etwas für sich und seinen Körper tun möchte.
Mittwochs: 20.00 bis 21.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Übungsleiterin: Tina Anton, Tel. 07276-9894715
Wirbelsäulengymnastik - Fitness- und Allroundgymnastik
für Frauen und Männer
Mittwochs: 19.00 bis 20.00 Uhr, 
oben in der Friedrich-Schneider-Halle
Präventive Wirbelsäulengymnastik zur Verbesserung des gesamten 
Bewegungsapparates. 
Durchgeführt werden spezielle Übungen (unter Einsatz von Kleinge-
räten) zur Kräftigung und Dehnung der Muskulatur. Verschiedene Ent-
spannungsmethoden runden das Programm ab. Für alle, die gezielt 
etwas für sich und besonders für ihren Rücken tun wollen.
Übungsleiterinnen: Gisela Misch, 
Tel. 07272/5556 und Marion Garrecht, Tel. 07272/73542.
Die Teilnahme kann auch als Kurs für Nichtmitglieder erfolgen. Die 
Gebühr beträgt 30 Euro für 10 Abende.



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 28 - Ausgabe 1/2016

Frauengymnastik
Donnerstags: 20.00 bis 21.00 Uhr, Dr.-Friedr.-Schneider-Halle
Übungsleiterin: Gisela Misch, Tel. 07272/5556
Männergymnastik
U.a. auch Wirbelsäulengymnastik,
Dienstags: 20.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Übungsleiter: Johannes Wünschel, Tel. 07272/ 1873
Volleyball
Freitags: 18.30 bis 20.00 Uhr: 
Mixed, Spiegelbachhalle (Freizeit, Anfänger)
Freitags: 19.30 bis 22.00 Uhr: 
Mixed, Spiegelbachhalle (aktive Mannschaft)
Nähere Info: Martin Dreyer, 
Beethovenstr. 4, 76756 Bellheim, Tel. 07272-71803
Yoga
Yoga bedeutet: „Einheit, Harmonie“. Die Praxis des Yoga bewirkt 
eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele
Yoga tut gut und macht Spaß.
Wir nutzen Hatha-Yoga für mehr Lebensqualität, Ausgeglichenheit, 
Energie und Freude. Es bietet viele Instrumente wie Körperübungen, 
Atemübungen, Tiefenentspannung und Meditation. Es gilt als eines 
der besten Mittel zur Stressbewältigung. Verspannungen werden 
gelöst, die Körperwahrnehmung verbessert sich und das Selbstver-
trauen wird gestärkt. Kursleitung: Stefanie Bouché, Yogalehrerin und 
ganzheitliche Yogatherapeutin
Veranstaltungsort: Mehrzweckraum, Realschule Bellheim
Uhrzeit: Donnerstags um 20 Uhr
Termin/Beginn: Die Kurse beginnen jeweils im Früh- bzw. Spätjahr und 
werden im Amtsblatt ausgeschrieben
Gebühr/Beispiel: Bei 10 Abenden zahlen Vereinsmitglieder 25 EUR, 
Nichtvereinsmitglieder 45 EUR
Anmeldung: Direkt bei Stefanie Bouché, 
Tel.: 07272-908-1349 (ab 18 Uhr) und weitere Infos
Inlineskatekurse für Kinder und Erwachsene
Zahlreiche Anfänger- und Fortgeschrittenen-Kurse für Kinder ab 6 
Jahren bis hin zu Erwachsenen finden fortlaufend von Mai bis Sep-
tember statt.
In den Anfängerkursen stehen u. a. verschiedene Bremstechniken, 
Kurventechniken, Falltechnik, Bergab-Technik und Materialkunde 
auf dem Programm. In den Fortgeschrittenenkursen geht es um die 
Verbesserung der Bremstechnik, Slalomtechnik (zwei- und einbeinig), 
Rückwärtsfahren, Übersetzen vorwärts und rückwärts, Cross-Slalom, 
Windschattenfahren, Speed-Technik u.a.m.
Kursgebühr: 30 Euro für TV Jahn-Mitglieder, 35 Euro für Nichtmitglieder 
Die Kurse werden geleitet von Astrid Forster (D.I.V. Instructor). Weitere 
Informationen auch zu aktuellen Kursterminen gerne unter Tel. 07272-
774826.
Handball
Ballspielstunde:
„Mit dem Ball umgehen lernen und spielerisch aufs Handballspielen 
vorbereiten“ heißt das Motto unserer neu gegründeten Ballspielstunde. 
Kinder ab 4 Jahren können sich hier mit und ohne Ball austoben.
Donnerstags: 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Fortmühlhallehalle
Übungsleiterin: Anne Völker (Tel. 5061)
Die Handballabteilung (in einer Spielgemeinchaft mit Ottersheim und 
Zeiskam) trainiert montags bis freitags in der Spiegelbachhalle, Fort-
mühlhalle, Turnhalle Ottersheim und Fuchsbachhalle Zeiskam. Nähere 
Informationen bei Elke Sefrin, Tel. 07272 / 74906.
Für sonstige Auskünfte über die Möglichkeiten der sportlichen Betäti-
gungen im Verein steht Elke Sefrin im Geschäftszimmer des TV Jahn, 
Hauptstr. 125 /fr. Altes Rathaus, 3. Stock, dienstags und donnerstags 
von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr persönlich oder telefonisch zur Verfügung. 

Telefonnummer: 07272/972702, Fax: 07272/76568. (privat unter 
Tel. 07272/74906). Oder Sie schauen auf unsere Homepage: www.
tv-jahn-bellheim.de. Der Vorsitzende des TV Jahn Bellheim ist Dieter 
Bößer, Libellenring 4, 76756 Bellheim, Telefon: 07272/71945.

Speck-weg-Wanderung der  
Männergymnastik des TV Jahn

Eine große Resonanz hatte die „Speck-weg-Wanderung unserer Män-
nergymnastik. 17 Männer waren diesmal dabei.
Vom Parkplatz Maikammer-Alsterweiler ging es der weiß-grünen 
Markierung nach durch das Alsterweiler Tälchen. Dann ging es ste-
tig bergauf, vorbei an einem alten Viadukt, bis wir den Kalmitgipfel 
erreicht hatten. 
Nach einer kurzen Kaffeepause ging es weiter. Durch das Naturdenk-
mal Felsenmeer wanderten wir Richtung St. Martin. Die Mittagpause 
machten wir in der Grillhütte. Durch St. Martin und durch Maikammer 
kamen wir dann am späten Nachmittag wieder zum Ausgangspunkt 
unserer Wanderung zurück. Vielen Dank an Gunter Bein, von dem die 
Idee und die Initiative, zu dieser Wanderung ausging.

Auf der Kalmit

Weihnachtsfeier der Männergymnastik  
des TV Jahn Bellheim am 15. Dez.

Die diesjährige Weihnachtsfeier und zugleich der Jahresabschluss der 
Männergymnastik fand zum erstem Mal im Bürgerhaus statt.
Mehr als 30 Männer waren der Einladung gefolgt, darunter 7 neue 
Mitglieder u. a. auch 5 junge Männer aus Eritrea.
Der Abend begann mit einem landestypischen Essen aus Eritrea, das 
von den fünf neuen Mitturnern zubereitet wurde.
Als Gegengeschenk gab es für die Jungs eine kleine Bescherung. 
Jeder bekam einen Rucksack mit Inhalt, zu dem alle anderen Mittur-
ner etwas beigetragen hatten. In vielen Gesprächen wurde nochmals 
Rückblick gehalten, aber auch Pläne für das neue Jahr geschmiedet. 
Alle waren sich einig: Es macht Spaß bei der tollen Gruppe dabeizu-
sein. Die 1. Turnstunde im neuen Jahr findet am 6. Januar statt. Des 
weiteren sind im neuen Jahr auch einige Wanderungen geplant.
Wer bei uns mitmachen möchte, kann sich unter www:tv-jahn-bell-
heim.de informieren.
Wir freuen uns über jeden neuen Mitstreiter.
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Unsere Glückwünsche
10.01.16  Metz Herbert   72 Jahre
13.01.16  Leicht Thekla   86 Jahre
14.01.16  Maurer Paul   76 Jahre

Aus der Gemeinde

KIJU Knittelsheim e.V.
Knicklicht-Party: Die Knicklicht-Party am 22. Dezember 2015 im 
Gemeindehaus war ein voller Erfolg. Die Party war mit ca. 80 Kindern 
und Jugendlichen (zwischen 6 und 15 Jahren) gut besucht. Es gab 
Essen und Süßes, alkoholfreie Cocktails und Getränke und fetzige Musik 
mit super Sound. Musikwünsche wurden von den DJ‘s gerne erfüllt.

Außerdem gab es viele tolle Spiele für groß und klein. Die Knicklicht-
Party hat sehr viel Spaß gemacht. Das Jugendparlament und der 
Förderverein wünschen einen guten Rutsch ins neue Jahr und noch 
schöne Ferien. Des Weiteren hoffen der Förderverein und das Jugend-
parlament, dass bei ihrer nächsten Party wieder viele Kinder und 
Jugendliche erscheinen werden.

Gemeindebücherei Knittelsheim
Lesen ist ein Abenteuer und macht schlau!

In unserer Bücherei findet ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Kleinen, 
Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 1., 2., 3. 
und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abendteuerbücher, Spiele, CDs 
und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. Einfach vor-
beischauen! Wir sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30 - 18.00 Uhr.
Die erste Ausleihe im neuen Jahr findet am 12. Januar statt.

17. Neujahrsempfang der Gemeinde
siehe folgende Seite.

Schulen

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim
Weihnachtsfeier: Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsgemein-
denachrichten.

Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein  
zu den Gottesdiensten

Sonntag, 10. Januar in Bellheim
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe
Freitag, 15. Januar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 17. Januar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24. Januar in Knittelsheim
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der neuen Präparanden
Freitag, 29. Januar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 31. Januar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 7. Februar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Winterkirche der Prot. Kirchengemeinde Bellheim - Knittelsheim 
in der Zeit vom 17. Januar bis 13. März 2016
In der Zeit vom 17. Januar bis einschließlich 13. März 2016 findet der 
Gottesdienst der Prot. Kirchengemeinde Bellheim - Knittelsheim aus-
schließlich in der Knittelsheimer Kirche statt. Gottesdienstbeginn ist 
wie gewohnt um 10.00 Uhr.  In der Bellheimer Kirche findet in diesem 
Zeitraum kein Gottesdienst statt. Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 
benötigen wenden Sie sich bitte an unseren Presbyter Rüdiger John, 
Tel: 0 175/ 50 61 957, der den Fahrdienst
koordiniert.
Präparandengruppe
Freitag, 22. Januar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 19. Februar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag, 15. Januar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 12. Februar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 8. Januar
10.00 - 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 11. Januar
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 12. Januar
08.30 - 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 15. Januar
10.00 - 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 - 18.00 Uhr Konfirmanden
16.30 - 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 18. Januar
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 19. Januar
08.30 - 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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17. Neujahrsempfang der Gemeinde
Die musikalische Gestaltung des 
Neujahrsempfangs übernahmen die 
Geschwister Barbara und Sabine 
Doll aus Hördt, die für ihre Beträge 
mit großem Applaus bedacht wurde. 
Herzlichen Dank!

Rückblick und Ausblick
Nach der Begrüßung ging Bürger-
meister Christmann bei seinem Rück- 
und Ausblick auf die wichtigsten 
Aktivitäten ein:
„Die Verkehrsbelastung besonders in 
der Hauptstraße hat die Anlieger und 
den Gemeinderat im abgelaufenen 
Jahr weiter intensiv beschäftigt:

Es geht dabei um strategische und 
operative Ziele:
Strategisch ist die nachdrückliche 
Forderung zur Umsetzung der Umge-
hung Knittelsheim und Ottersheim. 
Die Landesregierung hatte unseren 
Gemeinden zugesagt, nach der zwi-
schenzeitlich erfolgten Planfest-
stellung der Umgehung Bellheim die 
finanziellen Mittel für die Planung der 
versprochenen Ortsumgehung Knit-
telsheim / Ottersheim bereitzustel-
len. Diese Zusage wurde leider nicht 
eingehalten, was sehr bedauerlich ist.

Operativ geht es um ein Bündel 
möglicher Maßnahmen die Belas-
tungen für die Anlieger zu redu-
zieren:
-  die beiden angeschafften Ge-

schwindigkeitsmessgeräte wurden 
aufgestellt und zeigen Wirkung,

-  die Lärmberechnung durch den 
LBM wurde vorgestellt,

-  bereits im Januar werden wir mit 
der Verwaltung abstimmen, ob 
wie Anordnung einer 30 km Zone 
in der Hauptstraße angeordnet 
werden kann,

-  eine Anordnung eines LKW-
Durchfahrtverbotes scheint aller-
dings nicht durchsetzbar zu sein,

-  zudem fordern wir die Erneuerung 
der Straßendecke in der Haupt-
straße.

Sehr positiv dagegen ist die Tat-
sache, dass Knittelsheim die erste 
Gemeinde in Rheinland-Pfalz mit flä-
chendeckendem Breitbandangebot 
von 50 Mbit/s ist. Dies machte die 
Firma Mobile Breitbandnetze (MBN) 
möglich, die uns auch bei unserem 
Projekt zur Präsentation unserer 

Storchenseite www.knittelsheimer-
storch.de mit echtem Livestream 
intensiv unterstützt.
Erfreulich war auch die Neuwahl des 
3. Knittelsheimer Jugendparlaments. 
Auch dies ist ein Alleinstellungsmerk-
mal unserer Gemeinde im Umkreis. 
Das Neubaugebiet am Friedhof 
konnte im Juli zur Bebauung frei-
gegeben werden. Bereits 11 der 25 
entstandenen Baugrundstücke sind 
in der Bebauung. Nicht glücklich ist 
der Gemeinderat mit der Lärmschutz-
wand. Allerdings hat der Gemein-
detrat in der Dezembersitzung die 
Gestaltung und Bepflanzung des 
Schallschutzmauer sowie der Grün-
flächen im Neubaugebiet beschlos-
sen. Die beauftragte Gestaltung 
macht mich optimistisch, dass sich 
das Erscheinungsbild in zwei Jahren 
deutlich verbessern wird.
Mit dem Umbau der gemeinsamen 
Grundschule Ottersheim / Knittels-
heim wurde im September begon-
nen. In dem ersten Bauabschnitt 
wird die Mehrzweck- bzw. Sporthalle 
grundsaniert.
Zur Kerwe wurde turnusgemäß das 
7. Knittelsheimer Kätzel Katharia I. 
verabschiedet und ihre Nachfolgerin 
Sarah I. inthronisiert.
Die Aufnahme und Integration von 
über 30 Asylanten ist auch für unsere 
Gemeinde eine große Aufgabe. Herzli-
chen Dank an den neuen Helferkreis, 
der sich sehr engagiert um diese 
Aufgabe kümmert. Auch im nächsten 
Jahr wird uns diese Aufgabe weiter 
intensiv beschäftigen.
Den Besuch unserer Partnerschafts-
gemeinde Bösarkany haben wir von 
2015 nach 2016 verschoben. Wir wer-
den vom 22. bis 26. Juli 2016 unsere 
Partnergemeinde besuchen. Gerne 
können Sie sich bei der Vorsitzenden 
des Fördervereins Isolde Vongerich-
ten oder bei mir über eine Teilnahme 
informieren.
Mit dem Bau der von drei Wind-
kraftanlagen am Gollenberg durch 
die Firma juwi wird im Jahr 2016 
begonnen. Die Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans der Ver-
bandsgemeinde Bellheim steht an. 
Hier gilt es eine Wohnbaufläche „Im 
Niedersand“ und eine Gewerbefläche 
für den Eigenbedarf einzubringen.
Der katholische Kindergarten feierte 
im Juli 2015 mit einem Kindergar-

tenfest sein 50-jähriges Bestehen. 
Für 2016 ist die Sanierung der Fas-
sade des Kindergartens durch die 
Gemeinde vorgesehen.
Mit einem Festgottesdienst und 
einem Konzert feierte der katholische 
Kirchchor sein 175-jähriges Bestehen. 
Ich möchte mit dem Jahreswechsel 
dem Katholischen Kirchenchor zum 
Jubiläum und zu seinem Dirigenten 
Matthias Arnold gratulieren. Herzli-
chen Glückwunsch!“
Zum Abschluss seiner Ansprache 
bedankte sich Bürgermeister Christ-
mann bei allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern der Ortsgemeinde,die im 
vergangenen Jahr mit ihrem ehren-
amtlichen Einsatz und ihrer Initiative 
die dörfliche Gemeinschaft belebt 
und damit die sozialen Kontakte 
gefördert und intensiviert haben.
Ein besonderer Dank ging an die 
Ortsbeigeordneten, Annette Götz 
und Jürgen Gsell, für die außeror-
dentlich gute, vertrauensvolle und 
freundschaftliche Zusammenarbeit.

MdB Dr. Thomas Gebhart als Gast
Auch beim diesjährigen Neujahrs-
empfang war mit dem Bundestagsab-
geordneten Dr. Thomas Gebhart ein 
Vertreter aus der Politik eingeladen.
Mit einem Gedicht von Bellheimer Hei-
ner begann der Bundestagsabgeord-
nete seine Ansprache an die Gäste.
Er blickte auf ein sehr ereignisrei-
ches Jahr zurück: Angriffe auf Charlie 
Hebdo, der Russland- / Ukraine-Kon-
flikt, die Griechenland-Krise und die 
Anschläge vom 13. November in Paris.
Das Thema Asyl war das zentrale 
Thema seiner Ansprache. Alle, die 
keine Chance auf ein Bleibe haben, 
sollten schneller zurückgeschickt, 
die anderen so schnell wie möglich 
integriert werden. Dabei müssen die 
Asylanten auch in die Pflicht genom-
men werden, sich zu integrieren. Die 
wichtigste und schwierigste Aufgabe 
sei die Fluchtursachen zu bekämp-
fen. Dabei machte er konkrete Vor-
schläge. Er lobte das Engagement 
der Knittelsheimer bei der Integra-
tion der Asylanten.
Stolz könne die Gemeinde sein, da sie 
als einzige Gemeinde im Kreis Ger-
mersheim über ein Jugendparlament 
verfüge.
Über die Ehrungen wird in der kom-
menden Woche berichtet.
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Bildnachlese

Die Getränke stehen zum Anstoßen bereit.

Barbara und Sabine Doll in Aktion.

Dr. Thomas Gebhart, MdB, spricht zu den Gästen.

Das Knittelsheimer Kätzel wünscht ein gutes neues Jahr.

Scheckübergabe an die Vorsitzende des kath. Kirchenchors Anita Stadel 
zum 176-jährigen Jubiläum.

Bürgermeister Christmann bei seiner Ansprache.
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Aktuelles
Infos aus dem Besuchsdienstkreis
Ab Januar 2016 besuchen wir alle Gemeindemitglieder zu ihrem 75. 
und dann wieder zu ihrem 80. Geburtstag. Ab dem 80. Geburtstag 
werden die Jubilare jedes Jahr an ihrem Festtag besuchen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich! 
Tel: 07272/2110
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns.
Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz: IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 
BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel: IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10
BIC: MALADE51KAD

Termine der Parteien

FWG Knittelsheim e.V.
Am Sonntag, den 13.12.2015 veranstaltete die Freie Wählergruppe 
FWG erstmals den Knittelsheimer Christkindel-Nachmittag. Kurzfris-
tig konnten als Aussteller noch Marlene Buschs Kinderlädl und die 
Deco Gallery aus Knittelsheim sowie das Blumenhaus Botanicum aus 
Bellheim gewonnen werden. Für die Kinder wurde der schon bekannte 
Tiermaler „Gerd“ aus der Südpfalzwerkstatt engagiert sowie weitere 
freundliche Helfer, die mit den Kindern bastelten. Die Veranstaltung 
war ein so großer Erfolg, dass mitunter gar nicht alle Gäste einen Sitz-
platz bekamen und wir weitere Tische und Stühle aufstellen mussten. 
Es wurde gespendeter Kuchen, Crêpes und Würstchen verkauft und 
natürlich auch Glühwein und Kaffee.

Aufgelockert wurde der Nachmittag durch zwei Auftritte des Katholi-
schen Kindergartens St. Georg, der mit einer bezaubernden Choreo-
grafie durch die Kindergartenkinder nicht nur deren Eltern erfreute. 
Zweck dieser weiteren Veranstaltung nach dem Sommerfest 2014 
war, Geld für Sonnensegel am Gemeindespielplatz zu sammeln. Dank 
einer großzügigen Einzelspende von 500,- Euro durch Maria und Stef-
fen Marx an die Fraktionsvorsitzende Steffi Gödelmann konnten mit 
dem Erlös aus dem Sommerfest insgesamt über 850,- Euro erwirt-
schaftet werden.

Die gesamte Summe wird demnächst dem „Förderverein für Kinder 
& Jugend in Knittelsheim e.V.“ übergeben, der die Sammlung für das 
Sonnensegel koordiniert. Mit diesem neuen Betrag sollte es nun mög-
lich sein, das Projekt in 2016 umzusetzen. Wir bedanken uns bei allen 
Besuchern, Ausstellern und Helfern, die diesen Tag ermöglichten und 
freuen uns auf eine Wiederholung am 11. Dezember 2016.

CDU-Ortsverband Knittelsheim
Christbumsammelaktion 2016

Auch in diesem Jahr führt der CDU-Ortsverband Knittelsheim eine 
Christbaumsammelaktion durch. Die Sammlung wird am Samstag, 
den 9. Januar 2016, ab 12 Uhr, durchgeführt. Es wird gebeten, die 
Weihnachtsbäume sowie einen Mindestbeitrag von 1,- € ab diesem 
Zeitpunkt bereitzuhalten. Herzlichen Dank!

Vereine und Gruppen

kfd - Kath. Frauengemeinschaft 
Knittelsheim

Bunter Abend 2016
Der Bunte Abend findet diesmal am Samstag, den 30. Januar im 
Gemeindehaus statt. Mario Siegmayer mit der Formation „Super-
nova“ wird für die Stimmung auf der Tanzfläche sorgen und für die 
Unterhaltung ist auch diesmal wieder ein buntes Programm vorbe-
reitet. Nach dem Einlass um 19.31 Uhr beginnt die Veranstaltung um 
20.01 Uhr. Der Eintritt beträgt immer noch 8 €. Um diesen Abend zu 
bestreiten, sind viele helfende Hände willkommen.

Kinder- und Jugendchor

Ottersheimer Queichtalbären
15-jähriges Bestehen des Chores; Chorproben: Lesen Sie mehr dazu 
unter Ottersheim.

Sportvereine

TuS Knittelsheim e. V.
Faschingsfreunde

Die Kostüme sind da und können am Samstag von 12 
bis 15 Uhr im Clubhaus abgeholt werden.
Die Teilnehmer, welche noch nicht bezahlt haben, 
können dies auch direkt vor Ort tun.

Jugendfußball
B1-Jugend: Ein Tor hat für Duelle mit dem FCK oder St. Pauli gefehlt
Am vergangenen Samstag waren unsere B-Junioren mit zwei Teams 
beim Vollbanden-Hallenturnier in Pirmasens zu Gast. Dieses Turnier 
war ein Qualifikationsturnier mit 20 Teilnehmern. Die besten vier Teams 
konnten sich für das große Turnier am Folgetag qualifizieren. Der Halb-
finaleinzug war also das Ticket, um sich mit Jahn Regensburg, FSV 
Frankfurt, Kaiserslautern und weiteren Hochkarätern zu messen. TuS 
Team 2 stand zusammen mit dem FK Pirmasens 2, dem FSV Offen-
bach, dem SV Hermersberg und der JSG Obere Saar in einer Gruppe. 
Zwei Siege, zwei Niederlagen reichten am Ende nicht um ins Viertelfi-
nale einzuziehen. TuS Team 1 spielte gegen Mainz-Gonsenheim (0:1), 
gegen SG Grenzland (8:0), gegen VFL Neustadt (2:0) und gegen DJK 
Pirmasens (3:0) und zog als Gruppenzweiter ins Viertelfinale gegen 
den Turnierfavoriten und Gastgeber FK Pirmasens ein.
Die Ausgangslage vor dem Spiel war klar, wer gewinnt ist dabei. Die 
hochgehandelten Pirmasenser legten los wie die Feuerwehr und gin-
gen binnen weniger Minuten mit 3:0 in Front. Der Anschluss von Flo-
rian Richter zum 1:3 wurde vom FKP gleich mit dem 4:1 beantwortet. 
Als eigentlich keiner mehr in der Halle an einem Sieg der Gastgeber 
zweifelte, schlugen die Schwarz-Gelben zu. 2:4 und 3:4 gingen erneut 
auf das Konto des bärenstarken Florian Richter. Nun zitterte der FK 
Pirmasens und es wurde ein echter Krimi. 50 Sekunden vor Ende 
der Partie erzielte dann Vitor Meskhi den verdienten Ausgleich, die 
Halle stand Kopf, Wahnsinn! Mit etwas mehr Glück und einer neutra-
len Schiedsrichterleistung wäre am Ende sogar noch der Siegtreffer 
möglich gewesen, am Ende hieß es jedoch TuS Knittelsheim – FK Pir-
masens 4:4. Es folgte ein nervenaufreibendes Siebenmeterschießen 
mit dem besseren Ende für den FKP (8:9 aus unserer Sicht). Am Ende 
gemischte Gefühle im TuS-Lager. Enttäuschung und Stolz liegen hier 
nah beieinander.
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Unsere Glückwünsche
10.01.16  Hilsendegen Hedwig  71 Jahre
13.01.16  Simon Elfriede  89 Jahre
13.01.16  Weimann Anton  76 Jahre

Aus der Gemeinde

Martinusmarkt 2015
Nach einem verregneten Martinusmarkt 2015 wollen wir

am 12.01.2015 um 20.00 Uhr im Rathaus
in einer Nachbesprechung den Martinusmarkt 2015 Revue passieren 
lassen und unsere Gedanken und Ideen für dieses Jahr austauschen 
und festhalten.

Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel ..............................................  Tel: 06348 / 919486

Gemeindebücherei Ottersheim
(Grundschule, Schulstraße) 

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
Die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag  09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag  18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Schulen

Grundschule Ottersheim
So rot und weich und weihnachtlich …

Auf dem Markt kauft der König 
einen roten Stoffballen …

Am letzten Schultag vor den 
Ferien fand an der Grundschule 
Ottersheim eine gemeinsame 
Weihnachtsfeier statt.
Neben einem Musik- und 
Gedichtbeitrag der 2. Klassen 
gab es auch ein Theaterstück 
der beiden 4. Klassen.
Sie haben angelehnt an das 
Bilderbuch „Weihnachten nach 
Maß“ gezeigt, wie glücklich Tei-
len macht und wie viel Weih-
nachtsfreude man mit einem 
kleinen Stückchen rotem Stoff 
schenken kann.
Mit dem gemeinsamen Singen 
von Weihnachtsliedern starteten 
dann alle Klassen in die wohlver-
dienten Weihnachtsferien. Bis zu 
einem guten Start im nächsten 
Jahr!

… daraus wird ein umhang für die Prinzessin, eine Jacke für die 
Mutter, ein Hut für den Dachs, ein Paar Handschuhe für das Eich-
hörnchen und ein Schal für die Maus – und alles ist so rot und weich 
und weihnachtlich …

… genau so wie sich Weihnachten anfühlen sollte!

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ottersheim
Christbaumsammlung

Die Feuerwehr sammelt am Samstag, dem 16.01.2016 ab 09.00 
Uhr die Christbäume ein. Bitte Christbaumschmuck entfernen, da 
die Bäume sonst nicht mitgenommen werden können. Die Feuerwehr 
freut sich über eine kleine Spende.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen 
siehe unter Verbandsgemeindenachrichten
Samstag, 09.01.: Dienst Gruppe 2
Toilette in der alten Sakristei: Die Toilette in der alten Sakristei ist 
während der Gottesdienstzeiten geöffnet!
Benefiz-Konzert in Ottersheim am Sonntag, 10. Januar 2016, 17 Uhr
Winterlich-weihnachtliches Benefizkonzert der „Unnerhaus Jazz-
band“ zu Gunsten des Steyler Missionars Karl Schaarschmidt zur Ver-
wendung für Straßenkinder und Aidswaisen in Kenia am Sonntag, 10. 

Ortsgemeinde 
Ottersheim
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Januar 2016, 17 Uhr, in der Kath. Kirche St. Martin in Ottersheim. Die 
„Unnerhaus Jazzband“ hat sich dem Genre der Weihnachtslieder seit 
vielen Jahren verschrieben und zelebriert die Mischung aus Südstaa-
ten-Weihnacht und europäischen Weihnachtsliedern mit viel Swing 
und New Orleans-Groove. Unvergessliche Melodien wie: „White 
Christmas, I`ll be home for Christmas, Mary‘s Boychild, Rudolf the 
rednosed Reindeer“ sind als Weihnachtslieder genauso unverzicht-
bar wie „Leise rieselt der Schnee, Oh Tannenbaum, Gloria in Excelsis 
Deo“. Die „Unnerhaus Jazzband“ wird um Corina Molz (Flügelhorn u. 
Gesang) ergänzt. Lena Maiß (Gesang) und Stephan Kaiser (Piano) aus 
Ottersheim sind weitere musikalische Gäste.

Prot. Kirchengemeinde 
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 9 bis 12 Uhr besetzt; Tel 06348/285. Termine 
mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch vereinbaren. 
Homepage: www.kirche-offenbach.de
Sonntag, 10.01.2016 (1. So. nach Epiphanias)
10:15 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Ottersheim
Dienstag, 12.01.2016
20:00 Uhr Konfirmanden-Elternabend, Nebenraum der Kirche
Mittwoch, 13.01.2016
20:00 Uhr Chor der Prot. Kirchengemeinde „Unisono“, 
Bürgersaal Ottersheim
Donnerstag, 14.01.2016
19:00 Uhr „Kaum zu glauben?“ Beginn unserer Reihe von vier Glau-
benskursen, heute in Herxheim.
Weitere Termine:
21.01. in Offenbach
28.01. in Herxheim
11.02. in Offenbach
Wegen Mitfahrgelegenheiten wenden Sie sich bitte an das Pfarramt 
(Telefon 285).
Kaum zu glauben?!
Einladung zum Glaubenskurs im Januar und Februar
Spätestens im Konfirmandenunterricht haben wir alle einmal das 
Glaubensbekenntnis auswendig gelernt, und mit ein bisschen Nach-
denken würden die meisten es noch in etwa aufsagen können. Doch 
was steckt hinter den einzelnen Aussagen dieses Bekenntnisses - ja: 
wozu bekenne ich mich damit eigentlich? Und vor allem: glaube ich 
das auch?
Darum laden die Kirchengemeinden Herxheim und Offenbach herzlich 
ein zu einem Glaubenskurs an vier Abenden im Januar und Februar.
Termine siehe oben. Der Kurs ist kostenlos. Ein kleiner Unkostenbei-
trag (Getränke, Material) wird erbeten.

Vereine und Gruppen

Landfrauenverein Offenbach-Ottersheim
Einladung zum Neujahrsempfang 2016

Unser Neujahrsempfang findet am Donnerstag, 14.01.2016, 19.00 
Uhr in der Halle Schaurer statt. Wie immer sollte jeder etwas Leckeres 
beisteuern, damit wir wie in jedem Jahr unser gut bestücktes „Neu-
jahrs-Mitbring-Buffet“ aufbauen können. Rosemarie König wird an 
diesem Abend wieder mit einer Bildpräsentation die Ereignisse und 
Aktivitäten des vergangenen Jahres Revue passieren lassen.

BC´81 Ottersheim e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 2016

Hiermit laden wir alle Mitglieder des BC‘81 e.V, zur Mitgliederversamm-
lung, am Freitag, 15.01.2016, um 20.30 Uhr im Kechlerheisel ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Neuwahlen
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Vorschau 2016
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes
Wünsche und Anträge können beim 1.Vorstand oder beim Schriftfüh-
rer schriftlich abgegeben werden.
Über zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen.

Kinder- und Jugendchor  
Ottersheimer „Queichtalbären“ 
der Vereinigte Sänger 1864 e.V.

www.queichtalbaeren-ottersheim.de

Ottersheimer „Queichtalbären“ feiern in diesem Jahr 
ihr 15-jähriges Bestehen

Es sind eine Jubiläumsveranstaltung sowie ein Jubiläums-Weih-
nachtskonzert mit dem „Männerchor“ und dem modernen gem. Chor 
„QueichKlang“ geplant. Weiteres wird noch bekannt gegeben.

Chorproben im neuen Jahr
Die Chorproben des Kinder- und Jugendchors beginnen wieder nach 
den Weihnachtsferien am Donnerstag, dem 14. Januar 2016 unter der 
Ltg. von Frau Susanne Arnold. Der Kinderchor probt von 16.15 - 17.00 
Uhr und der Jugendchor von 17.00 - 17.45 Uhr wie gewohnt im Sän-
gersaal-Bürgerhaus. Für 2016 wünschen wir dem Chor alles Gute in 
einer friedlichen Welt. Mit Musik kann man Freundschaften knüpfen - 
Musik ist die einzige Sprache, die die ganze Welt versteht! Wir würden 
uns freuen euch alle gesund und munter begrüßen zu dürfen. 
Achtung: Ab Januar 2016 haben wir ein Organisationsteam, das setzt 
sich wie folgt zusammen: Jugendleiter Gerd Doll, Tel. 06348-8562, 
Tina Gensheimer, tel. 06348-972973 und Helene Hörner, Tel. 06348-
3752515. Haben Sie Fragen, was den Chor betrifft, dann wenden Sie 
sich bitte an das neue Team.

MGV Vereinigte Sänger  
Ottersheim e. V.

www.mgv-ottersheim.de

Erste Singstunde  
nach dem Jahreswechsel

Dienstag, den 12. Januar um 20:00 Uhr im Sängersaal.

„QueichKlang“ - moderner, 
gemischter Chor der Vereinigten 

Sänger 1864 e.V.
www.queichklang.de

Die Chorprobe des modernen, gemischten Chors 
„QueichKlang“ findet dienstags von 19.15 bis 20.45 Uhr im Bürger-
haus statt. Neue Sänger und Sängerinnen sind immer herzlich will-
kommen. Wer gerne singt und lacht, ist bei uns gut untergebracht! 
Gemeinsam geht mehr…

Erste Singstunde nach dem Jahreswechsel
Dienstag, den 12. Januar um 19:15 Uhr im Bürgerhaus.

Chorwochenende in Neustadt
Am 11. Dezember 2015 war es endlich soweit - unser QueichKlang 
startete in das langersehnte Chorwochenende. Ziel war die Jugend-
herberge in Neustadt, die uns zwei Nächte lang Unterkunft bieten und 
als Ort der Inspiration dienen sollte.
Die erste Vorhut kam schon freitagnachmittags an und begann sofort 
mit einem intensiven Gesangstraining, das in einem gemütlichen 
Beisammensein endete. Am Samstagmorgen fanden sich dann fast 
alle restlichen Mitsinger unter dem Dach der Herberge ein, um nach 
einem ausführlichen Einstimmen die anspruchsvollen Weihnachtslie-
der zu üben. Zwischen Mittagessen, Spaziergang und einer weiteren 
Probe bereiteten sich die Sänger auf den Abend mit angekündigten 
Programmpunkten in kleinen Gruppen vor. Um 20 Uhr war es dann 
endlich soweit – nach den harten Trainingseinheiten des Tages kamen 
die Queichklangmitglieder zu ihrer Weihnachtsfeier zusammen, die mit 
einigen Reden und Danksagungen begann.
Der erste abendliche Höhepunkt waren die Darbietungen und Show-
einlagen der Gruppen. Es sollte mithilfe von Kostümen, Perücken, 
Bastelutensilien, Stoffresten und ähnlichem ein Werbeaufruf für unse-
ren Chor gestaltet werden. Ergebnis waren ein Queichklangrap, ein 
Lied über unsere Singstunden, ein angekündigter Auftritt beim Papst 
im nächsten Jahr, eine musikalische Reise durch verschiedene Genres 
und unser neuer Slogan ‚Rattatschong‘. Nach tosendem Applaus kam 
es zu einer kurzen Zwischeneinlage des Herbergshausmeisters, der 
uns allen im Gedächtnis bleiben wird.
Jedoch wartete bereits der nächste Programmpunkt – Schrottwichteln 
mit verschärften Regeln. Nach eifrigem Auspacken, Inspizieren der 
erwürfelten Geschenke und geschäftigem Tauschhandel war die Stim-
mung auf dem Höhepunkt. Das fröhliche Beisammensein wurde dann 
durch einen überraschenden Stromausfall im Dachgeschoss beendet.
Mit einer letzten Chorprobe am dritten Advent klang dann unser 
erfolgreiches und ausgelassenes Wochenende aus und jeder machte 
sich beschwingt auf den Nachhauseweg.
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Chorwochenende in Neustadt

Weihnachtsfeier

Musikverein Ottersheim e. V.
Fidele Musikstunde

Unsere „Fidele Musikstunde“ findet am Freitag, den 
29. Januar 2016 um 19:61 Uhr im Bürgerhaus statt. 
Hierzu laden wir die gesamte Bevölkerung recht herz-

lich ein. Der Eintritt ist frei. Unser Motto der diesjährigen Kampagne 
lautet - wie soll es auch anders sein - „Brasil Tropical“. Feiert mit dem 
Musikverein den Auftakt in „sein Brasilianisches Jahr“!
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt; super Stimmung wie immer 
inklusive! Wir freuen uns auf ein bunt besetztes Bürgerhaus und tem-
peramentvolle Beiträge. Die Beiträge nimmt wie immer Mario „Edson 
Arantes do Nascimento“ Kreiner entgegen.

Kath. Kirchenchor Ottersheim
Einladung zur Chorversammlung

Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Sängerinnen, Sänger und 
fördernde Mitglieder zu unserer Generalversammlung am 11. Januar 
2016 im Singstundensaal des Bürgerhauses Ottersheim.
Wir beginnen um 19:00 Uhr mit einer kurze Singstunde. Die Chorver-
sammlung wird um 19:30 Uhr beginnen.
Für die Chorversammlung folgende Tagesordnung vorgesehen:
•	Begrüßung
•	Bericht	der	Schriftführerin
•	Bericht	der	Rechnerin
•	Bericht	der	Kassenprüfer
•	Entlastung	der	Vorstandschaft
•	Wahl	der	Kassenprüfer
•	Worte	des	Präses
•	Bericht	des	Chorleiters
•	Ehrungen
•	 Wünsche	 und	 Anträge	 (Anträge	 sollten	 schriftlich	 spätestens	 eine	
Woche	vor	der	Chorversammlung	beim	Vorsitzenden	eingegangen	sein).
Anmerkung: Die	Chorversammlung	 ist	ohne	Rücksicht	auf	die	Zahl	
der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.
Wir	wollen	anschließend	den	Abend	 in	geselliger	Runde	ausklingen	
lassen. Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Wir hoffen, dass viele der Einladung folgen und zur Chorversammlung 
kommen werden.

Sportvereine

Bärenbouler Ottersheim e. V.
Neujahrswünsche

Die	 Vorstandschaft	 der	 Bärenbouler	 wünscht	 allen	
Mitgliedern einen guten Start ins neue Jahr. Herzlichen Dank an alle, 
die uns im vergangenen Jahr, in unterschiedlicher Weise, an unseren 
Veranstaltungen	unterstützt	haben.
Homepage: www.baerenbouler.de

Kegelclub Bäreschuwler
Ab sofort ist unser Clubhaus freitags ab 18.00 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

2016 Wir danken all unseren  
Kunden und Freunden  

für ihr Vertrauen  
und wünschen allen

ein gesundes neues Jahr!

Türenstudio
In den Lachenäckern 7-9, Lingenfeld, 

Telefon: 0 63 44 / 93 90 23
E-Mail: info@mbl-tueren.de 

www.mbl-tueren.de

Steinmetz- und
Steinbildhauermeister
Grabmale und
individuelle Natursteinarbeiten

Knittelsheim · Ottostraße 3
Telefon 06348 355
Telefax 06348 5868
www.grabmale-hoffmann.de

Inh. Stephan Hoffmann e.K.

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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Unsere Glückwünsche

Unsere Glückwünsche
08.01.16  Kiefer Franz   78 Jahre
11.01.16  Engel Helma   83 Jahre
11.01.16  Humbert Roland   74 Jahre

Aus der Gemeinde

Helferkreis Asylbewerber Zeiskam
Der ehrenamtlich tätige Helferkreis Asylberber Zeiskam betreut zur 
Zeit 29 in Zeiskam lebende Asylbewerber.
Am Dienstag, den 12.01.2016 werden zwei Familien mit insgesamt 
9 Personen hinzukommen. Für diese aus Afghanistan stammen-
den Familien mit 2 und 3 Kindern werden noch Beteuer gesucht. 
Wir freuen uns über jeden zusätzlichen Helfer.
Die Koordination der Flüchtlingshilfe in Zeiskam macht Klaus 
Weber. Er ist telefonisch unter der Nummer 0176 97898986 zu 
erreichen.

Wollcafé im Rathaus
Immer mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr 
im Rathaus.

Handarbeiten und erzählen bei Kaffee oder Tee.
Einfach reinschauen, Anmeldung ist nicht erforderlich.

Seniorentag der Gemeinde Zeiskam
Eingeladen sind alle Bürger von Zeiskam, die 70 Jahre oder älter sind.
Am Sonntag, den 14. Februar 2016 findet der Seniorentag der 
Gemeinde Zeiskam statt. Um 11.30 Uhr treffen sich die 70-jährigen 
Senioren und älter in der Fuchsbachhalle zu einem gemeinsamen 
Mittagessen. Anschließend ist ein kleines Unterhaltungsprogramm 
vorgesehen. Danach möchten wir gemütlich bei Kaffee und Kuchen 
beisammen sein. Wem der Fußmarsch Probleme bereitet oder wer 
aufgrund eventuell schlechten Wetters abgeholt werden möchte, kann 
gern unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen.
Wer krankheitsbedingt nicht teilnehmen kann, sollte dies mitteilen.
Wenden Sie sich bei Bedarf an den Ortsbürgermeister, die Beigeord-
neten oder ein Gemeinderatsmitglied. Wir holen Sie gerne ab und 
bringen Sie wieder nach Hause. Dies ist auch kurzfristig möglich.
Tel.: Bürgermeister Weiß - 06347 1031 mobil 01717549835,
1. Beigeordneter Mendel - 06347 2833,
Beigeordneter Kröger - 06347 607893,
Landw. Beauftragter - Riemer 06347 6654.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Gottesdienstordnung siehe unter Verbandsgemeindenachrichten 
Bellheim

St. Bartholomäus Zeiskam
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch 
im Monat von 16.00-18.00 Uhr für Sie geöffnet.
Messbestellungen in Zeiskam
Die Messintensionen für Zeiskam können ab sofort nur noch in der 
Sakristei (vor oder nach den Gottesdiensten) bestellt werden. Dabei 
ist ein Betrag von € 10,- zu entrichten. Wir bitten um Beachtung!
Krankenkommunion
Der erste Termin der Krankenkommunion im Neuen Jahr ist der 8. 
Januar 2016.
Aktion Dreikönigssingen 2016
Die Aktion ist am Samstag, 09.01.16. Treffpunkt ist für alle um 8.30 
Uhr im Zeiskamer Pfarrhaus. Mittagessen für die Sternsinger gibt es 
gemeinsam im Pfarrhaus. Das Ende der Aktion ist zwischen 15:00 und 
16:00 Uhr. Den gemeinsamen Dankgottedienst mit den Sternsingern 
aus Lustadt u. Weingarten feiern wir am Sonntag, 10.1., um 10.30 Uhr 
in der St. Michael-Kirche in Weingarten.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.

Römer 8,14
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 10. Januar
10:15 Uhr (Kollekte für die Partnerkirchen in Übersee)
Sonntag, 17. Januar
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 24. Januar
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 31. Januar
09:00 Uhr (Kollekte für die Bibelverbreitung in der Welt)
Terminkalender:
Konfirmanden:
Nächste Konfirmandenstunde:
Dienstag, den 19. Januar 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde:
Donnerstag, den 21. Januar 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Kirchenchor:
Singstunde:
Dienstag, den 12. Januar 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Bibelkreis:
Mittwoch, den 20. Januar 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
 Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“
, sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 13. Januar 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Frauenbund:
Der Frauenbund findet immer 14-tägig statt. 
Nächste Frauenbundstunde:
Donnerstag, den 14. Januar 15:00 Uhr im Haus Bethanien, 
mit Pfarrer Gutting
Donnerstag, den 28. Januar 15:00 Uhr im Haus Bethanien,

Ortsgemeinde 
Zeiskam

Nachruf
Am 23.12.2015 verstarb Herr

Adolf Löwer
im Alter von 81 Jahren.
Der Verstorbene war über acht Jahre als Gemeindearbeiter bei 
der Gemeinde Zeiskam tätig.
Für die geleistete Arbeit gebühren ihm Dank und Anerken-
nung. Die Ortsgemeinde Zeiskam wird ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Klaus Weiß, Ortsbürgermeister
Thomas Mendel, Dirk Kröger

1. Beigeordneter, Beigeordneter
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Aktuelles:
Der Kirchbauverein lädt herzlich die gesamte Bevölkerung zum 
Schlachtfest zugunsten unserer Kirchenrenovierung ein. Am Sams-
tag, den 16. Januar 2015 ab 11:30 Uhr gibt es Kesselfleisch-Buffet 
aber auch Portionen, sowie Wurstsuppe, Bratwürste, Schweinemett 
und Hausmacher. Auch die Kirchengemeinde möchte alle recht herz-
liche dazu einladen und schon im Voraus vielen Dank den Helfern und 
Organisatoren sagen.
Pfarramt:
Für unsere Kirchengemeinde ist Pfarrer Andreas Gutting zuständig.
Bitte wenden Sie sich in allen Angelegenheiten entweder an das Pfarr-
büro in Weingarten an Frau Heupel oder direkt an Herrn Gutting. Er 
ist unter der Tel.-Nr. 06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegen-
heim@evkirchepfalz.de zu erreichen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und freitags 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel besetzt. 
Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5150 zu erreichen.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Prot. Kirchbauverein Zeiskam
Einladung zum Schlachtfest

Am Samstag, 16. Januar laden die Prot. Kirchengemeinde und der 
Kirchbauverein zum 2. Schlachtfest in den Fuchsbachsaal ein. Der 
Erlös wird erneut für die Renovierung unserer Kirche verwendet. Beim 
ersten Schlachtfest im Vorjahr wurden wir von der Menge der Besu-
cher und Abholer überrascht, die Helferinnen und Helfer arbeiteten am 
Limit, damit doch am Ende alle satt geworden sind. Organisatorisch 
werden wir uns auf solch guten Zuspruch einstellen.
Das Buffet für die Besucher wird um 11.30 Uhr eröffnet, Abholer bedie-
nen wir gerne ab 12.00 Uhr an einer eigens eingerichteten Abholstelle. 
Damit ist ein reibungsloser Ablauf, ohne Wartezeiten möglich. Es gibt 
außer Kesselfleisch auch Bratwürste mit Kraut, Schweinemett, Haus-
macher Wurst und Wurstsuppe. Kaffee und selbstgebackener Kuchen 
dürfen natürlich nicht fehlen und auf der Getränkekarte finden alle, was 
sie gerne möchten. Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.

Adventsmusik erfreut die Zuhörer
Auf Initiative des Seniorenbläserkreises fand am 19.Dezember in unse-
rer Kirche ein anspruchsvolles Konzert unter dem Motto „Adventsmu-
sik“ statt. Der große, auf allen Instrumenten gut besetzte Posaunenchor, 
unter der Leitung von Traugott Baur, eröffnete das Konzert mit der 
Motette für 6-stimmigen Bläserchor „Machet die Tore weit“ von A. Ham-
merschmidt. Spätestens die folgende Choralkantate „Macht hoch die 
Tür“, interpretiert von den Bläsern und Kirchenchor, unter Einbezug der 
Gemeinde, ließ eine feierliche Adventsstimmung aufkommen. Der Flö-
tenkreis „Sonett“, geführt von Heidrun Baur, bewies, mit harmonischer 
Klangfülle, mehrfach sein hervorragendes Können, u.a. mit „Sweet was 
the song“, eine Madrigal für tiefe Flöten, dem „Weihnachtskonzert für 
Flöten“ von F. Manfredini. Gemeinsam mit den Bläsern musizierten die 
Flötistinnen auf hohem Niveau bei der „Musik aus Böhmen für Flöten 
und Blechbläser“ und „In dulci jubilo“ (S. Scheidt). Auch der Kirchen-
chor, unter der Leitung von Dr. Andreas Schmidt, der auch an der Orgel, 
wie immer, zu gefallen wusste, bereicherte, gut vorbereitet, das Pro-
gramm. Bei „Hört der Engel große Freud“ von Mendelssohn-Bartholdy, 
meisterten Iris Heckmann und Tabea Kohler die Oberstimmen sicher. 
Ein absoluter Höhepunkt war die Arie für Sopran aus dem Messias „Er 
weidet seine Herde“ von G. F. Händel. Hier brillierte die Chorsänge-
rin und Musikstudentin Tabea Kohler, Tochter von Horst und Elisabeth 
Kohler, mit einem perfekten Vortrag. Es war der erste musikalische Auf-
tritt, der jungen, begabten Sopranistin. Auf ihr erstes Konzert, geplant 
im März dieses Jahres in unserer Kirche, zugunsten der Kirchenrenovie-
rung, darf man heute schon gespannt sein.

Der Seniorenposaunenkreis, der Fötenkreis „Sonett“ und der Prot. 
Kirchenchor erfreuten mit sehr guter Musik zur Adventszeit ihre 
Zuhörer

Das „Weihnachtslieder-Medley für Blechbläser“ und das gemeinsam 
gesungene „O du fröhliche“ waren der richtige Abschluss des Kon-
zertes, das den Besuchern viel Freude bereitet hat. Obwohl die Kir-
che nicht voll besetzt war, konnte eine schöne Kollekte eingenommen 
werden, erneut ein kleiner Baustein für das große, anstehende Werk.

Ev. Stadtmission
So., 10.01.
11 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottesdienst, Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 6 1⁄2, mit Kindergottesdienst.

Christbaumsammlung 2016
Mitglieder der katholischen Jugend und der Pfarrgemeinde Zeis-
kam sammeln auch in 2016 wieder die ausgedienten Christbäume 
gegen eine Geldspende ein. Die Christbaum-Sammelaktion findet 
am Samstag, dem 16. Januar 2016 statt. Wir bitten die vollstän-
dig abgezierten Tannenbäume (Lametta u.ä. bitte entfernen!) um 
9.00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereitzustellen. Bäume mit 
Plastik, künstlichem Schnee und ähnlichem Schmuck können wir 
leider nicht mitnehmen, da die Christbäume der organischen Ver-
wertung zugeführt werden.
Bei Mehrfamilienhäusern bringen Sie bitte einen Zettel mit Ihrem 
Namen am Baum an, so dass wir bei der entsprechenden Woh-
nung klingeln können. Vielen Dank im Voraus!
Helfer: Treffpunkt 9 Uhr an der kath. Kirche.

Vereine und Gruppen

Euro-Reiseclub 1997 Zeiskam
Reise - Vorschau 2016 in Kurzform zum Vormerken
„Osterfeiertage 2016“ auf der Trauminsel „Isola d`Elba“ …
10 Tage vom 25.03. - 03.04.2016 - TOP Oster Busreise 2016 auf die 
Insel der Farben: „Isola d`Elba“ das Schmuckstück im Tyrennischen 
Meer / Toskana in ein **** Top Hotel in „Marina di Campo“ direkt an der 
Meeresbucht gelegen !
Je 2 x ZW.- Übern / HP im Raum Comer See / Lombardei auf Hin & 
Rückreise ! Die Insel Elba liegt ca 10 Km & 1 Stunde Fährüberfahrt 
vom Festland entfernt.
7 x Übern / HP im **** Hotel am größten & schönsten Sandstrand 
der Insel Elba. Wir werden auf den Spuren von Napoleon sein, tolle 
Bergdörfer, Küstenorte & Weingüter besuchen, Busrundfahrten & eine 
Schifffahrt mit Örtl. RL durchführen.
Heute schon der Hinweis : Es stehen nur 6 EZ zur Verfügung.
Bitte bis zum 17.01.16 ihr Interesse / Zusage bekunden / anmelden!
Tagesfahrt „Frühling“ in den Schwarzwald Tälern ...
Termin: 16.04.16 inkl. kalt / warmes Frühlings - Buffet zur Mittags-
pause im herrlichen Tal der Wolf im guten *** Restaurant, sowie Kaffee 
& Kuchen im Hotel /Cafe im Moosgebirge im Tal der wilden Rench , 
dort wo der Wildbach rauscht.
Muttertags-Reise zum Kaiserstuhl & Südl. Schwarzwald ...
Termin: Sonntag den 8. Mai inkl. „Kaiserstühler Festtags- Menü“ zur 
Vor- Auswahl im Weinort, am Nachmittag im schönen Simonswälder 
Tal Kaffee & Kuchen / Torte mit Auswahl & Kirschtorten Seminar im 
Hotel Restaurant / Cafe. Bitte frühzeitig anmelden .
Ins Tiroler Land über Fronleichnam.. Berge, Seen & Almen...
Termin: 23. - 29. 05. Frühling rund um das Kaisergebirge nach Kössen / Tirol.
Erleben Sie blühende Bergwiesen & Almen mit schönen Seen. *** 
Hotel mit HP/ Hallenbad / Rundfahrten - Planwagenfahrt auf eine tolle 
Alm - usw...
Neckartal - Odenwald - Miltenberg / Main mit Volksmusik ...
Termin : Sonntag den 12. 06. mit 3 Std. Main- Schifffahrt mit dem 
Musikdampfer-Mittagessen Auswahl in der Altstadt von Miltenberg 
am Main im tollen Restaurant , Volksmusik hautnah erleben mit den „ 
Amigos „ & Mario & Christoph aus Tirol, auf dem Main - Musikdampfer
Kroatisches Mittelmeer, der „ Reise -Traum „ in Dalmatien .. !
„12 Tage Top - Reise des Jahres 2016 der Zeiskamer Reisegruppe“
Reisetermin: 22. 09. - 03. 10. 2016
Berge - Naturlandschaften & Kultur an der Dalmatischen Mittelmeer 
- Küste live...
mit 2 x Übern / HP in Bled am See (Hin / Rückreise / Slowenien) - 4 x 
Übern. / HP in BRELA an der traumhaft schönen Makarska Riviera - 4 
x Übern. / HP auf der „Sonnen-Insel Peljesac“ 1 x Übern. / HP in Crik-
venica / Kvarner Bucht. Besuch der bekannten Weltkulturerbe Städte 
Dubrovnik und Mostar, Schifffahrten auf die
die Inseln Brac & Korcula, Bootfahrt durch den Canyon auf dem Fluss 
Cetina bei Omic. Freizeit zum Baden vor den Hoteltüren an tollen , 
zauberhaften Kies- Stränden in Brela & Orebic - Erholung & Spazier-
gänge an der herrlichen Promenade dem Meer entlang.
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4 Tage „ Überraschungs - Reise 2016 
„ in eine tolle deutsche, bekannte Region ...
Termin : 13. - 16.10.2016 - *** Hotel - HP - Rundfahrten & einigen 
„Überraschungen“ die eingeplant sind! Diese tolle deutsche „Ferien 
& Genuss“ Region wird Sie begeistern,besonders die herbstlichen 
Naturfarben dieser Landschaft im „Goldenen Oktober“!
Neu! 4 Tage zum „Maria Almer“ Wallfahrt- Advent 2016 Neu!!
Termin: Do - So vom 01. - 04.12.2016 im Advent!!
„Ein Stück Himmel auf Erden“ - Licht, es gehört zu Advent!
Busfahrt - **** Top Hotel inkl. HP ca 10 Gehminuten zur Kirche inkl. 
Eintrittskarte zum Adventskonzert in der sehr bekannten, über 500 
Jahre alten „Wallfahrt Barock Kirche“ die im Innenraum in ein tolles 
„Licht“ getaucht sein wird, das ein internationaler „Licht-Künstler“ nur 
im Advent installiert hat. Auch eine Führung „Stille Wege im Advent“ 
zur Gasteg- Kapelle kann mit durchgeführt werden! Eine Krippenaus-
stellung, eine lebende Krippe, Pferdekutschenfahrten, und Brauchtum: 
Anklöckler, Alphorn & Weisenbläser, sowie ein kleiner Weihnachts-
markt am Dorfplatz stimmen auf die Weihnachtszeit ein!
Ein unvergessliches, einmaliges Advents-Erlebnis für echte „Genie-
ßer“ in den Bergen rund um den Bilderbuchort „Maria Alm“ im Salz-
burger Land !
Advent & Weihnachtszeit in Kaysersberg / Alsace / Elsass ...
Termin: Samstag den 10.12.2016 - Advents & Weihnachtszeit im his-
torischen Weinstädtchen an der „Route d` Vin“. Wir besuchen den 
etwas anderen Weihn. - Markt in unserem Nachbarland Frankreich, 
der hier sehr bekannt & beliebt ist!
Wir wünschen allen Reisefreunden der „Zeiskamer Reisegruppe“ ein 
tolles, gesundes Neues Reisejahr 2016 !
Weitere Anmeldestellen und evtl. Rückfragen über die Qualität unserer 
Tages & Mehrtages Touren, können Sie bei unseren unten genannten, 
langjährigen Reisepartnern nachfragen! in Zeiskam: bei Hünerfauth 
Jutta & Gerhard, Tel. 06347 - 2787 - Fax: 973612
in Rheinzabern: bei Kreichgauer Toby & Heike, Tel. 07272 - 91326
in Bellheim: bei Frau Schmidt Liesel,, Tel. 07272 - 6682
in Hochstadt: bei Frau Heim Else Tel. 06347 - 6830
in Hatzenbühl: bei Fam. Werling Helmut & Luzia, Tel. 07275 - 3831
in Westheim: bei Frau Wagner Gerlinde Tel. 06344 - 4238
in Dettenheim: bei Herrn Pischem Alfons, Tel. 07255 - 90630
Bankverbindung:
Konto-Nr.: DE 94 54 85 1440 0025005810 bei der SPK GER - Kandel
Sprechen Sie auch unsere Freunde in den oben genannten Orten an 
oder noch besser, fordern Sie bei uns oder bei den Partnern DIN A 
4 - Flyer für die Reisen an, wenn Sie Interesse haben dabei zu sein!
Hotel-Prospekte zur Einsicht jedoch nur in Zeiskam möglich.

Angelverein „Petri Heil“ Zeiskam e. V.
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

Wann:  Freitag 15.01.2016
Zeit:  19:00 Uhr
Wo:  Gaststätte Zwewwel Zeiskam
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung / Totenge-

denken
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
3.  Bericht des Kassenwarts
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Vorstellung Satzungsänderung
7.  Wünsche und Anträge
8.  Verschiedenes
Zu Punkt 7 der Tagesordnung:
Wünsche und Anträge sollten bis spätestens am 11.01.2016 schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden Steffen Nocht oder beim 2. Vorsitzenden 
Udo Starck schriftlich eingereicht werden.

Frauengemeinschaft Zeiskam
Die KFD lädt alle Mitglieder zum Neujahrsempfang am Donnerstag, 
dem 07.01.2016 um 15.00 Uhr ins Pfarrhaus ein.

Kartenvorverkauf für unseren Gesellschaftsball
Am 20. Februar veranstalten die Frohsinn-Chöre ihren traditionellen 
großen Gesellschaftsball. Hierzu möchten wir alle tanzbegeisterten Mit-
bürgerinnen und Mitbürger herzlichst einladen. Der Kartenvorverkauf 
hat begonnen. Der Eintrittspreis beträgt € 14,- pro Person. Kartenvor-
bestellungen können Sie bei allen Sängerinnen und Sängern unserer 
Chöre, telefonisch bei Frau Christiane Butz, Tel. 06347-92096 oder per 
E-Mail an ticket@frohsinn-zeiskam.de aufgeben. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn wir Sie bei unserem Gesellschaftsball begrüßen dürften.

Verbringen Sie nach einem Sektempfang einige schöne Stunden in 
gemütlicher Atmosphäre bei uns und lassen Sie sich mit edlen Weinen, 
leckeren Speisen und knackigen Salaten verwöhnen. Zu vorgerückter 
Stunde lädt unsere Bar zu erfrischenden Cocktails ein, oder stärken 
Sie sich in der Cafeteria mit unseren selbstgebackenen Kuchen.
Wie in den vergangenen Jahren wird Ihnen auch bei diesem Ball 
unsere bewährte Tanzband „Celebration“ eine schwungvolle musika-
lische Unterhaltung bieten.
Beginn der Chorproben
In der kommenden Woche beginnen wieder die Chorproben der 
Frohsinn-Chöre. Am Montag, 11. Januar, beginnen die Chorproben 
unseres Kinder- und Jugendchors „Zäskämer Zwewwlschlodde“, wie 
gewohnt, die „Kleinen“ ab 16.30 Uhr, die „Großen“ ab 17.15 Uhr. Neue 
Kinder sind herzlich willkommen. Am gleichen Tag probt der Männer-
chor von 19.30 bis 20.30 Uhr, die Männer unseres modernen Chors 
„Happy Voices“ von 20.30 bis 21.30 Uhr. Am Mittwoch, 13. Januar, 
proben die Frauen der „Happy Voices“ von 19.30 bis 20.30 Uhr, und 
der Frauenchor von 20.20 bis 21.30 Uhr. Auch hier sind neue Sänge-
rinnen und Sänger herzlich willkommen.

MV „Cäcilienverein“ Zeiskam e.V.
Wir wünschen allen MitgliederInnen, Sponsoren, Freunden und Gönnern 
des Cäcilienvereins sowie allen, die uns über das letzte Jahr tatkräftig 
unterstützt haben, ein erfolgreiches, friedvolles und gesundes Jahr 2016.
Die Vorstandschaft
Neuer Flötenkurs ab Januar 2016
Für viele Kinder ist die Blockflöte das erste Instrument in der musikali-
schen Laufbahn im Musikverein. Mit der Flöte lernt das Kind nicht nur 
allein zu spielen, sondern auch in der Gruppe auf andere zu hören und 
gemeinsam zu spielen. Das ist im Hinblick auf die Arbeit im Musikver-
ein oder in der Schule wichtig, denn mit einem weiterführenden Inst-
rument kann das Kind im Orchester, in der Gemeinschaft musizieren.
Natürlich vermittelt der Flötenunterricht auch musiktheoretische 
Grundbegriffe wie: laut-leise, langsam-schnell, hoch-tief und wie sie 
in der Notenschrift dargestellt werden.
Der Flötenkurs richtet sich im Tempo nach den Fortschritten der Kin-
der, dauert aber mindestens 1 Jahr. Wenn Interesse besteht, kann der 
Kurs verlängert und die Kenntnisse vertieft werden.
Für die Erstklässler wird die Flötenstunde dienstags zwischen 12 
und 13 Uhr in einem Klassensaal der Grundschule stattfinden.
Beginn: 12. Januar 2016.
!!!Auch für ältere Kinder der Grundschule bieten wir im neuen 
Jahr einen Flötenkurs an!!! Der Kurs findet dienstags um 16.15 Uhr 
im großen Saal über dem kath. Kindergarten statt.
Beginn: 12. Januar 2016.
Unterricht auf weiteren Instrumenten nach Absprache.
Weitere Infos, Anmeldung und Kontakt bei Dozentin Berit Bischoff 
(M.A.), Tel. 06347-700164 aus Zeiskam!
Terminvorschau
Donnerstag, 7. Jan., Probe um 20 Uhr
Montag, 11. Jan., Vorstandssitzung um 20 Uhr
Donnerstag, 14. Jan., Probe um 20 Uhr
Freitag, 15. Jan., Jahresabschlussfeier 19 Uhr
Donnerstag, 21. Jan., Probe um 20 Uhr
Dienstag, 26. Jan., Probe um 20 Uhr
Freitag, 29. Jan., Generalversammlung 20 Uhr (Reiterstübchen)

Zäskämer  
Faschingsnarren e. V.

Die Zäskämer Faschingsnarren laden am kommenden Samstag, den 
09.01.2016 zu ihrem Schlachtfest ein.
Um 11:30 Uhr begrüßen wir Sie im Pfarrhof in Zeiskam zu frischem 
Kesselfleisch sowie Bratwurst mit Kraut. Für Getränke ist selbstver-
ständlich bestens gesorgt. Zur Abrundung stehen noch Kaffee und 
Kuchen für Sie bereit.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Zäskämer Faschingsnarren.
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Rückblick -  
35 Jahre Zeiskamer LandFrauen -

Aktivitäten im Dezember
Aktion „Lebendiger Adventskalender“
Danke an alle, die uns mit ihrem Engage-
ment bei dieser Aktion mit einem Beitrag 
unterstützt haben. Allabendlich haben sich 
viele Zuschauer getroffen und die Reso-
nanz der Zeiskamer Bürger war sehr gut.
Danke auch auf diesem Wege an die Män-
ner der Feuerwehr, die an manchen Tagen 
zur Verkehrssicherheit die Straßen abge-
sperrt haben.
Weihnachtsfeier
Der Höhepunkt im Dezember war die 
Weihnachtsfeier. Nach einem Begrüßungs-
trunk konnte Christine Pfaffmann 84 Land-
frauen begrüßen. Es folgte die Geschichte 
„Brot am Haken“, ein besinnlicher Beitrag 
über Spendenbereitschaft. Nach Liedern, 
gesungen von Stefanie Hartard und Jutta 
Hoffmann, folgten Ehrungen und Totenge-
denken.
Geehrt wurden für 25 Jahre Mitglied-
schaft: Best Ulrike, Galenschowski Irmgard, 
Hartard Erika, Heigel Elfriede, Krebs Gerda, 
Litzel Renate, Mees Anneliese (Hauptstr.), 
Oberländer Hildegard, Ohliger Erna, Orth-
Waldow Gudrun, Schäfer Heidi, Sinn Ger-
linde, Sinn Ilse u, Wambsganß Ursula.
Den anwesenden Damen (siehe Bild) wurde 
das Spiralbuch „Gedanken voller Lebens-
freude“ überreicht, den fehl. Mitgliedern zu 
einem späteren Zeitpunkt gebracht.
Wir gedachten unserer Verstorbenen in 
den letzten 5 Jahren mit je einem Spruch 
und einer angezündeten Kerze (sh. Bild): 
Verstorben sind Humbert Liesel (Mühlweg), 
Braun Sigrid, Köhler Maria, Sinn Hanna, 
Frey Lydia und Seelig Elfriede. Ihr werdet 
uns stets in Erinnerung bleiben.
Mit Gesang ging das Programm weiter.
Zum anschließenden leckeren Bufett 
hatten wir unsere LandFrauen eingela-
den. Nach Speis und Trank folgten noch 
einige Lieder, der Gruß der Landfrauen-
kreisverbandes Südpfalz, Abschlussworte 
und Gute Wünsche für das Jahr 2016.
Dazwischen gaben wir das Spendenkörb-
chen durch die Reihen und sammelten fast 
500,00 € ein. Wir erhöhten den Betrag auf 
500,00 €.
Spendenübergabe an Herrn Weber
Die Spende über 500,00 € wurde von Chris-
tiane Meyer u. Eva Riemer an Herrn Klaus 
Weber, Beauftragter des Asylkreises Zeis-
kam, im Rathaus überreicht und soll zur 
Unterstützung für Lehr- und Lernmaterial 
verwendet werden. Herr Weber bedankte 
sich recht herzlich.
Winterwanderung
Am 30. Dezember starteten 24 Frauen, 1 
Mann und 2 Kinder um 14.00 Uhr zur Win-
terwanderung in Richtung Lachenmühle 
(Lustadt) und weiter in Richtung Reitplatz 
und kehrten im „Reiterstübchen“ ein. Dann 
ging’s zurück ins Dorf und wir waren um ca 
18,00 Uhr wieder zu Hause.
Geselliger Handarbeitsabend
Das neue Jahr begrüßen wir wie in den 
Vorjahren mit Geselligem Beisammensein 
bei Tee und Gebäck. Am 11. Januar treffen 
wir uns um 19:30 Uhr im Haus Bethanien. 

Bringen Sie Ihre Handarbeiten mit, denn 
Evi Hartard wird uns bei Fragen mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Wer nichts zum 
Arbeiten mitbringt, darf auch nur mit guter 
Laune kommen. Wir freuen uns auf Euch.
Glocken vom Lebendigen Adventskalender
Bitte die Glocken in den nächsten Tagen 
abgeben bei Ditgard Sinn, Mittelgasse 2 
1⁄2 oder bei der Vorstandschaft der Land-
frauen.
35 Jahre LandFrauen Zeiskam - 
Rückblick Dezember 2015

Musikbeitrag

Blick ins Publikum

Gedenken an die verstorbenen Mitglieder

Spendenübergabe an den Beauftragten 
des Asylkreises Zeiskam

Winterwanderung

Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft
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Liederkranzchöre Zeiskam e. V.
Gelungene Einstimmung aufs Fest: „Weihnacht im Bauernhof“ mit 
den Liederkranzchören Zeiskam
Eine wunderbare Tradition, die in Zeiskam hoch gehalten wird, ist die 
„Weihnacht im Bauernhof“. Im urigen Gebäude des Alten Bauernhofs 
lässt es sich immer gut feiern; schon viele Feste wurden hier abge-
halten. Zeiskam verfügt bekanntermaßen über ein reges Vereinsle-
ben und über viele Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren. Die 
Musik wird natürlich auch gepflegt. Und so luden auch in diesem Jahr 
die Liederkranzchöre zum öffentlichen Weihnachtssingen, dem soge-
nannten „Kleinen Weihnachtskonzert“ ein.
Mit einem kleinen Weihnachtsmarkt mit Glühwein, heißen Würstchen 
und einer Waffelbäckerei verwöhnten die Liederkränzler ihr Publikum, 
das danach mit viel Spaß an der Sache altbekannte Weihnachtslieder 
mitsang. Eine Weihnachtskrippe mit lebensechten Puppen war vor 
allem auch für die Kinder eine große Attraktion. „Wir befinden uns in 
der wunderbarsten Zeit des Jahres“, begrüßte Thorsten Doppler, Vor-
stand der Liederkranzchöre die Anwesenden im vollbesetzten, weih-
nachtlich dekorierten Hof des Alten Bauernhofs, der auch Sängerheim 
und Dreh-und Angelpunkt der Chorarbeit ist. Er bedankte sich bei den 
vielen Helfern, die unermüdlich im Einsatz waren, um wieder einen 
ansprechenden Abend zu gestalten.
Wieder, wie schon letztes Jahr, bestritten die Liederkränzler das 
gesamte Programm aus eigenen Reihen. Schließlich standen vier 
Sänger-Generationen auf der Bühne und zeigten, welch schöne und 
verbindende Funktion das gemeinsame Singen hat.

Die Chorgruppe „Canto Allegro“ machte den Anfang. Für Chorleite-
rin Sandra Kammann, war es der letzte gemeinsame Auftritt mit dem 
Chor- sie gibt den Dirigentenstab an Miriam Breining weiter, die ab 
Januar die musikalische Leitung übernehmen wird.

Eine Neuerung gibt es auch beim Mundharmonikaclub der Lieder-
kranzchöre: nach siebzehn Jahren hat Eugen Ball die Leitung an Tho-
mas Mittag übertragen.

Der Liederkranzkinderchor, Männer, Frauen und Gemischter Chor 
erfreuten ebenfalls mit weihnachtlichen Weisen und selbstverständ-
lich war auch das Publikum nach diesen Darbietungen zum Mitsingen 
hoch motiviert. Die Veranstaltung erfreut sich sehr großer Beliebtheit 
und wird natürlich nächstes Jahr wieder abgehalten.
Jahresball 2016
Die Liederkranzchöre weisen übrigens auf ihren großen Gesellschafts-
Ball mit dem Tanz-und Showorchester „The Holidays-Sextett“ am 
Samstag, 9. Januar 2015 ab 20 Uhr in der Fuchsbachhalle hin. Karten 
unter 06347-7009654.
Kuchenspenden für den Ball
Kuchen oder Torten können ab Samstag in der Fuchsbachhalle abge-
geben werden. Den Spendern sagen wir schon jetzt herzlichen Dank.
Singstundenbetrieb
Zur ersten Singstunde im neuen Jahr trifft sich der Gemischte Chor 
am Mittwoch, dem 13. Januar 2016 um 20 Uhr und am Donnerstag 
nach Absprache.

Sportvereine

LSG Zeiskam e. V.
Trainingszeiten für Neueinsteiger  
und Lauferfahrene

Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt? Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen 
Spaß? Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid Ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.

Trainingszeiten
Seit dem 28.10.15 trainiert die LSG Zeiskam immer mittwochs ab 
18:00 Uhr im Bellheimer Stadion. Dort erfolgt das Training in einer 
großen Gruppe, mit Flutlicht, auf ebenem Boden und in allen Leis-
tungsstufen. Um das Training besser planen zu können möchten wir 
neue Läufer bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 0151-28058198) 
vorab zu melden.

Muskeltraining und Stretching...  
sind kein notwendiges Übel

Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 - 
19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in der 
Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen trainiert 
und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine Gymnas-
tik- oder Isomatte mit. Die Teilnahme ist für Vereinsmitglieder kostenlos.
Achtung: In den Weihnachtsferien ist keine Funktionsgymnastik. 
Erster Termin im neuen Jahr ist der 14.01.16
Ergebnisse
Schifferstadter Silvesterlauf am 31.12.2015 über 10 km
23. Flörchinger, Andreas  37:30 min  4./m40
187. Riemer, Mike  45:54 min  52./m40
199. Kauffmann, Christian  46:04 min  54./m40
Vorschau
Zweiter Lauf zur Winterlaufserie in Rheinzabern am kommenden 
Sonntag.
Am Sonntag, den 10.01.2016 beginnt um 10:05 Uhr der zweite Lauf 
der diesjährigen Winterlaufserie. Die Streckendistanz beträgt 15 km. 
Im Februar folgt der letzte Lauf über 20 km. Start und Ziel ist bei allen 
Läufen an der Römerbadschule in Rheinzabern.

Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 12.02.2016 findet um 19:30 Uhr die Mitgliederver-
sammlung der LSG Zeiskam im „Reiterstübchen“ in Zeiskam statt.
Die Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
3. Feststellen des Stimmrechts
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Bericht des 1. Vorsitzenden mit Jahresrückblick
6. Bericht der verschiedenen Vorstandsmitglieder
7. Bericht des Kassenführers
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Aussprache zu den Berichten
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Wahl eines Wahlausschusses
12. Neuwahlen
13. Aktivitäten im Jahr 2016
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Anträge können bis zum 29.01.2016 schriftlich beim Vorsitzenden 
Andreas Flörchinger abgegeben werden. Später eingehende Anträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 0151-28058198; Mail: a.floerchinger@lsg-
zeiskam.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Fit und Fun fünf Tage lang, heißt es ab Montag, 
den 11. Januar
Nach den Weihnachtsferien startet der 1. Budo-Club 
Zeiskam nach dem Motto „Fit und Fun fünf Tage lang“ 

den Trainingsbetrieb am Montag, den 11. Januar zu den gewohnten 
Trainingszeiten. Jeder, der sich sportlich für das Jahr 2016 etwas 
vorgenommen hat, kann an den neuen Kursen ab Januar in den ver-
schiedenen Sportarten teilnehmen. Es starten neue Kurse in Judo, Ju 
Jutsu und Kickboxen. Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage 
www.1-budo-club-zeiskam.de
Entspannungskurs mit Progressiver Muskelrelaxation nach Jacob-
sen und Atem- und Bewegungsübungen aus dem Hatha-Yoga
Die Progressive Muskelentspannung nach Jacobson ist ein Verfah-
ren mit wissenschaftlich zuverlässigen Wirksamkeitsnachweisen und 
für die meisten Menschen eine leicht zu erlernende Entspannungs-
technik. Dies geschieht durch ein starkes Anspannen verschiedener 
Muskelgruppen, gefolgt von einem Entspannen der jeweiligen Mus-
kelpartien. Durch eine zunächst rein körperliche Entspannung wird 
dabei zunehmend ein innerer Ruhe- und Entspannungszustand her-
beigeführt.
Die PMR zeigt bei vielen Krankheiten gute Erfolge, wenn man sie 
konstant anwendet. Anwendungsgebiete sind z.B.: Schlafstörungen, 
Bluthochdruck, Schmerzzustände (Rückenschmerzen, Spannungs-
kopfschmerz, Migräne), Magen-Darm-Probleme, Tinnitus, Asthma, 
Angststörungen usw.
Wo: Im Dojo des Budo-Clubs Zeiskam, Fuchsbachhalle, Bahnhofstr. 37
Wann: Vormittagskurs, ab Dienstag, 26. Januar 9.30 Uhr
Abendkurs, ab Donnerstag, 28. Januar 19.00 Uhr
Dauer: 12 Abende à 90 min. Kosten: 12 Einheiten à 10,-Euro
-  Kurze Vorträge über Stress (ca. 10 min.)
-  Übungen aus dem Hatha-Yoga ( ca. 20-30 min.)
-  Progressive Muskelentspannung nach Edmund Jacobson, zu-

sätzlich mit Klangschalen in der Entspannungsphase (50 min.)
Mitzubringen: bequeme Kleidung, evtl. kleines Kissen und Knierolle, 
Matten und Decken sind vorhanden
Kursleiterin: Sabine Grüner-Braun, Kursleiterin für Progressive Mus-
kelentspannung nach Jacobson, Yogalehrerin i.A.
Info und Anmeldung unter 06347-919028
Dieser Kurs ist von der Zentralen Prüfstelle Prävention geprüft 
und zertifiziert und kann mit bis zu 80% von den Krankenkassen 
bezuschusst werden.

Trainingszeiten beim Budoclub Zeiskam
Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 20:00 Uhr Judowettkampftraining ab 14 Jahre
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Uhr 
Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Dienstags Start an der Fuchsbachhalle.
Lauftreff von Oktober - April ab 18:15 Uhr nach telefonischer Abspra-
che (06347-6685) eine Runde um das Dorf.
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Uhr Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 - 21:30 Uhr 
Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstags im Dojo
Tigerkids ab 17:00 - 18:00 Uhr
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr
 für Kinder mit weißem und weißgelbem Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre
Samstags im Dojo
Judo Kyutraining nach Absprache
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in 
das Trainingsgeschehen, einzusteigen.

Jahresauftaktveranstaltung 2016
Hiermit laden wir alle Mitglieder, Eltern und Gönner des 1. Budo-
clubs Zeiskam zur Jahresauftaktveranstaltung 2016 ein. Sie findet 
am Sonntag, den 24. Januar in der Fuchsbachhalle statt. Mit dieser 
Veranstaltung wollen wir das alte Jahr bei Kaffee und Kuchen Revue 
passieren lassen und auf das neue Jahr anstoßen. Neben Vorführun-
gen unserer Abteilungen, konnten wir als Attraktion das Duo „Joma-
makü“ für diese Veranstaltung gewinnen. Beginn ist um 15:00 Uhr. Die 
Anmeldung erfolgt wie gewohnt per Überweisung mit Angabe Kinder/
Erwachsene. Anmeldeschuss ist der 14. 01.2016.
Unkostenbeitrag pro Person 5 €.
Anmeldung durch Überweisung des Unkostenbeitrages auf folgendes 
Konto: Sparkasse Ger-Kandel, 1. Budoclub Zeiskam, Jahresauftakt, 
Kontonr.: 25007964; Blz.: 54851440; BIC : MALADE51KAD; IBAN : 
DE39 5485 1440 0025 0079 64

Schifahren auf dem Feldberg  
mit dem 1. Budoclub Zeiskam

Der 1. Budoclub Zeiskam bietet seinen Mitgliedern und Gönnern sowie 
sonstigen Interessenten die Möglichkeit, gemeinsam am Feldberg die 
Schi anzuschnallen oder beim Rodeln den Schnee zu genießen. Bei 
entsprechender Zahl von Meldungen und bei guten Witterungsbedin-
gungen wollen wir uns am Sonntag, den 28. Februar 2016 um 5:45 
Uhr an der Fuchsbachhalle in Zeiskam treffen und mit einem Bus zum 
Feldberg bringen lassen. Die Rückfahrt erfolgt gegen 16:00 Uhr und 
die Ankunft in Zeiskam wird gegen 19:00 Uhr sein. Anmeldetermin bis 
Dienstag, den 14. Februar.
Der Unkostenbeitrag beträgt 15 € für die Fahrt / Person (Mitglieder); 
20 € für die Fahrt / Person (Nichtmitglieder).
Anmeldung durch Überweisung des Unkostenbeitrages auf folgen-
des Konto: Sparkasse Ger-Kandel, 1. Budoclub Zeiskam, Schifahren, 
Kontonr.: 25007964; Blz.: 54851440;
BIC : MALADE51KAD; IBAN : DE39 5485 1440 0025 0079 64
Die Anmeldung wird nur gültig nach Entrichten des Unkostenbeitra-
ges. Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre nur in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten
Auskunft und Änderungen auf der Hompage WWW. 1.budo-club-zeis-
kam.de oder bei Julien Frey Tel. 01701845393.

Jahresplan 2016
Der 1. Budoclub Zeiskam hat wiederum ein interessantes Programm 
für seine Mitglieder, ob jung oder alt, aber auch für seine Gönner, für 
2016 zusammengestellt. Wieder im Programm, eine Radtour und ein 
Tag auf dem Feldberg zum Schifahren.
24. Januar Jahresauftaktveranstaltung
5. Februar Schlittschuhlaufen
23. Februar Generalversammlung
28. Februar Schifahren auf dem Feldberg
5. März Osterbasteln
12. und 13. März Osterturnier
10. April Sportabzeichenverleihung
12. Juni Fahrradtour
2. Juli Kanu fahren mit anschließendem Grillen und Zelten.
9. u. 10. Juli Budosafari
1. November Schlittschulaufen
12. / 13. November Budonacht im Dojo
Noch ohne feste Termine sind die einzelnen Gürtelprüfungen sowie 
Selbstverteidigungskurse.
Haben wir euer Interesse geweckt, dann solltet ihr euch schon jetzt 
die Termine freihalten.

Judoabteilung:
Reinhard Köhler für erfolgreiches Jahr 
bei Neujahrsempfang geehrt
Auch dieses Jahr war der 1. Budoclub Zeiskam bei der Sportlereh-
rung der Gemeinde Zeiskam beim Neujahrsempfang am vergangenen 
Sonntag durch Reinhard Köhler vertreten. Er konnte mit seinem KATA-
Partner Jürgen Mohr (JSV Speyer) nicht nur den Pfalzmeistertitel in 
der KATA gewinnen, sondern hatte weitere tolle Platzierungen und 
schaffte 2015 den Sprung in die Nationalmannschaft.
Nach dem tollen 9. Platz bei dem jährlichen Saisonauftakt der euro-
päischen Kata-Teams beim EJU Tournament „Marcel Clause“ im Bel-
gischen Brüssel im Februar, bekam Reinhard die Einladung per Email 
durch den Bundeskatareferenten Stefan Bernreuther für die Europa-
meisterschaft an Pfingsten in Herstal (Belgien) und gleichzeitig die 
Nominierung in die Deutsche KATA-Nationalmannschaft. Ausschlag-
gebend waren die Leistungsfähigkeit und Nervenstärke, die den Nati-
onalcoach überzeugten. Jetzt hat Reinhard die Ehre den Adler auf der 
Brust zu tragen. Mit einem 5. Platz kehrte er von der EM zurück. Platz 
sieben bei der Deutschen Katameisterschaft, je einem ersten Platz bei 
der Pfalz und Badenwürttembergischen Meisterschaft, sowie zuletzt 
im Dezember, beim internationalen sehr gut besetzten Dieter Born 
Gedächtnisturnier in Bonn, rundete das erfolgreiche Jahr ab. Dies 
hätte sich Reinhard noch vor zwei Jahren nicht zu träumen gewagt.
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Doch eiserner Trainingswille und Disziplin machte dies auch noch mit 
über 50 möglich. Neben der Gratulation, überreichte der Beigeordnete 
Thomas Mendel, dem Judoka einen Gutschein der Gemeinde. Herzli-
chen Glückwunsch und mach weiter so!!!

Verbandsbürgermeister Adam gratulierte Reinhard Köhler zu dem 
erfolgreichen Jahr.
Gürtelprüfung der Judokids
Zum letzten sportlichen Großereignis 2015 trafen sich 28 Judoka 
der Judoabteilung am Samstag, den 19. Dezember zu zwei Gürtel-
prüfungen in der Fuchsbachhalle. Auch viele Eltern und Angehörige 
konnte der 1. Vorsitzende begrüßen. Nach langer Zeit des Übens war 
es endlich soweit. Für dreizehn Kids war es die erste Prüfung zum 
weißgelben Gürtel. Die für diese Prüfung erforderlichen Techniken 
konnten die Jüngsten gekonnt unserem 1. Vorsitzenden, der hier als 
Prüfer fungierte, im ersten Drittel der Fuchsbachhalle zeigen. Im grö-
ßeren Teil der Halle die durch den Vorhang geteilt war, nahm Julien 
Frey die Prüfung von weiteren fünfzehn Judoka aller Altersklassen zur 
gleichen Zeit ab. Schon nach kurzer Zeit, nach den Falltechniken, war 
das Lampenfieber gewichen. Auch bei den Wurf- und Bodentechniken 
konnte der Prüfer keine großen Mängel entdecken. Gelöster ging es 
schon am Ende beim Randori (Übungskampf) zur Sache. Auch hier 
konnte der Prüfer bei den Techniken zum Gelborange- und Orange-
gürtel den Prüflingen ebenfalls eine tolle Prüfung bescheinigen. Somit 
war nicht verwunderlich, dass nach eineinhalb Stunden die Prüfer bei 
beiden Prüfungen, allen zum Erreichen des nächsten Gürtels gratu-
lieren durften. Auch bei den Zuschauern löste sich die Spannung. Ein 
Novum bei dieser Prüfung konnte der Verein nach 40 Jahren Judo 
in Zeiskam verzeichnen. Von der Familie Föhlinger nahmen nicht nur 
die beiden Mädchen Sophie und Lena, sondern auch die Eltern San-
dra und Guido an der Prüfung erfolgreich teil. Sie konnten alle vier 
die Anforderungen zum 5. Schülergrad erfüllen. Auch bei der Familie 
Zuniga konnte Hella den ersten Schülergrad und ihr Vater Raul den 5. 
Schülergrad am gleichen Tag erwerben. Mit einem Gruppenbild verab-
schiedeten sich die Teilnehmer in die Ferien.

Die erfolgreichen Prüflinge zum ersten Schülergrad mit ihrem neuen 
Gürtel v.l.n.r. h. Felicia Hunger, Felix Becker, Lukas Hoffmann, Noah 
Becker, Lisa Marie Deutsch, v.l.n.r. Mitte Mariella Baudy, David 
Hentschke, Robin Wiersch, Nick Zimbelmann v.l.n.r. vorne Eric Mein-
hardt, Paulina Funk, Hüseyin Ciftci und Hella Zuniga Hinderberger.

Familien Zuniga und Föhlinger stellen sechs Prüflinge.

Lauf- und Fitnessabteilung:
Laufzeiten und Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt über Winter immer dienstags um 18:15 Uhr 
am Eingang der Fuchsbachhalle. Bei uns sind auch Nichtmitglieder 
recht herzlich willkommen. Informationen über den Lauftreff und 
Laufveranstaltungen erteilt Gerhard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: 
budo@1-budo-club-zeiskam.de). Neueinsteiger werden nach telefo-
nischer Absprache individuell betreut.
Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Nähere Informationen zu den üblichen 
Trainingszeiten montags, mittwochs oder freitags in der Fuchsbach-
halle in Zeiskam oder werktags von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgen-
der Nummer 06347-6685).
Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. DAN 
Ju Jutsu, 1. DAN Judo) und Fenja Bell (2. Kyu Ju Jutsu) statt.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr - 18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

X-Do und Kickboxen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren , die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen.
Unsere Trainingszeit mittwochs ab 19:30 Uhr in der Fuchsbachhalle in 
Zeiskam. Ab Montag, den 11. Januar werden wir einen zweiten Trai-
ningstermin immer montags ab 19:30 Uhr anbieten.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen.

TB Jahn Zeiskam e. V.
Abteilung Fußball:

Turnierhöhepunkte 
morgen in der Spiegelbachhalle
Morgen, Freitag, ab 18 Uhr, sind beim schon tradi-
tionellen Hallen-Fußball-Turnier des TB Jahn, bei 

dem um den Cup der Bellheimer Brauerei gespielt wird, die Höhe-
punkte angesagt. Zwölf Teams, die sich in den beiden Vorrunden-
spieltag qualifiziert haben, kämpfen in vier Dreiergruppen um den 
Einzug ins Halbfinale bzw. um die Platzierung. Die beiden Halbfinal-
sieger bestreiten das Endspiel, das um 22.30 Uhr terminiert ist, zuvor 
kämpfen die beiden Verlierer des Halbfinales um den 3. Und 4. Platz. 
Über die Ergebnisse der beiden Vorrundenspieltage können Sie sich 
im Internet, unter www.pfalzfussball.de oder www.tb-jahn-zeiskam.de 
informieren. Bei insgesamt 20 Spielen, von denen jedes wichtig ist, 
ist Spannung angesagt und man darf wieder mit leidenschaftlichem 
Einsatz der Akteure rechnen.
Zweiter beim Herxheimer Hallenturnier
Beim Turnier der Herxheimer Viktoria belegte die Pita-Truppe den 2. 
Platz, das Endspiel gegen den FSV Offenbach wurde mit 1:2 verloren, 
weil man seinen Torchancen nicht nutzte.
Ein Erfolg für die Mannschaft, die personell nicht in Idealbesetzung 
antreten konnte und der Trainer als Spieler aushelfen musste.
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Zeiskam gewinnt zum 16. Mal das Offenbacher Hallenturnier
Ziemlich souverän gewann die Pita-Truppe das Turnier, das zum 32. 
Mal ausgetragen wurde.
Im Endspiel hatte man mit dem SV Büchelberg, für viele die Überra-
schungsmannschaft des Turniers, seine liebe Mühe. Mit Yasin Öcze-
lik und Gian-Luca Calabrese hatten sie zwei überragende Spieler in 
ihren Reihen und gewannen bis zum Finale, wie auch der TB Jahn, 
alle Spiele. Jedoch im Endspiel bissen sie weitgehend auf Granit, die 
physische Überlegenheit des Verbandsligsten machte sich, vor allem 
gegen Ende der 14 Minuten immer mehr bemerkbar. In der 10. Minute 
schoss Tolga Tuna die Führung heraus, Maurice Hafner machte kurz 
vor dem Ende den Deckel drauf. Die zahlreichen Zuschauer hatten im 
Endspiel viel Spannung und Spaß geboten bekommen. Das 18-jährige 
Torwarttalent Nazmi Seyman war, vor allem im Endspiel, ein großer 
Rückhalt und hielt, mit zwei tollen Paraden, seinen Kasten sauber.
JSG TB Jahn Zeiskam/VFB Hochstadt
F-Junioren bekommen Besuch von Nikolaus
Am 09.12. trafen wir uns zu unserer Weihnachtsfeier im Vereinsheim 
Hochstadt. Nach einem leckeren Abendessen bekamen wir Besuch 
vom Nikolaus. Die Kinder sangen ihm ein Weihnachtslied vor und 
wurden danach mit ganz tollen Sporttaschen beschenkt. Für diese 
bekamen wir von der Schreinerei Stefan Schmitt in Rheinzabern eine 
Spende. Herzlichen Dank dafür!

Am darauffolgenden Sonntag nahmen wir am JFV-Vorderpfalz-Turnier 
in Bellheim teil. Im Viertelfinale sind wir leider ausgeschieden. Es spiel-
ten: Henry Keller (Tor), Frederick Weber, Niklas Humbert, Nico Geppert, 
Max Keller, Ben Zürker, Tunc Günes, Tim Keller und Jannis Schmitt. 
Allen Kickern und Familien ein frohes und gesundes neues Jahr.
Abteilung Turnen
Weihnachten beim TB Jahn Zeiskam - Kinderturnen
Unsere Weihnachtsfeier war ein gut besuchtes und gelungenes Fest. 
Wir trafen uns mit den Kindern und Eltern, zu einem Spaziergang mit 
Laterne, an der Kirche.

Spaziergang von der Kirche zur Turnhalle
Danach ging es in der Turnhalle weiter. Als kleinen Beitrag haben die 
Kleinsten einen Tanz aufgeführt, die 6- bis 7 Jährigen ihre Turnkünste 
präsentiert und die zwei großen Gruppen mit einem Trommeltanz für 
Unterhaltung gesorgt.

Das Beste war natürlich als der Weihnachtsmann mit Schlitten in der Halle 
eintraf. Alle Kinder konnten sich über eine Kleinigkeit von ihm freuen. 
Besondere Geschenke bekamen unsere emsigen Sportlerinnen, die wir 
an diesen Tag mit den Deutschen Sportabzeichen beglücken konnten.

Erreicht hat dieses: (von li.) Josephine Sturm 8 silber, Fabienne Zill 10 
gold, Fabienne Plotke 11 silber, Alina Kröger 11 gold, Emma Pfaff-
mann 11 silber, Melike Ülger 10 bronze und Franke Siring 11 gold. 
Herzlichen Glückwunsch! Wir hoffen wir sehen Euch alle im Neuen 
Jahr in der Turnstunde wieder. Eure Übungsleiterinnen Stephanie, Hel-
len, Nicole, Fenja und Maren
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Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Beihilfe für Weinmarktumstrukturierung
Anträge für EU-Umstrukturierung 2016  

bis 01. Februar 2016 stellen
Anträge können ab Montag, den 4. Januarbis spätestens Montag, den 
1. Februar 2016 bei der Kreisverwaltung Germersheim im Sachgebiet 
Agrarförderung - eingereicht werden (Ausschlussfrist). Für Flächen 
im Weinbergsflurbereinigungsverfahren (nur außerhalb des Landkrei-
ses Germersheim) gilt im Jahr der Besitzeinweisung eine gesonderte 
Antragsfrist. Sie beginnt am 1. April und endet am 2. Mai 2016.
Die Mindestfläche für die Teilnahme beträgt zehn Ar je Bewirtschaf-
tungseinheit bei einer Zeilenbreite von zwei Metern in Flachlagen. Es 
muss entweder die Rebsorte und/oder die Rebunterlage gewechselt 
werden. Die Förderung einer Pflanzung der gleichen Rebsorte und der 
gleichen Rebunterlage wie in der Altanlage ist nicht möglich.
Die Pflanzung kann in diesem Programm mit allen in Rheinland-Pfalz 
klassifizierten Rebsorten einschließlich der pilzresistenten Rebsorten 
wie zum Beispiel „Johanniter“ und „Regent“ erfolgen. Zusätzlich kön-
nen auch nicht klassifizierte Rebsorten im Rahmen von genehmigten 
Anbaueignungsversuchen gefördert werden.
Die Fördersätze für die Maßnahmen 31 und 41, Verbesserung der 
Bewirtschaftung durch Erstellung einer modernen Drahtrahmenanlage 
in Flachlagen mit der Anpassung der Edelreis- und Unterlagenkombi-
nation an die sich ändernden Klimabedingungen, wurden auf 10.000 
Euro pro Hektar, und für die Maßnahmen 33 und 43, Verbesserung der 
Bewirtschaftung durch Erstellung einer modernen, extensiv zu bewirt-
schaftenden Rebanlage mit Anpassung der Edelreis- und Unterlagen-
kombination an die sich verändernden Klimabedingungen, auf 9.000 
Euro pro Hektar, einheitlich festgelegt.
Antragsteller, die ab dem Jahr 2016 eine Unterstützung aus dem 
Umstrukturierungsprogramm beantragen und weitere landwirtschaft-
liche Flächen haben, müssen Ihren Antrag auf Agrarförderung bis spä-
testens 16. Mai 2016 abgeben.
Die Anträge können 2016 direkt online über das bewährte WeinIn-
formationsPortal (WIP) der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 
gestellt werden. Für die elektronisch erfassten und versandten Daten, 
muss das automatisch erzeugte PDF-Dokument nur noch ausge-
druckt und unterschrieben sowie fristgerecht bei der Kreisverwaltung 
Germersheim, Sachgebiet Agrarförderung, Luitpoldplatz 1, 76726 
Germersheim, eingereicht werden. Für Fragen steht Herr Römer unter 
der Telefonnummer 07274 / 53-358 gerne zur Verfügung.
Besuchen Sie auch die 69. Pfälzischen Weinbautage am 12. und 13. 
Januar 2016 im Saalbau in Neustadt. Beginn: 9.00 Uhr. Hier erhalten 
Sie aktuelle Informationen rund um den Weinbau.

Act 4 Aid hilft Kindern und Familien
Unterstützer gesucht

„Schnelle und unkomplizierte Hilfe - dafür steht der gemeinnützige 
Verein Act 4 Aid. Er setzt sich gegen Kinderarmut in der Südpfalz ein. 
Auch im Landkreis Germersheim unterstützt er bereits Kinder und ihre 
Familien“, erklärte der Erste Kreisbeigeordnete und Sozialdezernent 
Dietmar Seefeldt. Das Jugendamt des Landkreises Germersheim 
arbeitet bereits mit Act 4 Aid zusammen und „wünscht sich weitere 
Unterstützer für den Verein“, ergänzte die Jugendamtsleiterin Sabine 
Heyn, „denn manchmal ist diese Art Hilfe einfach schneller als wir als 
Behörde reagieren können.“ Der Verein finanziert sich ausschließlich 
durch Spenden. Anfänglich beschränkte sich die Zusammenarbeit auf 
Künstler und Musiker, die Veranstaltungen zu Gunsten des Vereins 
organisierten. „Inzwischen engagieren sich auch Firmen, Privatperso-
nen und ehrenamtliche Helfer“, so Kevin Mayrhuber von Act 4 Aid. Mit 
den Spendengeldern werden Bedürftige nach genauer Prüfung finan-
ziell oder auch materiell unterstützt. „Das können Kleider oder Möbel 
sein, auch haben wir vor einiger Zeit beispielsweise eine Therapie für 
ein behindertes Kind ermöglicht“, sagte Mayrhuber.
Gegründet wurde der Verein 2009. Inzwischen ist er auch überregional 
tätig, hat eine Sammelstelle für Sachspenden wie Kleider und Möbel 
eingerichtet. Zudem organisiert Act 4 Aid beispielsweise Transporte 
von Möbeln zu Bedürftigen. Viele ehrenamtliche Helfer sind hierzu 
im Einsatz. Ebenso berät der Verein bei finanziellen Schwierigkeiten 
sowie weiteren schwierigen Lebenssituationen.
Wer den Verein aktiv unterstützen möchte, kann dies über eine Mit-
gliedschaft für 1 Euro im Monat (12 Euro/Jahr) oder durch entspre-
chende Benefiz-Veranstaltungen. Weitere Informationen über den 
Verein gibt es hier: www.act4aid.de.

Tipps zur Christbaumentsorgung  
im Landkreis Germersheim

Sobald Weihnachten vorüber ist, stellen sich die Frage „Wohin mit 
dem nadelnden Weihnachtsbaum?“ Die Kreisverwaltung Germers-
heim gibt hierzu einige Hinweise:
Grundsätzlich können Weihnachtsbäume an den Wertstoffhöfen West-
heim und Berg kostenlos abgegeben werden. Sie sind jeweils Montag 
bis Freitag von 8 bis12 Uhr und 12.45 bis 16.15 Uhr und Samstag von 
8 bis 12.45 Uhr geöffnet. Nur am 31. Dezember (Silvester) und am 1. 
Januar (Feiertag) bleiben die Wertstoffhöfe geschlossen.
Alternativ können die Christbäume auch an einem der vielen Häcksel-
plätze im Landkreis abgegeben werden. Die Öffnungszeiten, der von 
den Gemeinden betriebenen Häckselplätze, sind über die jeweiligen 
Verbandsgemeinde- bzw. Stadtverwaltungen zu erfahren.
Viele Gemeinden oder Vereine im Landkreis organisieren die Abholung 
der ausgedienten Tannenbäume im Rahmen einer Straßensammlung. 
Weitere Informationen finden die Bürger im Amtsblatt ihrer Verbands-
gemeinde bzw. Stadt. Da die Weihnachtsbäume kompostiert werden, 
sollten sie von allem Schmuck, insbesondere von Lametta, befreit sein.

Aus Kreis und Region

Pfälzische Weinbautage 2016
Am Dienstag, 12.01. und Mittwoch, 13.01.2016, jeweils ab 9.00 Uhr, 
finden im Saalbai in Neustadt/Weinstraße die 69. Pfälzischen Wein-
bautage statt
Weitere Informationen: www.dir-rheinpfalz.rlp.de

Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe Südpfalz
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 14.01.2016, um 
19.00 Uhr im Haus der Begegnung, in Herxheim, Leonard-Peters-
Straße statt. Das Thema des Abends ist: Aktuelle Info, Beantwortung 
von Fragen rund um das Thema Prostatakarzinom. Wir laden alle Inte-
ressierten und ihre Partner ganz herzlich zu diesem Treffen ein.
Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen Herr Olbrich,, Tel. 07276 
969898 oder Herr Schmitt Tel. 06341 960409, gerne zur Verfügung.

Badisches Staatstheater Karlsruhe
Abonnement Mittwoch B

Wenn Sie Interesse an unserem Abonnement haben, können Sie 
sich gerne weitere Informationen unter der Tel. 07274/3151 oder 
015115240673 holen.
Die Abfahrtszeiten sind wie üblich:
Germersheim: Königsplatz/Finanzamt 18.37 Uhr
Germersheim: Bellheimer Straße/Haltestelle Wasserturm 18.40 Uhr
Sondernheim: Pater-Bruno-Moos-Straße/Bushaltestelle 18.45 Uhr
Sondernheim: Pater-Bruno-Moos-Straße/VR-Bank 18.48 Uhr
Hördt: Wörthstraße/Mozartstraße 18.53 Uhr
Hördt: Bellheimer Straße/Bushaltestelle 18.55 Uhr
Bellheim: Rülzheimer Straße gegenüber Optiker Kuntz 19.00 Uhr

Agentur für Arbeit Landau
Informationsveranstaltung im  

Berufsinformationszentrum (BIZ) 
Berufsbegleitend studieren - 
Das Studium an der Fern-Universität Hagen
Am Donnerstag, den 14. Januar 2016, informiert das Berufsinforma-
tionszentrum der Agentur für Arbeit Landau, Johannes-Kopp-Str. 2, 
von 16:00 bis 18:00 Uhr über die Möglichkeit des berufsbegleitenden 
Studierens. Die Veranstaltung richtet sich an berufstätige Weiterbil-
dungsinteressierte mit und ohne Abitur sowie an alle Abiturienten.
Es gibt vielfältige Möglichkeiten berufsbegleitend ein sogenanntes 
„Fernstudium“ zu beginnen: Zum Beispiel nach erfolgreichem Abitur, 
während einer Ausbildung, eines Freiwilligendienstes, eines Auslands-
aufenthaltes als Brücke zum Präsensstudium oder als Orientierungs-
phase. Auch als Weiterbildung neben der beruflichen Tätigkeit ist ein 
Fernstudium möglich. Ob ein Bachelor- oder Masterstudiengang, 
ein individuell zugeschnittenes fachübergreifendes Akademiestu-
dium oder besondere Weiterbildungsseminare - die FernUniversität 
in Hagen ermöglicht ein ortsunabhängiges, zeitlich flexibles und am 
individuellen Bedarf orientiertes Studium. Und zwar ohne N.C. auf 
Bachelor-Ebene. Anja Wunsch informiert als Vertreterin des Regional-
zentrums Karlsruhe der FernUniversität Hagen über das Studienan-
gebot, den Studienablauf und das Lehrkonzept an der Fernuniversität 
sowie über Zugangsmöglichkeiten für beruflich qualifizierte Menschen 
ohne Abitur. Im Anschluss besteht die Gelegenheit zur individuellen 
Beratung. Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Informationen zur Vortragsreihe und weitere Veranstaltungen gibt es 
im Internet unter www.arbeitsagentur.de/landau.
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Ab sofort neue Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 11 - 21 Uhr / Sonn- und feiertags 14 - 20 Uhr

Anrufen - bestellen - abholen

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.
Das Team von

Der Imbiss
76756 Bellheim • Hauptstraße 94 • Tel. 0 72 72 / 9 57 99 31

Norbert Ullmer 0170-1842290
Alexander Brüggemann 0170-1862290
Spanierstraße 70 · 76879 Essingen in der Pfalz

Südliche Weinstraße
Tel. 06347/97208-0 · Fax 06347/97208-10

E-Mail: info@u-b-werbung.de

Ihr Ansprechpartner für Geschäfts- und Privatanzeigen:

Ullmer & Brüggemann
Anzeigenberatung · Grafik-Design · Werbeorganisation

Erscheint KW 3 · Red.-schluss 13.01.2016, 16 Uhr

   Sonderdruck 

 im Amtsblatt!

KARNEVAL GESELLSCHAFT

BELLHEIM

Übung in der Stille
Entspannung, Körper- und Atemübungen sowie Meditation.

Neue Kurse ab 19.01.16, Einstieg jederzeit möglich.
Anmeldung bei: Martina Steinmann

67366 Weingarten • Telefon: 0 63 44 / 9 40 24

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

BELLhEim
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n m u s e e n

Farbe macht 
gute Laune!!!

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: info@u-b-werbung.de
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Unsere Tanzkurse beginnen 
in Germersheim in der Stadthalle

Kostenlose Schnuppertanzstunde
zum Auftakt
Montag, 11. Januar 2016

18.30 Uhr Rock‘n‘Roll
19.30 Uhr Tanzkreis
20.30 Uhr Tanzkreis
Dienstag, 12. Januar 2016
20.00 Uhr Tanzkreis

Mittwoch, 13. Januar 2016
18.00 Uhr Sambaformation
19.30 Uhr Tanzkreis
20.30 Uhr Tanzkreis
Donnerstag, 14. Januar 2016
17.30 Uhr Jugendliche Anfänger
19.00 Uhr Jugendliche Fortgeschrittene
20.00 Uhr Tanzkreis
21.00 Uhr Anmeldung 
 Anfängerkurs für Paare

Genauere Infos und vieles mehr: Tanzschule A. Buttweiler 
  Am Hochufer 54 • Telefon 0 72 74 / 27 18

Unser spezielles Angebot:  
Unterricht für Brautpaare (auch für Schichtarbeiter) individuell nach Vereinbarung 

auch vormittags oder am Wochenende.

.
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3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr Getränke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb - neben Autohaus Stern

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

AnGeBOte GÜLtIG VOM 08.01. BIS 14.01.2016

6 x 1,0
Pf. 2,40 € - l = 1,17 € 6,99 €

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,55 € 15,49 €

Hefe-Weizen, Kristall, 
Hefe Dunkel oder
Hefe Alkoholfrei
oder Ur-Weisse

20 x 0,33
Pf. 4,50 € - l = 1,74 € 11,49 €

1,0
Pfandfrei 15,49 €

Carta Blanca
37 Vol. %

1,0
Pfandfrei 3,39 €

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,63 € 5,29 €

Zitronen- oder 
Orangen-
limonade

Bischofsgarten Riesling
halbtrocken, oder 
Schnepfenflug
Riesling trocken

Multivitaminsaft 
100 %

Pils oder
Alkoholfrei

 6,99 €

3 mitnehmen = 2 bezahlen!

Classic oder 
Medium
36 x 0,7

Pf. 9,90 € - l = 0,28 €

0 63 47 - 9 82 97 20
01 76 - 22 25 36 13

Karl-Lehr-Straße 5 · 67363 Lustadt
containerdienst-kuhn@web.de

Bauschutt • Garten- u. Holzabfälle • Restmüll aller Art
Verkauf von Brennholz

G&K Reifenservice GmbH, Sondernheimer Str. 4
76726 Germersheim, Telefon: 07274 / 77605

info@gk-reifenservice.de • www.gk-reifenservice.de

KFZ-Meister-
betrieb

•	Verkauf	von	Reifen	und	Felgen
•	KFZ-Allround-Service	 (u. a. Reparaturen von Unfallschä- 
 den aller Art, Ölwechsel, Scheiben-, Bremsen- und Auspuff- 
 service, Abgasuntersuchung, Achsvermessung u. v. m.)
 

Hier können Sie sich 
sicher sein.

DEKRA Automobil GmbH
Luxemburger Str. 128
54294 Trier
Telefon 0651.82748-0
Stationen in Bitburg,
Wittlich, Thalfang.
www.dekra-in-trier.de

> Hauptuntersuchung 
> Änderungsabnahme

> Schadengutachten
> Fahrzeugbewertungen 

	Stützpunkt
Abnahmezeiten:	Do.	18.00	-	20.30	Uhr	/	Fr.	13.00	-	14.00	Uhr

Münzhandlung Ring
Wir zahlen Tages-/Höchstpreise 

für Zahngold, Schmuck, Alt- und Bruchgold

An- und Verkauf von: Münzen, Gold, Silberbesteck, 
Silber, Platin, Palladium, Briefmarken und Papiergeld.

76773 Kuhardt • St.-Anna-Str. 8 • Tel. 0 72 72 / 95 59 34
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Kundenparkplätze
im Hof

G
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F

seit 
1993 über 20 Jahre

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten
07271 - 90 07 98

Kostenfreies Informationsgespräch
Keine Anmeldegebühren

Qualifizierte Nachhilfelehrer für alle 
Schularten, Klassen und Fächer 
z.B. Mathe, Deutsch, Englisch

Einzelnachhilfe zu Hause
FRN AI

T
 

E
S

S

N
T

T

Gesamt-noteGUT (1,8)

abacus-nachhilfe.de07274 - 97 39 888



Entsorgung von Schrott - Metallen - Holz - Papier - Bau-
schutt - Gartenabfällen - Entrümpelungen - Baumfällarbei-
ten - Kranarbeiten und Transporte - Sonstiges auf Anfrage
Abfälle können nach Wunsch mit Kran geladen werden.

76756 Bellheim - Am Weidensatz 33
Tel./Fax: 0 72 72 / 7 42 37 od. 7 19 43

Mobil 0172 / 2707738 - E-Mail: kontakt@rohstoffe-lenhart.de

ROHSTOFFE
Karlheinz LENHART
Ihr Ansprechpartner für Entsorgungen

Metallrecycling - Containerdienst

GUTE VORSÄTZE – JETZT STARTEN! Gültig bis

31.01.2016

DIE ERSTEN 3 MONATE 

        FÜR NUR 9,95€/MTL.*

� Studiowechsler bekommen bis zu 6 Gratismonate

� Keine Aufnahmegebühr  

* Angebot gilt nur bis zum 31.01.2016 und nur bei Abschluss von mindestens einer Einjahresmitgliedschaft. Reduzierung der Aufnahmegebühr um 100% auf 0.-€! Nach den ersten 3 Aktions-
monaten wird ein wiederkehrende Mitgliedsbeitrag ab 7,90€ / Woche fällig. Zzgl jährlicher Trainer- und Servicepauschale von nur 39.-€. Weitere Infos erhältst Du im Studio.

JETZT STARTEN! Gültig bis

31.01.201631.01.2016

3 MONATE3 MONATE
/MTL./MTL.**

Gesund & Vital Bellheim
Hauptstr. 97 (direkt im Ortskern)
76756 Bellheim

Info-Telefon: 07272 – 92 97 095
gesund-vital-bellheim.de

Gesund & Vital Sondernheim
Jungholzstr. 8 (bei der Fa. Hörner)
76726 Germersheim-Sondernheim

Info-Telefon: 07274 – 96 44 068
gesund-vital-germersheim.de

� Fitness + Kurse + Reha-Sport
� Großer Eingangscheck + Re-Checks
� Individuelle Trainingsplansteuerung
� Effektives Vibrationstraining
�  Kraft- und Ausdauergeräte vom 

Weltmarktführer
�  Effektive Kurse – z.B. Trend-Kurs M.A.X.®

�  Betreuter Power-Zirkel – Fit in 30 Minuten
�  SLIMCOACH® - von den Krankenkassen 

bezahlter Ernährungskurs
� Erfolgreiche 21-Tage-Stoffwechselkur
� Reha-Sport auf Verordnung / Rezept
� Training in 2 Studios inklusive
� Kostenlose Wasser-Bar inklusive

UNSER ANGEBOT FÜR SIE:

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

Schubertstr. 21 · 76756 Bellheim
Tel. 07272-8614 · Fax 07272-71280
Qualifizierte Reparaturen und Verkauf von Elektro-Groß- und 
Kleingeräten und autorisierter Miele-Kundendienst

www.elektro-settelmeier.de


